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Ungarn vor Neuwahlen.
Bon Dr. Wilhelm Nemeuy.

S Die Wahlagitation in Ungarn bat bereits begonnen:« berüchtigten Führer der „Erwachenden Magyaren.
ronav und Hijias hoben schon in öffcntlitfjen Versamm¬

lungen erklärt , daß sie jede liberale Regung auch m, .Bmr
ersticken" werden und selbst ..über Leichen schreiten wollen .
trtr ;n itr Ziel ' die Aufrichtung des „christlich-nationalen
Ungarns ", sonst nicht zu erreichen wäre . Schon vor zwei
Jahren , an dem historischen Tag . als in Ungarn die .erst.
Wabl aut der Grundlage des allgemeinen und gehermen
Wahlrechts , bei Gleichberechtigung beider Geschleckter, vor-
genonlmen wurde , wurde von nichts anderem gewrochen ais
von dieser „Ausrichtung des christlichen Ungarns . Uno es
kamen zwei volle Jahre des Schreckens und der Greueltalen,
die Massenmorde van Keeskemet und Orgooanv : der
numerus clausus in Handel und Gewerbe und an den Dom-
schulen: die Prügelstrafe : die vollständige Reckisunncher-
beit : der rollige wirtschaftliche Untergang : ein wilder und
zielloser Irredentismus . der reden Verkehr mit den Rack-
vaistaatcn und damit den Wiederaufbau des schwerge¬
prüften Landes unmöglich machte. Und über .all diesen
Wirrnissen ibrcnte eine ohnmächtige Naiionalveriammlung.
die gegen politische und wirtschaftliche Terroristen , die deute
Urgain beherrschen, nickt aufkvmmen konnte weil sie leimt
aus diesem Terror beraus geboren ward . Das Ergebnis
der Wahlen zur Konstituante am 26. Januar 1920 konnte
keinesfalls als die freie und uneingeschränkte Nrillensaune-
r>ng des ungarischen Volkes selten , denn der Wahlagitation
und selbst die Abstimmung wurden von einem Terror
schlimmster Art beeinflusst und das Endresultat kam bei
vollständiger Stimmenthaltung der liberal und vemokratuch
denkenden Bürgerschaft und der Sozialdemokratie zustande.

Die io gewäblte Nationalversammlung batte me grobe
Aufgabe , dem Lande eine neue Verfassung za geben uno
darüber hinaus die Grundsteine zum Wiederaufbau des
Landes zu logen. Es war vorauszuseben. das dreles Parla¬
ment dessen Parteien und Regierungen eine staunenswerte
Wandlungsfähigkeit besonders in der Berfasiungsfrage be¬
kundet buben , keine dieser Aufgaben lösen werde. Schon tue-
Konfiguration der Nationalversammlung icklob rede pro¬
duktive Arbeit von vornherein aus . und dazu kam. da« die
Konstituante nach kurzer Tagung jeden Kontakt mit dem
Volke verloren batte . Sie fristete ihr Leben vom gehässigen
Partcizonk und von unendlichen Debatten über die Kmnas-
fraae . Denn auch in det Berfasiungsfrage konnten um die
Parteien nur in einem vielumstrittenen Verlegenbeits-
piovifirium einigen . Da« auch das Problem der Wahl¬
rechtsreform ungelöst bliebt , war unter loschen Umstanden
eine selbstverständliche Folge der ganzen Lage

So kam denn jetzt der Ministerpräsident Graf Betblen.
der als Regierungschef an der Diskreditierung des Parla¬
ments rüstig milgeorbeitet bat . um für feine reaktionären
Bestrebungen freies Feld zu haben in dre Lage, selbst me
von der Nationalversammlung sanktionierte und zum Gesetz
erhobene Wablrechtsordnuno des Kabinetts Friedrich ab-
udndern und die bürgerlichen Reckte des ungarischen
I' clkes erbel-lick, zu schmälern. Trotzdem nach dem Sturze
der Röted ' ktatur — nickt zuletzt aus Verschulden dieses
wabnstnn 'gcn Versuch? — in Ungarn wieder dieselbe
agrarische feudale Reaktion ans Ruder kommen konnte, die
sich in den Oktcberiagen 1918 in alle Schlupfwinkel verkroch
und an dem Unglück Ungarns mitverantwortlich ist : konnte
sich die Rogiening Friedrich der Gewährung des allgemeinen
und gleichen Wahlrechts noch nickt versiblietzen. Dem Grafen
Betblen und keinen Hintermännern ist die, Gleichberech¬
tigung aller Staatsbürger viel zu „linksradikal und w
wurde der Umstand, da« die Nationalversammlung ohne
Erledigung der Wahlreform auseinanderging , dazu benutzt,
das Stimmreckt an verschiedene Kautelen zu knuvien . dre der
alten vrrn «!schcn Wahlordnung verzweifelt ähneln und
durch die die Zahl der Stimmberechtigten um rund eine
Million berakgosetzi werden konnte Obzwar Presse und
öffentlich ; Meinung stark geknebelt, sind und selbst bekannte
t-iirpo liehe Demokraten als „Kommunisten versihrren wer¬
den/ um gegen sto mit Hilfe der »'' .allem brauchbaren
S 'mdcraerichte vv' geben zu können, befurchtet dm Reaktion
deck eine Rsiderlaae und einen neuerlichen Avsb -nch eines-
vernichtenden Volksnrteils . In den letzten Monaten , garte
e? schon Tehr gefährlich denn Rot und Elend werden iistmer
arö«er - d' e Arb - '-tslostakeit immer ausgedehnter und eine
Gesundung der Wirtschaft ist nickt. ,u erwarten ..

Eine Proonoke aufzustellen, ist dennoch rnckt möglich:
„Erwachende Moavaren ". mordende Osirzier -Detachements.
die politisierende Armee des Reichsverwesers Sortbv und das
politische Internierungslager in Zalaeferszea . werden neben
der reaktionären Einschränkung des Wahlrechts dafür sorgen
doh wieder einmal ein Parlamentzustande gebracht wird,
da - der niilitärisch -agrarisch-christlich-feudalen Reaktion ae-
nebm ist. Es ist aKo nickt anzrmebmea. da « dieses unglück¬
liche und vielgeprüfte Land nach der Beendigung der retzigen
Wablen einer Zeit der Rübe und Ordnung cntsegengeoen
wird ! —

Ein Fnnkfpruch Tschitfcherins an PoincarH.
T „B Paris . 18. März . Havas veröffentlicht den

an den Mimitervranoenren imiuoie , i» ». ,«« =
Geführt wird : Auf der Genueser Konferenz .mutzten Sieger
und Besiegte. Grast- und Kleinstaaten . Sonnet - und. Bour¬
geoisie-Regierungen . aleichderecktia  t nebeneinander
sichen Leider lalle das Verhalten den Schlu« zu. da« ein
Teil der «inaeladenrn Staaten sich der festgesetzten Entschei¬
dung eines Block? von Grobmäcktcn gegenubersteben wurde.
Wenn die Pressemeldungen zuträten . wonach dieser Block
rön Regierungen Porickläge macken wolle, die mit den
Souveränitätsrechten und der Unabhängigkeit Rntzlands
unvereinbar ieren. dann werde das unvermeidliche. Eraennio
der Konferenz ein Feb lick lag fein. Weiter wird in der
Rote gegen die Verleumdungskamvaane argen Rustland und
gegen die Belmuvtuna protestiert , die Sowietregrerung
wolle die Konferenz nur ru kommunistischer Provaganva
benützen ebenso dagegen, da« sich in den Rustland benach¬
barten Gebieten sowjetfeindliche Banden bildeten . I,n
»weiten Teil der Rote wird ausgeführt . da« mehrere Dekrete
ä»nd gesetzliche Bestimmungen der Sowictregierung das Ge-
Juimniti  h »eiuoien  Kanewonden » aauinticrttn.  Alle

Verbrechen, auch die politischen. würden von den gewöhn¬
lichen Gerichten abgeurteilt werden. Die Interessen und
Bcsidrechte der Ausländer in Rußland seien durch die gegen¬
wärtige Gesetzgebung der Sowietregierrmg ausreichend
garantiert , ebsnio die Freiheit des privaten Handels rm
Innern Nutzlands gewährleistet wenn auch der Staat stch
vas Monopol des auswärtigen Verkehrs Vorbehalte. In
letzterer Beziehung seien jedoch die Teilnahme von privatem
Kapital lowie besondere Abmachungen ermöglicht . Ferner
sei die Bildung von Aktiengesellschaften und Kreditbanken
entsprechend der Gesetzgebung aller Länder geregelt . Dm
Zeote icklietzt mit der Bemerkung, die Sowietregie-
tuna  werde sich nack Genua  begeben mit der festen Ab¬
sicht. in enge wirtschaftliche Zusammenarbeit  mit
o.Uen, .Staaten zu treten , die sich gegenseitig die Unverletz-
l ' chkeit ihrer politischen und wirtschaftlichen Organisation
entsprechend Artikel 1 der Bedingungen von Tannes garan¬
tieren wurden.

Die französische RüstungspropaganLa.
W. T.-B. ®« is , 18. März . In der gestrigen Kammer-

sttzung rigriff AndrS Lefeore  zu : Diskussion über die
Dcercsresorm das Wort , indem er u. a. ausfübrte . Frankreich
habe ein Drittel von dem. was es besessen habe, verloren,
und kerne soziale Reform könne es dabin führen , da« diele:
verlorene Reichtum in wenigen Jahren wieder gewonnen
werde, wahrend Deutschland, das reparieren müsse, die
eivzme grotze Nation Europas sei. die der Krieg unversehrt
gelasien habe und die fähig lei. zu bezahlen . Deutschland
könne offen keine schwere Artillerie meb: stellen, aber das
tonne im Ausland geschehen. Die Gewehrschlösser könnten
aber fabriziert werden , ohne da« jemand das bemerke. Der
Redner wies aur ein Maschinengewehr East bin . das 2000
Kugeln in der Minute abfchietzen könne. Deutschland habe
AutomoblltransvortgeieMchaften gegründet , die nur ^ ebe-
wallge Offiziere engagierten , um sich einen Fubrvark zu
schaffen. Dm Mobil ' sierunasbureaus rechneten mit sieben
Millionen Mobilisierten . Das alte Regiment habe feine
Mrbiläierungsstelle beibebalten . das fei die Kaserne . Drei¬
oder viermal im Jahre vereinige man sich zu einem kleinen
Fest, und wer daran nickt teilnebme . werde dann gefragt,
warum er neckt erschienen sei. Jede Kompanie der Reichs¬
wehr stelle ein Regiment dar . das die alten Traditionen
aufrecht erhalte . In Oberfchlesien habe der deutsche General
bei dem Aufstand in einem Augenblick mebr als 100 000
Mann Freiwillig « zur Verfügung gehabt . Die Reichswehr
sei nur ein Beseblsbeer . besten Mannschaften ehemalige
Unteroffiziere seien General v. Seeckt habe es klar aus¬
gesprochen. alle Mannschaften der Reichswehr mükten sich als
Ii 'stiuktoren . betrachten. Alle diese Tatsachen bewiesen die
Nitlllvdrgkeit iur Frankreich, eine ernste militärische
Ruitung aufrecht zu erbalten.

Die Schulden Frankreichs an Amerika.
Hm . Paris . 18. März . (Drabtbericht .) Stefanne

Lausanne  bespricht im „Matin " die Frage der französi¬
schen Schulden an Amerika und ist der Ansicht, da« Frankreich
niemals laut und deutlich genug sagen werde , da« es drei
Milliarden Franken schulde und da« es sie bezahlen
werde  Frankreich verleugne nicht seine Unterschrift oder
seine Schuld. Es seren jedoch zwei Bedingungen  zu
erkennen. Die erste Bedingung sei. da« man Frankreich Zeit
gibt und den Verfalltag angibt . Hat Frankreich nickt auch
Deutlckland Verfalliage angegeben und Zeit gegeben : bat es
ihm nickt einen Zeitraum von 75 Jahren gewährt , um
feine Schulden zu bezahlen : bat es ihm nicht einen groben
Nachla« ouf die Geiamtsckmld zugestanden? Die Neva-
raticnskommisiion . die mit der Feststellung der Schulen
beauftragt fei. bat die Gesamtsumme.' auf welche Frankreich
für sieben verwüstete Departements und für keine Kriegs-
vcnsicnen Anspruch bat . auf v218 Milliarden Franken fest¬
gesetzt. Tr -.tzdem bat Frankreich sich aui der Londoner Kon¬
ferenz vom Mai 1921 damit einverstanden erklärt , nur
68 Milliarden Goldmark zu erhalten . Das bedeutet zum
Tageskurs umoerecknet. ungefähr 180 Milliarden Franken,
oder bei Berechnung ,um Parikurs 85 Milliarden Franken,
d. b einen Nachla« von 60 Prozent . Das seien Frankreichs
Zahlungsbedingungen und Zahlungstermine . Wird Amerika
für die Zahlung der Schulden keiner Alliierten weniger
e" tgegenkemmend fein, als die Alliierten ihren früheren
Feinden gegenüber sind? Die zweite Bedingnn « bestebe
darin , da« man Frankreich nickt davon abbalten dürfe , sich
bezoblen zu lasten, was tbm gefckuldet wird , wenn man
haben will da« es selbst seine Schulden bezahlt . Man könne
nicht sleichzertrq die Kaste Frankreichs leeren und verhin¬
dern . da« die Kaste sich wieder fülle. Wenn Amerika nicht
die geringste Verminderung der Schulden eines Freundes
zugeben wolle, wie könne es dann eine Verminderung der
Schulden eines Gegners verlangen.

Las Moralorium für Deutschland.

Die Neubesetzung des Staatssekretariats für Indien.
v Paris . 18. März . lEig . Drabtbericht .) Der Londoner

Korreivoudlnt des „Temvs " meldet , da« nach der Absage
Lord Derbys  und des Herzogs von Devonfbire  das
Ministcrrrim für Indien zu übernebmen . di« Angelegenheit
wahrscheinlich durch eine kleine Umstellung im gegenwärtigen
Kabinett mlöst weiden wird , und zwar ko da« der Kriegs¬
minister Sir Evans die Stelle Montasues  ernnebmen
und durch den Parlamentsiekretär der Admiralität.
A m e r v . ersetzt werden wird.

Eingebarenen -Revolt ; in Britisch -Ostafrika.
Hm Nairobi lOstafrika ) . 16. März . Infolge der am

15. März erfolgten Verhaftung des Aufwieglers
T l, u ku drangen etwa 1000 Eingeboren « vom Stamme der
Kikuju in Nairobi ein und forderten die Freilassung
Tkukuc . Es entstanden Unruhen . Die Menge hielt di«
Sänften an und zwang die Europäer , zu Fu « zu gehen. Es
gelang der bewafrneten Polizei nicht, die Menge zu zer-
Urcueu.

Uw . Nairobi lOstafrika ). 16. Mär ». Die Einaeborenen-
ben egung bat sich verschärf  t . Eine protze Anzahl Ein-
gcboiener aus dem Innern sowie die eingeborenen Haus-
arb - iter haben sich an die Kikujus angeicklosten. Sie ver-
fanimclton sich am Baknhoi und bei dem Polrzeilagcr . Die
Triuvc . die brrbergeimfcn wurde , gab Feuer und zerstreute
die Livgobrrenen . von denen etwa 20 getötet und 30 verletzt
wurden.

v . Baris . 18. Marz . lEig . Drabtbericht .) Das -Kablo-
gramm " gibt Einzelheiten über die Verhandlungen de»
Wiedergutmachungskommission und schreibt dann, die Mesr-
beit der Kommission habe sich auf den Grundiatz . etnes
Moratoriums  für Deutschland gestellt, aber über,dre
Grundlagen  desselben sei man noch nickt »u einer
Einigung gekommen Die Engländer und Italiener wollten
die deutschen Zahlungen auf 500 Millionen Goldmark fest-
gisetzt wissen, oie Franzosen und Belgier dagegen auf 7a0
Millionen . Das Blatt meint , es Tei sehr wahrscheinlich, da«
man sich auf einer mittleren Ziffer , viellelcht 600 Millionen
Goldmark einigen wird.

Polizei und Beamtenstreit.
W. X.-B. Berlin . 17 März . In einer Verfügung des

Ministers des Innern S e v e r i n g an die Pollreibeamten-
«erbände iocickt er der P o l i z e i m a n n f cha f t lerne
Anerkennung über ihre Leistungen aus und betont besonders
die Leistungssäbiakeit der Schutzpolizei,  den ,br aeitell-
:en Anforderungen zu genügen. Um so mehr spricht der
Minister der Polizeibeamtenfchast feine Anerkennung aus.
als an die Polizerbeamtenickaf ^ mehrfach und in der ver¬
schiedensten Form das Slnsianen einer mittelbaren oder völ¬
ligen Solidarität mit den Streikenden  gestellt
wurde. Der Minister führte aus . da« grundsätzlichl der Be¬
amtenschaft das Streikrecht Kickt zuzubillrgen
ist. da« aber auu, darüber hinaus die Neutralität oder gar
eine Sympathiekundgebung  zugunsten einer strer-
kende  p Partei in den wirtschaftlichen Kämpfen eine Ver¬
legung der Beamtenpflickten  darstell «. Die
Weisung des Reichsverbandes der Bolizeibeamten . die

ihm augefchlosienen Verbände , also auch fürdie _ _ _ _ _ _
oreunischen Verband matzgebend ist. entivrecke nicht
Erundsätzen des Ministers . Falls der Reichsverband
in der Weisung ausgestellten Richtlinien beibebalten

für
den
den
dir

. , sollte.behalte sich der Minister weiter « Mabnahmen vor . Zum
Schlüsse betont der Biinister in der Verordnung , da« alle
Anordnungen  über den Einsatz  und das Wirken der
Polizei , sowie über die Pflichten und das Verhalten ihrer
Beamten ausschliehlich seine S -rcke sei. und da« Verbal-
inngsmatzrcgeln von anderer Seite Anmabungen seien, aus
die er. falls sie von den Verbänden, ausgeben sollten, mit
Ablehnung jedes weiteren Verbandelns und Zulammen-
arbeitens erwidern msisie.

Die Krise im Eisenbahnervertzaud.
Br . Berlin . 18. März . (Eig . Drabtbericht .) Die Krise

im Deutschen Eisenbahnerverband nimmt einen immer
gröberen Umfang  an . Die Ortsgruppe Mannbeim
des Verbandes bat jetzt umgebend die Einberufung eines
autzerordentlicken Verbandstaaes  beantraLt.

Das Hilfsmerk der deutschen Landwirtschaft.
Br . Berlin . 18. März . (Eig . Drabtbericht .) Wie die

„D. Tagesztg ." mitteill . bat die vereinigte Arbeitsgemein¬
schaft lc.r-d- t und forstwirtschaftlicher Arbeitgeber und
Arbeitnehmer felgende Beschlüsie hinsichtlich des Hiliswerks
der deutschen Landwirtschaft eesabt : Es ist Aufgabe beider
Verbände der Arbeitgeber und Arbeitnehmer durch geeignete
Matznabmev einen dauernden Wirtschaftsfrieden
in der Landwirtschaft herbeiruführen . Solche Matznabmen
sind:

1. Hebung der Berufsfreudiakeit  aller in
der Lauda irt 'chaft beschäftigten Personen durch Erweckung
des Gefühls der Verantwortlichkeit für das Hilfswerk der
deutschen Landwirtschaft und Vermeidung alles dessen, was
die notwendige Arbeitsgemeinschaft zwischen Arbeitgeber
und Arbeitnehmern stören und die bestehenden Gegensätze
verschärfen könnte.

2. Ausbau der sofortigen Durckführnna des tarif¬
lichen Schlichtungswesens  für die gesamten und
einzelnen Streitigkeiten , was dadurch möglich erscheint, die
aesttzgeberischcn Körperschaften zu bitten . !m Rcicksbausbalt
Mittel bereit zu stellen, ans denen die Kosten des tariflichen
Schlichtungs- und Einisunsswefens bestritten werden

3. ' Ausbau und Vervollkommnung der landwirtschaft¬
lichen Tarifverträge  im Sinne des Hilfswerks der
deutschen Landwirtschaft . ^ .. ^ „ , .4. Sicherstellung de? für Höchstleistungen  erforder¬
lichen Bedarfs an geeigneten landwirtschaftlichen Arbeits¬
ki ästen durch Ausbau der landwirtschaftlichen Facharbeits-
vermittluvg bei den Arbeitsnachweisen.

5. Weitgehendste Förderung des Banes von länd¬
lich  e n A r b e i te  r wo  b nun ge  n.

6 Sickerung der für Höchstleistung unbedingt benötig « «
Zabl von ausländischen landwirtschaftlichen Arbeitern.

Ein „Daily Herald " in Berlin.
Br . Berlin . 18. März . (Eig . Drabtbericht .) Heute wird

in Berlin zum erstenmal eine neue Zeitung in eng¬
lischer Sprache  erscheinen , und zwar der „Daily
Herold". In der Redaktion befinden stch mehrere ameri»
lanische Journalisten.

Papst Pius XI . für die Aufhebung der päpstlichen
Gefangenschaft.

v . Rom. 18. März . (Eis . Drabtberickt .) Die päpstliche
offiziöse „Eorrispondencia " kündigt an . daK anlählick des
ercharistischen Kongresses im Mai d. I . der Paust aus dem
Batikan herausireten  und autzerbalb des Vatikans
eine feierliche Prozession abhalten werde. Damit würde die
Ltgcnde der sogenannten päpstlichen Eefanaeaschaft zerstört
werden.

Eine Zollunion der österreichischen Nachfolgestaaten ?,
Br . Berlin . 18. Mär». (Ei«. Drabtbericht .) Der „D. Alla.

Ztg ." wird aus Wien  gedrahtet , der. ehemalige ungarische
Finar ^ mivister habe in den Finanzvorbereitungen zu der
Genueser Konferenz den Plan entwickelt, der Konferenz die
Bildung einer Zollunion mit den Ramfolae-
staaten  vorzuicklagen . Angeblich sollen England und
Frankreich ein« solche Zollunion gerne sehen. In der Presse
der Nachfolgestaatenwird dreier VoriLlaa abaelebat.
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Wiesbadener Nachrichten.
Tie Fürsoraeerzlehung Minderjähriger.

In der Füvioraerriebuna Kat man neuefdinas aus die
Familienoilese  besonderen Wert gelegt. Bor der
Anstaltserr >edun « bietet nach immer wieder gemackten Er¬
fahrungen die Unterbrrngun « in geciqneten Familien grober«
Vorzüge. Hinzu kommt beute das nnanzxlle Jntereiie.
Das Pflegegeld iiir Familienzöglinge stellt sich wesentlich
billiger als der Pilvgciat ! kür Anftaltszäsl 'NS«. Sckul-
pllicktlg« Zöglinae in Familien unterzubrinsen . ut aber
seit der Nachkriegszeit bedeutend ickwierrger geworden. Man
lebnt di« Familienorziebung ab. weil bei der Teuerung und
der wirtfckaitlickxn Not die gezahlten Pilegeiäbe nicht den
wtrtickaitliäxn Verbältniiicn mehr entivreckxn. Eine Rilnd-
irag « bat glattweg ergeben, daß die Städte Frankfurt a. M..
Wiesbaden , Hockst und Biebrich  erbeblick hoher«
Pilegeiähe iiir Famrlienvileg « bezahlen als der Bczirksver-
band . Dreier dal daber beschlossen, den Pflegcsab den wnt-
schaitlichen Lerböltniilen anzuoaslen . damil wenigstens den
Pflegeltern dre baren Anslagen vergütet werden . Zugleich
hofft man . manckx Familien nun wieder mehr für diese Er-
-iebungsarbeit zu gewinnet . Außerdem soll innerbalb der
Landbevölkerung eine stärker« Aufklärung über Wesen und
Ziel der Füisongeerziebung und die Behandlung von Pflege¬
kindern einietzen. Denn hier seblte es noch vielsnck arg an
der nötigen De«'nil »üung . Manckx Pilegeeltern sind gar
nickt in der Lage , dem Wesen des Pflegekindes . ganz be¬
sonders aber eines anannal veranlagten , gereckt zu wenden.
Auch werden öfter älter « Kinder über ihre Kräfte zu allerlei
Hllisarkxiten berangerogen . Aui ländlichen Woblfabrts-
kurlen und in landwirtschaftlichen Winterickulen wurde schon
ausklärend gewirkt . Veriammlungen von PNe»eltern eines
engeren Bezirks lallen weiterbin das nötig« Verständnis
für di« Behandlung schwierig veranlagtet Kinder ver¬
mehren. Auch di« alliäbrlich stattündevden Konferenzen der
Bezirksverwaltung mit den Vorsitzenden der Erzebungs-
vereine und sonstigen Trägern des Erzicbnugswesens dienen
dem Ausbau der Familienvilea «. Um noch ein iibrig 'S zu
tun , beabsichtigt der Bezirksverband Kreisen und Bezirken
mit zahlreichen Pfleglingen besondere Beihilfen zu ge¬
währen . Man erwartet dadurch, indem man da ; Fnt «resse
anreizt und mehrt , ein« gröber« Anzahl ickuloHickti-ger Zög¬
linge unterzubringen.

Noch bedeutend schwieriger für die Füvsorgerziehung ist
aber die Frage der Berufsausbildung  der Zögling«
Var dem Kriege war das Streben nnck Erlernung eines
Handwerks stark verkünden . Di« Nachkriegszeit bot auch
hier hemmend gewirkt. Während des Krieges waren viele
Handwerksmeister zum Heeresdienst einberusen . !o das, di«
Lehrlinge ihrer Lehrstelle txrlnstig gingen . Ander« Messter
lehnten bei der lick mehrenden Lebensmittelnot Kost und
Wohnung iür die Lehrlinge ab. Bei der Landwirtschaft trat
aber ein emmiindlielxr Mangel an Arbeitskräften ein. Die
meisten Zögling « wurden daher in landwirtckaitlickx Stellen
gebracht. Diele Verhältnisse haben sich im ganzen bis heut«
so erkalten . Auch beute noch sind Lehrstellen aus dem Lande
für Fürsorge -Zöglinge ielten . Di« Dorfbewohner bieten
aller aus. die Lehrstellen im Dorf den einheimischen iuna <>n
Leuten zu sichern. Auch mabnen Deköstigungs- und Woh¬
nungsfragen die Meister . Füriorgelebrling « für ihr Hand¬
werk. die doch fast immer von auswärts kommen, nicht an-
zunehmen. Eine Erhöhung des Lehrgeldes verbcitzt da auch
kerne Besserung. Es ist daber rin « betrübende Tatsache, dan
zu Ostern verschiedene Anstalten ibre Zöglinge in kein«
Lehrstellen unterbringen können. Dabei kommen loirieio
auf dem Lande nur wenige Handwerke in Frag «, wie Schuh¬
macherei Wagnerei . Schmiedebandwerk . Schreinerei . Bäckerei
und Metmerei . Die Üädtiietxn Handwerke Schlollerei . Soeng-
lerei . Installation seblen bier so gut wie ganz. Bedenken
muh man auch, das vor allem minderwertige ^ Kräfte bier
zur Verwendung sieben. Es bandelt ück ia doch um
anormale Menfckxn. die halbe Arbeitskräfte darstellen . Viel«
sind körverlich und geistig gar nicht einmal fähig , ein Hand¬
werk regelrecht zu erlernen . Landwirtschaftliche Stellen
sind noch immer genügend vorhanden . Man begehrt aber
die Fürloraezöglinge wesentlich wegen ibter billigen Arbeits¬
kraft . Erzieberirch geschieht dann leider meist reckt wenig
für die Zöglinge , das aber gerade eine Mitbedingung
sein sollt«.

Di« Fürsorgeerziehung bat aber die Aufgabe , die
Sorge für di « Zögling« ernst  zu nehmen. Sie
muh stets die Zukunft der Zögling « vor Augen haben Es
genügt nicht. dah man sich damit begnügt , di« jungen Leut«
bloh untergebracht zu willen. Die Frage stcbi ernst vor
jeder Fürsorgeerziehung ' Was wird aus den Zöglingen nach
ihrer Entlassung aus der Obhut der Fürsorge -zieh»na? In
einem Handwerk kann der Zögling e>nen Lebenskalt ge¬
winnen . Der Zögling der Landwirtschaft kehrt aber als un¬
gelernter Arbeiter in die Erohstadt zurück, um die erste beste
Arbeit zu ergreifen , di« er als bisheriger Knecht verrichten
kann Kut'ckxr. Fubrknecht. Hausburkche. Küchenjunge. Aus

läuier . Packer ist dann lein gewöhnliches Los. Der Kon-
llvkl mit den Strafgeieden bleibt oft nickt aus . Die alt«
Natur bisher bezähmt , kommt wieder in dem ir«trren Leben
zum Durchbruch. Bei leicht einietzender Ärbeitsloügkett ge-
raten sie unter das ..Lumoenproletar '.at _ der Gromtadt.
Laut allgemeiner Enabrung kehren bei Aufhebung der Fur-
iorgeerziebung die allermeisten der Zöglinge in die »ruber
traurigen Derbältnisi « der Eltern und Verwandten zuruck.
Hier liegt ein iozialer Krebsschaden vor . der dringend der
Abbilie bedarf . Die Firrwraeerziebung wird dichen Der-
bältnisien Rechnung tragen . Die Beruisausbildung »oll
weit mebr den ieuxiliq - n Derbältnisien des Wirtlchalts-
lebens und Arbeilsmarltes angeoaht werden. Bei dem
Araugcl von Lehrstellen auf d«m Lande ist di« Errichtung
von Lebrlingsbeüuen oder Lehrwerkstätten in den Städten
crstrelxnswert . Von hier könnten dann di« Lehrling « ihre
Lehrstelle aufiucken. Di« traurige Finanznot unserer Tage
macht aber leider dies« Hofinun« auch zuschanden. Frank¬
furt a . M . bat bier bereits vorbildlich gewirkt . Es besint
ein iolcbes Heim das dann die Lehrling « in Lehrstellen oder
in der Industrie unterbringt . Di« Bezirksrerwaltun « w,ll
aber trob der Ungunst der Verhältnisse dir Berufsberatung
der Zöglinge ihrer Neigung und Anlage entivrechend mn
Auge behalten . „ . . . ... . _

Für 1fl22 ist in den Voranschlag ein« erhöhte Summ«
sowohl für die Hebung der Familiennilese als auch iür die
Berufsausbildung vorgesehen. Daneben soll in eigens dazu
gechasicnen landwirüchoftücken Lehrstellen ein Teil der Zög¬
linge regelrecht rn der Laurwirtchaft ausae bildet werden.
Man will ihnen auch den Be 'uch der landwirtschaftlichen
Winterschule ermöglichen Vorans 'etnin« ist auch hier
Neigung und Veranlagung des Zöglings zu diesem Beruf.
Eine richtige Ausbildung muh das Ziel »ein . Die Aus¬
beutung als bione Arbeitskraft ist cruf jeden Fall zu ver¬
meiden. Alle Zöglinge lallen in landwirtschaftliche Stellen
kommen wen-n sie wegen Verwahrlosung oder Veranlagung
nickt in das Grohstcrdtleben vollen und das Alter bereit - dt«
Erlernung eines Handwerks verhütet . Sie 'ollen bewei'en.
dah sie in der Freiheit leben können. Wollen sie in die Grvk-
stadt zurück. !o soll ihnen in der Industne eine Arbeit
mittelt werden . Hier wenden sie dann amgelernt . Zugleich
kommen sie in ein« iormloir Scki'Naiiisickt. »m ^ sie ^ vor
lckiechtem Umaang zu bewahren , der bei der Arbeit lerckt
sich eirstellt . Au ! diese glaubt man ein« richtige Ver-
wendrina der halben Arbeilskrätt « zu erzielen . Anstalt »,
lrrter und Pfleaceltern haben di« Pilickt . die Veranlagung
der Zögling« lu>>on>ders »» beobachten. Kö-orrl 'che und
geistige Geiundbeit für den Beruf ist ielbstne-ständlich Vor-
hediwauna und vorber iest,»stellen. Eltern und Leb êr
werden bezüglich lb-er Wünleste mich befragt . Manckxe
Zögling bat »o dce Anr-sicht. nock ein brgnchbarer Mcnlch
„ > werden . Die weilbli 'ienden Für 'orgezöglinge verdienen
eine gleiche fürfmaende Obbut . Die Enindsäbe zeigeii. dah
die Fürio ' gee"z!eb" ng ibre Aufgabe immer errster nimmt.
Ke treu aller heuriger Ioz>olcn Füviovge sucht sie die Zög-
linge selbst für das Leben »u fördern . W. F.

«UtirsMlf *.
Der fiieftge Ortsausschuh der Altersbilse schreibt uns:

Es ist eine unbestreirbare Taiiacke . däh in keinem andern
Lande in gleichem Mähe wie in Deutschland , der fast lvrich-
wörtlichon Stätte des Parteienhoders . der Eemeinfmn . der
Exdanke der Volksgemeinschaft , des Wirkens Aller für einen
und eines für Alle »» wecken und zu fördern gesucht wird.
Auch in der gegenwärtigen Not und Bedre ^ ^
Fürsorgetätigteit  für die Armen und Schwachen
in uirlerem Volk« keine Stunde gerubt . auch beute nach stcbt
Deutschland in dieser Hinsicht an der Svibe aller «tultnr-
völker So ist es keine ublomderlickx Mahvohm «. wenn beute
der Ge me in iinn  erneut mobil gemacht wird und —
nachdem die Mittel des Staates erlchovit sind, die Onier-
willigkeit iedrs Einzelnen angerufen wird , um dir durch di«
Exldentwertung in bitterste Not geratenen alten Leute
vor dem Zugrundegelxn zu bewahren . Diese Mobilmachung
c-streckt sich aui olle ^ Kinder und Erwachsene. Männer und
Frauen Arbeitnehmer und Arbeitgeber . Jeder lall sein
^chcrflein heitrngeu . iede Gemeinde , icde Stadt sorgt für
ibr notleidendes Alter selbst. Welcke gewaltige und 'ch-m«
Ausgabe unserer Stadt dabei erwächst, braucht nicht belonders
ausaef 'übrt zu werden. Wiesbaden beherbergt eine besonders
grosie Zabl von Invallden der Arbeit , die mit ibrom sauer
crivarXn und erarbeiteten Notarolckxn troh aller Hilf« von
oben sich vor dem bittersten Elend nickt sckütmn können.
Aber Wiesbaden besiht auck eine Bevölkerung , di« sich stets
bewährt bat . wenn es galt die Zusammenaebörigkeit Aller
du' ch ein« soziale Tat darzustellen . So wird sicherlich die

Mobilmachung des Gemeinsinns " zu Gunsten des not¬
ierenden Alters ein Ecko in den Herzen oller Bewohner
unserer schönen Stadt > linden , dos sich durch reichliches
Fliehen groher und Neiner Beträge für die ..Altersbilfe " kund
tun wird . Jeder einzelne ebrt sich nur selbst, wenn er der
Aufforderung der ..Retcksgeweinstbaft von Haûntverbänden
der freien WohFahrtsvslege "' lo ra »ch wie möglicĥ Folg«
leistet und leinen N̂amen in die Sammollisten einträot!

— Oculi ! Der vierte Sonntag vor Ostern beiht im
Kirckxnkalender Oculi . das beiht ..Augen", nach dem 25.
Pialm . Im Iagdlalender bat Oouli einen guten Klang,
denn nach rmem allbekannten Iagdverie beginnt an ihn
di« Schnenieniagd . ..Reminiscer « : r ' cble das Gewehr ,n d>«
Hobe: Oculi : da kommen sie: Laiai « : das ist das Wahre.
Zudica : sind sie auch noch da : Palmarum : Trallarum Fm
allgemeinen wird sich ja der bcbentx Watvogel he> I-^ <m
Zuge von Süden nach Norden , der >bn dabe, >11»*
Vaterland führt , nicht noch dem Verse richten. Tatsache Kt
nur . dah di« Schnevren im Frukiadr « nach dem Norden
streichen und im Herbste wieder nach dem Süden zleben.
Bei dieser Gelegenheit machen "nier« Jager auf die
vogel Jagd gewöhnlich vom Anstand aus . da das Fleick
dieier Vögel als wohMmeckend gilt . Zu den bekanntesten
Scknevfen di« bei uns alt aui ihren Durckzugen gelckollen
werden , gehören der Waldcknevle . von ^ ^ E : °he e>nes
Rebhuhnes und d>« - umvflcknevfe oder Dekalline in der
Drehe der Drosiel. Di« Bekosiine fuhrt auch den °olks um-
heben Namen ..Himmelsziege " , weil sie a^ ihren Flügen
mit ihren Sckiyanziedern ein meckerndes Eerauick bervor-
»ubrmgen oilegt « . . . .

- Der Arbeitsmarkt , «igte .in der Ber cktswocke für
verschiedene Beruferweig « ein günstiges D' w. In L°nd-
und Forltwirtschast . Baugewerbe . Holzgewerbe. Handelsg ..-
werbe und Gastwirtsgewerbe lotste eine rege Ve' mi ' lungs-
tätigkeit ein. Das Met.ollgewerbr rnbt no«b durch den an.
haltenden Lobnstreik Am 1K. Marz waren E
Arbeitiuckende gemeldet bnntnter befanden sich 2^ Not¬
standsarbeiter und 175 rl - erstuhnngsemvlange ^ An Er-werblolenunterstuhunq wurden in der Woche vom v. 0. vls
11. 3. 22 insaeiamt 40 827.55 Mark gezahlt

_ Di « Halzvreise Aus Erdrndeim wird uns berichtet.
Di « Solzveriteiaeron , in unserm Staats-
wald.  die am Freitag vormittag nn Hot« der Gastwirt¬
schaft von Ritter begann , war lebr stark von Käufern be¬
sucht und di« Kauflust trat io stark >n Erscheinung, dah o.N
noch Nnchgebote nack dem erfreu !ickxrweise stets Hott et»
solgenden Zu-fchlag gebart wurden Es wurden 130 Rm.
Buchenfchett- und 850 Rm . Buchenknüpoesholr verkauft zum
Drei « von 1RT>ü bis 2200 Mk. Das Höchstgebot für Knuvvel
war 2150 Mk. Dt« 16 Rm . Birken -Scheit in' .Knuvveln und
die 181 Rm . Nadelholz kamen or.o Rm zirka 300 M Sebr
schwankend war der Wellervreis . Anfangs erfolgle der
Zusiblag bei 100 Stück iür 7>'0 Mk.. ,um Schlu5 bin stellt«
sick ober die aieiche Menne bis 1350 Mk . Das Klafier
LärchewKnüvoelko? kam , 000 bis 1LV0 Ml . Die Kaustust
war um lo gröher . da di« Abfuhr «nis den Distrikten ..Ge-
mach»en«stein" . ..Rentmnuer . ..Mullerwuel « . ziemlich., an.
genebm Kt. Dah nickt di« Absicht bestand, einen womöglich
noch köderen Preis zu erst«len als «>"« bolzer »0 wie lo
schon kosteten, konnte man deutlich beobachten. Dos 1. Imt
muh fämtlickxs Holz abaefabren sein.

— NasiauNche Svarkasie . Di«. Direktion der Nosi. Londes-
bank teilt mit . dah Herr l5rnst Kern  k "lt«ri^
Emnabmestell «. Nstolasstrahe 15) ein« Cammelstelle der
Nasi.- Svarkasi « erhalten bat.

— Prruhilck -SUddentsche Klasien -Losterie . In der Mitt-
i»vchvormittagsziebunq sielen 20 00» M auf Nr . st,6 24t.
aö« an»- 10 000 M a il Nr 157 706. 212 115: 5000 M auf

, * 155. 230 ?7, 630: 3000 M . ciif Nr . , 2 286.
21 280 70 182 80 056 15.8 861, 170 940. 179 309. 202 058.
^77 0°i • 1iV)0 9J? (tüf Nr . 1007*S3. 10*2 11̂ 174. 4̂ 9.
’50 610 179 157 186 506 ??2 008. 225 648. 24117141 201 276-
in der Nachmittag -'-ziebiina wurden aeiaaen : 200*000 M . auf
9fr «63 825 100 000 M . auf Nr 228 471 ck 000 M . au , Nr
7? «><«, aöllOO M aui Nr . 830h 10 000 M aus Nr . 30 002.
275 644 5000 M a -,l Nr . 49 065 , 12 231. 108 500: 3000 M.
vu Nr 64 >05. 8, ^76 109 8,4 . 217 464. 283 525' 1000 M.
° Nr "10 38 823. 40 034. 44 0,0 60 604. 93 738. 100 574.
1 r >603 133 014. , 40 802. 209 506. 210 560. 214 473. 258 236.
263 007 278 272.

— N »» viel schlimmer als bei nn». Di « Geichaktslrk.
«una der Lstcrreickiich- ' lnaarilcken Dank teilt m>! dah dt«
Goldvoritot lUmrccknungsverbältnis berr... dt« Zahlungen
,n Gold) iür die Zeit vom 20.—25. Marz mit 136 0
K ronrn  iestaeietst worden ist

— Eine Schwindlerin , welch« sich als Tochter eines
Babnbeamten RiNingor (oder lo ähnlich ) ausgibl . treibt in
len Nackbarort -n Schwindeleien , indem sie erklärt die
Babnbeamtm bätten von ihrer Verwaltung Karloistln zu
,80 Mark vro Zentner aeUefcrt beckommen wovon sie vier
Zentner abaeben könne. An, diele Weile ist es der Schwind¬
lerin gelungen , eine Familie um 720 Mark , u betrugen.
Sie ist ca. 20 Iabre alt . batte lckwarzes Saar , ohne Hut.
lanaen nrauer . Mantel schwarze höher« gute Schube,
schwarze Strümvke . etwas dunkle Gesicktslarbe und dunkle
Augen. Sie führte ein modernes länalibes Ledertäichcken
mit Umklaoodeckelmit weihem Knov! bei sich, in welchem sie
eine Menw: 100 Markscheinc batte io dah sie die Taich«
kaum zubrachte Daraus ist zu fchlich-n. dah sie den Trick
auch noch an anderen Stelle » mit Erfolg verübt bat Näbers
Anaaben werden von der Kriminalabteilung . Zimmer 37.
erbeten.

t». Frrtsetzung.) Nachdruck verboten.

Saul und David.
Noman von Adelheid Weder.

Wie hell ihr Deist sich erinnerte , und wie rasch er
die Erinnerung zu neuen Bildern verband . Und wie
weiblich er sich seinem Denken anschmiegte!

Er schwieg eine Weile , dann sagte er:
„Warum haben wir uns nicht früher kennen ge.

lernt , Frau Aleide ? "
Sie lachte frisch: .

— »ns ? Lieber Freund , Sie dürfen nur
von sich selber sprechen, denn ich kenne S .ie, solange ich
denken kann, und wohl , ehe ich bewutzt dachte. ^Sie
waren schon jer berühmte Augenarzt , als ich sechzehn
Jahre alt war und derDater starb. EinigeJahre vorher
i,egann seine Sehkraft bedenklich abzunehmen . und er
agte zu Mama , er müsse Cie konsultieren ^ denn wenn
.hm einer helfen könnte , so wären Sie es ."

Nicolovius hatte einen Augenblick den Schrrtt an.
gehalten , so stark berührte ihn dieser neue Aufschluh.
Er bezwang sich aber gleich und ' fragte , woiter-
schreitend: ^ , . . . .

Und warum kam er dann doch nicht zu mir?
".Wie das so geht ", antwortete sie. „Die Aus¬

führung seines Entsch'usies schob sich von Tag zu Tag
hinaus . Dienst . Arbeit . Geselligkeit kamen dazwischen
_vielleicht aber, wie ich seht manchmal denke, zögerte
er auch in einer uneingestandenen Furcht , Unwider-
ruftiches zu erfahren ."

Wie sie erst jetzt verstand — sie hatte also Ähnliches
erlebt!

„Und dann ?" fragte Nicolovius.
Frau Aleide hob ihr Köpfchen zu ihm auf . Ihr

Eesicht schimmerte fast so weih wie ihr haar.
„Dann ? Dott sei Dank , ehe das SchUmmste ein-

Irat , starb er."
..Das SchUmmltr — -

..Für ihn , lieber Freund , das Schlimmste . Er war
Soldat — er hatte nicht gelernt , den Geist mit anderem
zu füllen als mit der Wirklichkeit : er hätte auch nicht
mehr Elastizität genug gehabt , sich zu trainieren , zu
erziehen auf fein Leben , dem das für ihn Wertvolle
genommen war —"

„Woran starb Ihr Vater ?"
„Ich glaube an einer Krankheit der Nieren.
„Gatt fei Dank !"
Aleide hob erstaunt den Kopf.
„Worüber freuen Sie sich, lieber Freund ?"
„Dah das Augenleiden Ihres Vaters seine natür¬

liche Ursache in seiner Krankheit hatte , das Ihre also
nicht ererbt ist." . t . . , . .

„Macht die Ursache einen Unterschied , da doch die
Wirkung die gleiche ist?"

„Einen großen Unterschied. Frau Aletde . Aber
wir sprechen davon ein andermal — wenn ich Ihre
Augen gründlich untersucht habe. Das zu tun . müssen
Sie mir in den nächsten Wochen , wenn ich meine
Studenten in die Pfinastierien geschickt habe, erlauben ."

„Wozu , lieber Freund ?"
Wozu ? Frau Aleide ! Sind auch Eie — sind Sie

feige . Frau Aleide ? Sie . die tapserste Frau , die ich
kenne? "

„Ach. mein Freund , vielleicht kennen Sie mich doch
nicht aa'nz. Man kann tapftr sein nach außen bin —
und selbst innerlich . Man kann sich gefaßt machen und
vorbereiten auf — das Äußerste . Aber ganz innen,
ganz im dunkelsten Winkel des Herzens glimmt doch
vielleicht noch ein Fünkchen Hoffnung . Und man kann
sich noch nicht varstellen , wie es sein wird , wenn diese?
letzte Fünkchen verloschen sein wird — gor plötzlich
au »gelöscht van der liebevollsten Hand, die danach
griff , um es stärker anzufachen."

Sie schwiegen wieder.
Dann sagte Nicolovius : . . .

Sie werden mir eines Tages sagen , daß Sie den
1 Mut , gesunden haben , ejnrn Versuch zu machen , du

Ihnen vielleicht die Sehkraft wiederbringt . Dis da¬
hin — schweigen wir davon ."

Er drückte ihren Arm einen Augenblick an sich, nur
leise und flüchtig . Dann gingen sie wieder still neben¬
einander.

Endlich sprach Frau Aleide wieder mit beherrschter,
ja fröhlicher Stimme:

„Sie waren also für das halbwüchsige Mädel so
ungesähr ein Gott , wie ihn die Heiden anbeten , weil
er einen erretten oder verderben kann : denn ich schrieb
die Naturgesetze unbedenklich aus Ihr Konto . Eie
sahen Ihre Gläubige natürlich gar nicht — wie sollten
Sie auch? Ich aber verfolgte Ihren Lebenslauf , so¬
weit er essen lag . mit allen Augen . Als Sie dann
das fesckxste Mädel Münchens — ich meine , als Cie
Hochzeit machten, war icki natürlich auch in der Kirche."

Ulrichs Fuß stockte wieder ein wenig . Dann sagte
er. in möglichst unbefangenem Ton:

„Und fanden natürlich nach Mädchenart die weiße
Braut viel zu schade für den schwarzen Bräutigam ."

„Im Gegenteil ", antwortete Aleide lebhaft . Dann
lachte sie. ,

„Verzeihung . Ganz München war ja begeistert von
dem Liebreiz der Braut : mir dummem Ding war sie
viel zu wirklich für das Phantom zwischen Prinzesiin
und Fee . das sich, mein Kindskopf für „den Götzen" zu¬
rechtgemacht hatte ."

„Ja ", erwiderte Nicolovius ernst, „sie war schon
damals febr „wirklich". Ader gerade , daß sie so auf
munteren Füßen über das binwcgtanzte , was für —<
andere das eigentliche Leben ausmacht , zog meine
Schwergründigkeit unwidersteblich an ."

Aber gleich verließ er den unsicheren Boden , auf
den sie so ohne Vorbedacht geraten war «n, freilich, um
unwissentlich aus einen noch gesäbrlicheren zu treten.

„Sie waren gewiß schon damals im Denken und
Empfinden über Ihren Fahren oder erfaßten doch mit
seinem Instinkt unfehlbar immer das Richtige"
sagte er. {&«u[t}uaa

1
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Morgen-Ausgabe. Erste« Blatt . Sftt < 7,

J. STÜCK-NCHF.A.6<
WEINBRENNEREIEN

Oertreter; OttO Wetzel , Wiesbaden » Lül - wstratze 15. - Telephon SM . Fro
HANAU */M.

Konzert -Agentur Heinrich Wolif |
Fr etiriciistr . 39 — T<)<phon 3 25

Montag , den 27. März ' 92?, abends 8 Uhr,
lm Kasino , Friedrich tr . 22

Atexander NoSalewiCZ (Baß)
un er Mitwirkung von

FrL Ilania MiiUer-Rudnlph (Sopran)
Am FJi'g i: Art ur Rotlier

ssm ' l ch Mitg ie<!er des Staatst eaters.
Kompositionen von Händel , Haydn Verdi,

Brahms , Strauß u. a . K24
Karten lu 25, 16, 10 und 6 Mk. im Reisebüro
Rettenmayer , Musikalienhandlung Stoppler,

Fheinstraß « 41 sowie an der Abend ) asse.

Turnoerein
IDiesbaden 1846

Juristische Person.Konzert
Volkslied ! Volkstanz!

Sonnt : g. den 28. März 19’>2, abends 8 Uhr
In der Ti rnhal e Hellmun 'st aße 25

veranstaltet vom Sängerchor des Turnverein«
zum Besten d n Juend pflege. F294

M twirkendeiFrauK nzertsiing .FannylVrerni » ~en-
Bornträeer (Sopran), Herr Konz rtsän er Adel!
Erlenwein (T nor). Am Flügel : Frau Erlenwein-
Ultsch . - IKädchenabteilum d. Turnvereins.
Heilung de Ct öre: Herr C o m ist . J . IPO’ler , Mainz
Leilung der S ngieigcn Herr Tum ’ehr . W. Krumm.
Eintr .t rpreis : 5 Mark, vnrbehal ener Platz !0 Mark.
Kar en eihälll . bei Mus;kalierrhardl . C. Rrhel enber"
Kirc ' gasse , Stöppler R ! einstraße , sow e Drogerie
W . Geipel Bleichstraß , Z rarrenh ndlung Hener-
Kna p VVellritz traße . Hands huh abrikant Fr tz
Strensch , Kirohgas = 60, JuwelicrSiruck , Mirhelsberg,
Re taur ni' T >rnerbe m und a ends am Paale ng nsr.

Priv .-Ges. Fidelitas
eot utng, hru 19. s »r» 192', ob 4 Uhr im

Schwalbacher Hof
(Bei tzer Kolb ), Crnpr Stt . 48 :

Gicke WAllm ißö lm.
U tatet rin Ter Bmfiand.

TAUNUS - HOTEL

Heute ah 4 Utr
Tanz in Rambach

Saalhau „ Taunus“
Leitung W. Klapper.

H Alle, aueh frühere Schü 'er und
* Cä=te , sind freund . eingeladen.

Tanzschule Kaplan
Sonntag , den 19. «Hörn, Tanz in Bierstadt

„3ur Rose ". Anfang 3 Uhr.

Hiii iiini im iiiui immiun 'uuu iimi iuHn ii iu immmuu i

Sonntag , 19. März 1922

Mittagessen
0
00
©

Heilbutt nach Müllerin- Art
KqI  Kartos .eln

Gespickte KalbSnußm. jg. Gemüsen.

Mailänder Suppe

Wiesbaden
Resiouraiion

Rbieinsfraße
Allabendüdi Konzert

KÜNSTLER —KLAUSE
in der behaglich ein - erichfefen , völlig renovierten TaunusbarWeine ofTen und ln Flaschen

Künstlerische Unterhaltung
v .Victor v . SchencK

Künstlerische Marioneltenspiele
Ly eum 11, Boseplatz (Aula ).

Montag abend 8 Uhr : Dofelor Sassalraß
od r Doktor , Tod und Teufel.

Vorverkauf in der Hofbuchlidl . Staadt , Bahnhofstr.
Nächste Vor tcllu ^g: Donnerstag abend 8 Uhr.

Tanzinstitut Anton Delleru.Frau.
Sonntag , den 19. März,
von nachm . 4 Uhr &>:

„Nassauer Hof“,Sonnenberg

Heute Sonntat ; ab 4 Uhr

geöffnet.
Großes Orchester ! fazz -Bandl

Mittwo h. den 22. März : Ball
der Po izel -VVachtm-Ister -Vereinigung Wiesbaden.

00000000
Ihansa -hotelI

©
©
0
0
0
©

0000000©
Wee-W . jlo ;etileair (Slatentdal).

Schöner Auislugsort.
fgg~  Garten Re aurant erS.saet. TW

, (impiehle:
Guten Kaffee. Tee un) Kakao, selbslgebackene« Su en

un» tier iner 4fannfuchen.
Hausmacher Liurst. belegte'-' rote, Hanvtäse mit « rol

und Butter.
Von 6 Uhr ab: S'umpsteaku. o t tii  mit Kartoffelsalat

Speck>1 t Li.r» Lch nlen mit Eier
•kJjun nuitimia.  KL Löbler.

Kaffee -Restaurant
Klostermüh le“

Lahnstrasse —Klarenthal
A4 uer Besitzer Jos . Bohmann

empfiehlt vorzüglichen Kaffee  u . Kuchen
Tee . Kakao , Schokolade

Prima Wein , naturreiner Apfelwein
Bier im Anstich.
Schöner Garten

fr dl . Restaurationsräume — Kegelhahn
Saal für Vereine und Gesellschaften.

U.T.
Llclitsplele

Kueiu-irade 47.

J
II Ul

der Herkules
der Schwarzen B îge.
Dienstag letzter Tag

des 1. eils.
Ab Mi' twoch II . Teil.

nut Mi ns i.
ftiärfc- rranranmi un

?ark-}tabarett
Wilhe m-tralie 36.

Bit ers'M ktnzetslinlrtan
Klein-Kurs!• Spiele Wie.~kit ens
Anfang abends 8 M Uhr.

Einritt Mk. 30.—
aei Verz,*h'--Verrflichtung

Eva Ratona
Feh uspiel -Pängerm.
Abdnl Hamid

Türk . Zauber ünsller.
Ilse Grafweg
8p lzen-Kön gm.

Stine Christophersan
Vort ragskün ' tlerin.

Annie Wilkens-Schuhoff
' peretten -^oubrette.

Rudi Horky, wiener Sänjtr.
2 Corinas 2

ii ihran dänischen Tänzen.
Ludwig Schmitz

der iiebe Jung aus Köln.
Oskar Hermann Röhr

Yertr.-KBnetler, Staereltiehbr
ent Cent rercior.

Ercst u. Gabrielle
dz»deu ich»MeVirsclirflspi r.
DWWWWMMWDMN

Künstlerische
Marionetten - Spiele

W siaden
Aula LyzeumII iBoiepI.)
Eröffn. Saunt .,19. März
nachm. 8 Uhr: Hänsei n.
« riet . Abend« 8 Uhr:
„Daktor LalsafraS " .

Boiveik. nur Hofbuchh.
Staadt , Babnhosstr. 6:

I ! Borbreitnng
, Kalt ' Storch" .

Odeon
Kfrchgasse IR.

I.
Die tr ibende Kraft.

6 Akte
mit Fern Andra.

II.
Walzeraachf.

Lustsp ei.
Anfall« : 3 Uhr.

—Urania—
30 Blelchstr . 30
Bes großen l .rf Lee
wegen bis elngRhlle.il.

Montag verlängert.
Zweiter Teil.

Hamburg- St.Pauli
Oie

Hafenlore
Großes Sittenbild

aus dem Hamburg «:
Hafenleben , mit

Kinepboii
TaiinnsstraQe I.

Der Mord ohne
Täter.

Eine nicht alltägliche
Gesch chte in fü f
Kapiteln von l 'aul

Rosonhayn.
In den Hauptrollen:

Hanul Weisse u.
Herrn . Vallentln.

Leo ’s letzte
Bummelfahrt.

Fidel r Schwank in
3 Akten mit

Leo Peuherf.

W „CäciNa"
Heute Sonntag , 19. März : F260

mm  mit lonj uni)Untetfj-Iiung
nach Eonnenberg . „ Raisersaal " (Besitzer Koh.er).
Hierzu lodet reundl. ein _ Der Vorstand.

VVilhelmstr. 8

l as b<rvorrag.
Meister -Film werk

Der gelbe
Diplomat.

• Großes Drama
in 6 Akt *-n mit
Fried . Zelnlh
Lustig.' eiprngr

!ünstkrmuEik

fbalia
Kirchg . 7 Tel . 6J37.

Anfang : 3, 4.50, 6.40
und 8.30 Uhr.

Das gro°«e Rätsel
d s Publikums!

SieZauberpuppe
Ene fensaiioneüe

Erfindung e. D ulscti-
AmeriKaners

Treulose Trauen.
Abenteurer -Drama

in 5 Akten
mit Gerda Frey,
Grete Hollmann,
Ludwig Hartau,
Robert Leffler.

Nachm .gewöhn 1.Preise
Abends erhöhte Preise
-pielzeit .: 3-10' /, Uhr

Walhalla

Kinder
derzeit.
Großes Schauspiel aus

unseren Tagen
mit

Pau! Hartmann
Mady Christians.

Herr Papa.
L stspiel in 3 Akten

Kammer':: Lichtspiels
Msurit usstr . 12

Harry Piel
in dem romantisch

Sensation Abenteurer-
Drama:

Erster Teil:

DerFürstderBerge
Nobody 15. Episode
Der gelbe Drachen
E!ntrlttsp-8:se 3 bis i Mk.

[ jllllhw -jilMl « ]
bona tag 9. März.

Vormittags 11.3 Uhr
bei geeigneter Witterung

im Abonnement:

Fromenade-Konzsrt
Aus ^efÜlirt von der Kapelle
des Wiesbad . Musik Vereins

Leitung : Kari chw .rtze.
1. Frühlingsgruß , Marsoh von

Hertel.
2. Rokoczy - Ouvertüre von

K61er- o£la.
3. Der Lenz , Lied für Piston-

So o von Hndacb.
4. 1 rü lin ŝstimtnea , Walzer

vuu Job . Strauß.
6. Potpoiurri aud Das Drei-

mfid^rilisus " von Sobubert-
Brä.

8. Wiesbadener Promenaden-
Marsch von Blankenburg.

Nachm . 4 Uhr im Abonueinsnt

Symphonie-Konzert
Orchester : Stadt . Kurorohaster.

Leitung : U. Urner . städL
Kur ica peil aieistar.

t . Symphonie Nr. 13, B-dur
von Jos . Haydn.

I . Largo — Ai»egr « vivace
II . Adagio . III . Menuett.
IV . Finale — Presto.

2. Variationen aus dem A-dur-
Quartett , op . lg von L. v.
Beethoven.

!. Symphonie Nr . 6, D - dur
von W. A. Mozart

I . Allegro cou apirito.
II . Andante . III . Menuett.
IV . Finale — Presto.

Abends 8 bis 9.3J Uhr.
Abonnements-Konzsrt

Kurorohaster.
Leitung ; Hermann Jrmer,
Stadt . Kurka peil meist er.
Sonsten : Kammermusiker

M. Schildbach und A. Jescbke
(Violoncello ).

I. Ouvertüre zu wDie Zauber-
flote J von W. A. Mozart.

L Aufforderung zum Tana,Rondo von C. M. v. Weber.
8. a) Andan no , b) Menuett,

c) Aliegretto v. Tiedeinann.
Kammermuaiker Schildbach.
Kiavier : Kammermueiker

E. Kiesel.
4. Ungarische Rhapsod e Nr . 1

von F. Liszt.
6. Suite für * Celli von Popper,

a) Andante , b) Gavotte,
c) Largo , d) Quast Presto.

M. Schild bach u. A. J schke.
ö. Fantasie aus «Der Tribut

von Zainora von Gounod.
Abends 8 Uhr im klein . Saale:

„Ein Jahrhundert
deutschen Humors“

Dr. Guitar Man«, Berlin.

Montag , ta Mira.
AbonnemoiUs-Konzsrts

&UIL ICurarea . Hir.
Leitung . II. Jrm . r, etidt

Kurlcapellmeiatar.
Kschinitta ? * 1 bi . i. ib ü :ir

1. Ourertilre tu RoMmunde*
von F. Jäehnbert.

2. Feerlicher Zug iura Münster
au , der Oper „Lubecjfrin*
R atfiier.

» Zarahayde , Legende von
J . Sve - daen.

4. Ballettaiene V. J . Hayaeder.
6. Ouvertüre au „lou * von

G. Roaaini.
6. Fantasie ». Der Trompeter

von Siltkiugen * v . Keaaler-
Nikiacb.
Abemia $ bia 9.30 Uhr:

Leitung : Komertmeiater
Will: Kleemann,

t . Vera piel au Djamlleh ” von
G. B:aet.

2. Ungarische Tlnzo Nr. 3
und 7 von J . Brahms,

i. Gebet von F. Kücken.
4. Accelerationen , Weiser von

Job . traut.
5. Ouvertüre au . Zampa von

F. Her .Id.
0. Fantasie aus „Prezioaa " von

C. M. v. Wauer.
1. Kotuert-Fotiu von& LI»«.

llKto

Elisabeth
Denue . . .
Lin Hirte.

Edelknaben

Staats Theater.
Große » Hans.
Sonntag, i». März.

Bet aufgehobene-n SkhanneinaiN-
Tannhäuser

und der Länaerfriez auf
Wartbura.

Handlung In 3 ?Inf,ügen ncm
Richard Wagner. !

Ponbornf . . . . 911er. Kipni»
TannhLuser. Cbriltian Streik
Wolfram. . Rio. Meiüe.Wtnkü
Walther von der VogelweideSudwia Roff'nann
Biteralf . Nlkih Mechler
Heinrich der SchreiberH. Schorn
non Zweier. . . Heinr. Preuh

. H. D.ailer.Neichel. Mortba Dommer
Th. MtMer-Reichel
, . V.DisfelnfStter
. Ruth Woltfr im
. Paula Midoleit

i . . Ena Pavedarf
Musik. Seibing: 9lrthnr Rotber.

Rach dem 1. und ?. 9Ikte
treten Paulen von 'e «ifie . ein.
An lang 6, Ende etwa 9.45 Uh«.

Montag. 30. März.
3»m Besten der Witwen, und
Wailen- Penstan». und Ilnter-
stii>tung°.onstast der Mitglieder

de» Staatotheater.Orchester».
Scchst s und letztes

Symphonie - Konzert.
Dirtgrn : Ee- eralmnsikdirektor

H. « b'Ndrvtb.
Sollst : Prnl. Berber<Diolin<>

Orchester:
Die nerstSrkte Siaatskapelle.

Prnaramm:
l . Concertn grosso (D-molli füt

Eireiednrchester van Händel,
(Bearbei ung b. st. !F. Kogel)Ouvertilr« — Allegro
Air (Lento) — Allegro
moderato.

3. Rontrrt irMnr) fflr Pielin«
mit Orchester non Mo,art.

I. A legro. II. Andant«
cantabile. — III. Rondo.
Andante grasioao. Allegro
ma non troppo.

3. Naniast'lche Srscheinnnaeu
ein>-» Thema» van e>rk'br
Berlin, für große» Orchester
<op. 25) von W. ®raunfels.

Anfang 7, Endes Uhr.

Kleines .f »an ».
(Residenz . Tbeatee .1

Sonntag, IS. März.
Nachinittag» 3 Udr.

Bei aufgehoben. Stammreihen,
Der AroschkSnig

»der : Der eiserne He nrich.
Sin MSrchentpiel in 3 Bildern

von Robert Bürkner.
In Stene geletzt von E. Mebn».
Der König . . Gustav Schwab
Printehchrn. . . Tony Portzehr
Der ftro chkönig. E. H. Jaffa
Der eiserne Heinrich. G. 9IIberi
Der Page . . Wolfg. 9lndr:ano
Kammerfrau. M. Dovvelbauer
Der Keksrrmeistee. Hch. Schon«
Die kleine Wölchrrin. l>. Siegert
Der fahrenheGesellB.Herrmann
Ort der Handlung-Mörchen lande

Zeit: E» war einmal.
Bei aufgehoben. Stammrehein.

Aierpnppen.
Komödie in > Auftug.

3u Szene geletzto. Hagemann.
Ce Grange. . . Carl C. Diehl
Du Erolsq . . Otto Wollmann
Gergtdu, . . . . Paul Wiegner
Madeion. f. Tocht. . H. Rei er,
Eatbo» . . . . Johanna Mund
Marotte. . . M ^ - ''oeldau««
Aimanler. . . V dwi 1 Döerer
Ma carill . . Beruh. ,,e:rmann
Jodelet. d.  ft . JaffS
Curile. Marino Karst
1. Sönftentröqer H Bernböst
2. Sönftentröger . W. Andrlana
Erster Musiker. . .
Zweiter Musiker. K. Sommerer

Hierauf:
Ter eingebildete Kraule.

Komödie in 3 Anf,Ngen.
Argen . Mai Andriano
'Seltne, s. zweite Trau . M. Kuhn
Angeiigue . , Johanna Ak>:nd
Couifan. (Hatte Bauer
Berald . . . . Gustav Schwab
Eleanl . Guftav A dert
Dr. Diasoiru» . Dr. P .Gerhard,
Thema, Diafoirn» . E. H. Iaffö
Tr. Purgon . Guido Cehrmann
ffleurant, »IpolhelerH.2ier»höft
Oe'Sonneloh Notar . sfr. Prüter
Toinette . . . . Hel a Nielsen
Nech. Zierpiipven"I2Min.Pause>
Anfang 7, Ende geg. g.ra Uh«.

Montag. 20. Mörz.
«. Darstellung Stammteil)* l

Zierpuppen.
Hierauf:

Der e .« gebildete Kranke.
Anfang 7. Lude »eg. 8.30 Uhr.
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noch besonders preiswert
vorzügliche Qualitäten.

Weiche Herren-Kragen 975  14 50  17 76
Strickbinder. . . . . 1Q 75  17 75  25 00
Breite Selbstbinder. - 12 50  15 50  19 76
Schleifen, fert. gebunden 180 22 50  28 50
Regattes, fert. gebunden 12 75  25 75  39 e0
Schisifenbinder, eieg. Muster, 44 50  56 50
Sockenhalter, prima Gummi. 750  9 95
Hosenträger, p'ima Gummi. 12 50  16 75
Herren-Taschentücher 12 60  16 50  18 50
Herren-Nachthemdsn. 195 00  215 00  245°°
Sportstrümpfe• -Paar 35°° 52 50  65 °°

- Karren-Oberhemden-
weiss und farbig

Schlafanzüge,Herren-Socken
grösste Answahl , in jeder Preislage.

Sanifas Elastica-Unterzeuge
^ Ia Mako - Qualitäten,

1 vorzüglich im Tragen.

Hemmer
Langpässe 34. K176

Großer

Total Ausverkauf
in fämtlchen Putzartikeln , sowie billigen
Winter- und Trauerhüten. Sommer-
Hüten m einfachen bis zu den moder sten
Formenneuheiten, mod. Blumen . Federn.

Strohborden . Reihern usw.
Trotz bedeutend dauernder Preissteigerung
find wir in der Lage , billig und vorteilhaft

anzubieten.

E. Rhemgans, » 8, Mtftt . 11.

1fingugftoffel
VersSumen Cie nicht, mein Lsger zn besichtigen.

stühre bei autzergewShnlich billigen
Preisen nur beste Qualitäten in blauen,
chwarzen u . modefarbigen Kammgarnen,
Cheviots u.Acettons für Frühjahr u.Sommer

L kltzüÄ«. WWW 51. Ai «WM
Alte Artillericlaserne ! — Kein Laden ! — 1. Stock!

GeschEechtsleiden
und ihre Behandlung durch unschädliche lang¬
erprobte Kräuterkuren ohne Einspritzung and
ohne Beruf&rtörung bei frisciien und veralteten
Leiden . Ausführlche Broschüre mit Anweisung
zur Selbstbebandlung und vielen Dankschreiben

versendet diskret gegen Mk . 5.—■
Br. S. S. Raueiser, medizin. Verlag, Hannover, Odetns'.raBa 3.
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I Sh-ümpfe I
| Damen -Strümpfc
Ü Baumw . gew ., nahtl ., D .- II 75
= Fers .u .Sp .,schw .u. ledf . ! ? ■
D Baumw . gew ., schw . u.
H versch ed .Lederfaiben, -lö 75
= verst . Fersen u . Spitzen I ll,
I Baumw . gew ., er ■■u , ledei - i  Q 50
= farbig und be :ge . . . 19>
S Schwer. Banmw.-Strumpf NI 50
= « schwarz , mit Do p ?lf.
== Baumwolle,schw .,Do <p - nn 50

- " i Ui.jjg Sohl ., Fersen u . Sp tzen I

I Hcrren -Socken
1 Kinder -Strümpfe

Damen -Strümpfc |
Matt -Flor , sciiw . , schönes IN 50 =

Gewebe , m. Doppelfuss « . £jj
Echt Mako , schwarz und IQ 60 =

lederl 'arbig . 731 =j
Echt Mako , extra schwer , re 00 D

• schwa z u . ederfarbig , 09 . =
Flor mit schw . u . bunt Cfl 50

eest . Zwickel . . . .99 , §§
Seiden - Flor , besonders H

klar s Gewebe , abe tjn  50 §=
Modefa ben . . 54 .—, IL =§

W olle u , Baum - Q 80 ge >ebt ni 50 | §
wolle , gestr . , ab w« ab L7i | g

Wolle und Baumwolle , schwarz Z
verschiedene Le ierfarben . g

STRUMPFHAUS

POULET
WIESBADEN

IRi1

Kirchgasse — Ecke Marktstrasse
iIN»IUIIINNI»UUMMMMM >>l»«IM >>»MM>>»II>IINMMMIlD

K180

SEIT 1836 . WfEL fBEKAunT
Generalvertreter : J. Krauss , Frankfurt a JVL

Bettiaastralle 23.

F123

Für Schuhmatni
Eserne Absatzstifte,gemischt, Ki,o SMk.
grosse Kernecken. . IS „
Stelle Montag bis Donnerstag grössere Posten
zum Verkauf . — Abgabe nur von 5 Kilo an.

Carl Hilbert,Luisenstraße 5.

An Brautleute verkaufe so¬
lange Vorrat , bill .gst

Schlafzimmer,
Küchen,
Fludoileftsn,
Einzelmöbel etc.

Besichtigen Sie vor einem
beabsichtigten Kaufe mein

reichhaltiges Möbellager.
■—  Au ! Wunsch ■—i
| Zahlungserleichterung |

Möbelhaus

J .Wolf
Wiesbaden, Friedrichstraße 41.

Laden and 1. Stock.

Kochherde
Lagervorrat , zu den billigsten Preisen.

Hch. Weyand . Lothringer Str . 2d.

ilmpeefrtjute
Nach den neuesten Sommer-Formen
werden alte Damenhüte umgearbeitet.

Bekannt schnelle und fadet-
loseBusführung bei bekannt
• #• • billigen Preisen. 0 0• #

Ttiodeffam tillmann
Wiesbaden Tiirdjgasse 21.

f
H in alten Preislagen, prima Qualitäten,
V für Wiederverkäufer.

Hubsrt Schütz&Co.,Wiesbaden
Weinbrennerei . Telephon 633t.

I Kaiser -Friedrich - Ring 70, am Landeshaus.

Unser Schlager!

Kldgraue Hofen
«t 180.— Md» . 215 —

«njftge. Joppen, S «NsS. Streif -. Tuch-, Manchester-,
engl. Leder- und andere Arbeitshosen. Sporthose« in
feldgrau . Arbeitshenrdcu in Biber und Oxford , Mako-
u . Rormalwäsche . Damen -Hemden , Binfeider , Nnter-
taitlc«, Rachtjackei!, llntcrrScke, Schürzen, Selbstbinrer.
Socken» Hosenträger ujw. laufen Sie stets am vorteil¬

haftesten in

Reichers Quelle
Wellritzstrage 25.

Klubsessel
in echtem Kindloder und Cord.

Lieferung direkt ab
Spezialfabrik feiner Sitzmöbel
Berg & Co., Bismarckring 19.
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— Dir Diebstähle in den Kleingärten . In Zimmer 17

der Polizei -Direktion sind eine größere Anzahl Gartcngerüte
untergebracht . di« m letzter Zeit gestohlen worden find.
Eigemtiimer wollen sich melden. . . _ v _ ,

— Künstlerische M °rionettens »,ele. In das Zauber-
reich der Marionetten gedenkt der Leiter des Pialzer
Marlonetten -Tbeatcrs . Adolf Zink, demnächst dw Bevölke¬
rung und besonders in den Nachmittags -Vorsiellungen die
Jugend Wiesbadens zu führen . Vor uns liegt ein schmuck
ausgemachtes Büchlein , das uns davon überzeugt , das es
sich hier nicht mn em Kalverltheater handelt , wre wir «
auf den Jahrmärkten oorfinden . sondern um eine wirklich
künstlerische VeramtaHnng Das Marionetten -Theater . das
in Wiesbaden fein« Bübn « in der Aula des Luzeums 2 am
Boievlatz auisebaut bat . wurde überall gut aui-gencmmea.
besonders auch oon den Schulfachleuten , die dem Marionetten-
Theater die wärmsten Empfehlungen mit auf den Weg ge¬
sehen haben . *

— Unfall . An der Ecke der Wagemann - und Marktstratze wurde gestern
«in hochbetagter Mann - an der Cl-ktiilch-n rngefrhren , wobei er bedauer¬
licherweise Kopfverletzungen erlitt . Er wurde von der Eanitaiswache
in» städtisch« Krankenhaus gebracht.

— Religiöse Woche »er Freu «»« evnngelrscher Freibett . Der Portrag
»au Schriftsteller Engelhardt  über „Das Religiöse in der heutigen
Jugendbewegung " findet nicht am Dienstag , sondern am nächsten Montag,
den W. d. M ., abends 8 Uhr, im Lyzeum 1 am Schloßplatz statt.

vorbertchte »der Ranft, Verträge and « er» andt,s.
• Etaatstheater . Maria Olszewska . die bekannte Hamburger Altistin

absolviert am Donnerstag , den LI. d. M ., ein einmaliges Gastspiel als
„Carmen "' in Bizets gleichnamiger Oper . Das Gastspiel findet bei aufge¬
hobenem Abonnement statt , »er Doroerkauf hat bereits begonnen.

• Le» Schützendoef, durch fein « trkrn am Etaatstheater in Wiesbaden
noch allbekannt und beliebt — gegenwärtig an der Staatsoper In Berlin

, — ist, wie uns mitgeteilt wird , von einer ausgedehnten Gastspielreise,
die ihn auch durch Spanien führte , zurückgekchrt: er hat allenthalben,
namentlich auch mit der Partie de- „Beckmesser" in Wagners „Meister¬
singern" , große Erfolge erzielt . Herr Schütz-ndors konzertiert jetzt noch
verschiedentlich in Deutschland und wird auch in Wiesbaden am 3. April
in einem eigenen Konzert auftreten . _

• „Tribüne ". Außer dem Frühlingsball am Dienstag , den 21. d. M.
unter Mitwirkung einer Anzahl Künstler ist für Freitag , den 24. d. M .,
814  Uhr , i ein großer Operetten abend geplant . 9 Kräfte der Frankfurter,
Mainzer ünd Wiesbadener Bühnen stn» für diesen Abend verpflichtet:
Adel - Krämer , Grete Rößler , Alma S - ccur, Ernst B - gl-r , Alois R-sntc,
Ptktor v. Schenk, Gustav F- coby und Iacgues Bügler . Das unter Leitung
de» Kapellmeisters Paul Frendenberg stehende Orchester vervollständigt das
Programm . Der Doiverkauf für beide Abend« findet Sonntag von It
bis 1 Uhr an der Kaste tm Wintergarten und die ganze Woche dortfeldst

' und in den bekannten Vorverkaufsstellen statt.
Wiesbadener Bergnügungsdühnen and Lichtspiele.

. * Monopoltheeter . Das neue Programm bringt wieder einen Friedrich
Zetnik-Evnderfilm : ..Der gelbe Diplomat ", Drama in 6 Akten. Fesselnde
Handlung sowie höchst- Darstellungskunst stempeln diesen Film zu einem
ganz hervorragenden . Ein gutes Beiprogramm sorgt für heitere Ab¬
wechslung.

Aus Provinz und Nachbarschaft
Ein Autoanfell.

A Erbenhcim , 17. März . Sei der Biegung um die Ecke ging !n der
letzten Nacht ein scheinbar noch neues Auto selbst um die Eike/ Es rannte
bei dem Geschäft oon Friseur Schlunk gegen eine eiserne M - ststange, die
durch den heftigen Anprall gebogen wurde . Der Wagenlenker wurde durch
El - ssplitt - r im Gestcht verletzt. Weiteres Unglück ist nicht zu beklagen, wohl
aber ist ein großer Materialschaden Innerhalb einer Sekunde eingetleten.

Da» kluge »uegestoßen.
kpü . Hachenburg, 17. März . Beim Einfahren eines Rind «, ward«

einem hiesigen Einwohner von dem Tier ein Auge aurgestotzen.
Große Stiftung.

fpd . Kassel, 17. März . « I» Beihilfe zur Erneuerung der
Altstadt  stellte Geheimrat Henschel der Stadtverwaltung 500 000 M.
zur Verfügung.

Gerichtssaal.
Fc. Kriegsgericht am Havptguartier >e, rg. Armeetorp«. Mt der

Elektrischen fuhr am Abend des 17. September v I . 10.20 Uhr von
Kastil nach Mainz ein Kaulmann, ' der aus der Plattform de» Wagen,
stand, neben ihm zwei Tlrailleure vom 33. Regiment , und zwar ein großer
und ein kleiner, letzterer mit einem aufsallend goldenen Zahngebiß . Als
der Wagen ein« Kurv« nahm , gerieten die beiden Soldaten ins Schwanken
und stießen gegen den Zivilisten . Am Echillerplatz v- lließen die beiden
d«n Wagen , am H- Uptbahnhof stieg der Kaufmann aus . Hier vermißt«
derselbe seine Briestasch« mit 400 M ., di- sich in seiner linken Rockta che
befand . Di « Soldaten standen link« von ihm aus dem elektrischen Wagen.
Am gleichen Abend kurz vor Polizeistunde erschienen im Restaurant
„Hohenzollern " in der Rheinalle » in Mainz zwei Soldaten , ein große:
und ein kleiner , verlangten Bier , erhielten es und unterhielten stch beim
Berlasten de» Lokal» eingehend mit dem Kellner , der die Gäste bi» auf
die Straße begleitete . Als derselbe in da- Lokal zurückgekehrt, vermißt¬
er plötzlich seine Brieftasche mit 1600 M. und 12 Franken . Er wußte,
daß die Soldaten nur die Diebe sein konnten. Der Kaufmann sowie der

Aus Aunst und Leven.
— Kurhaus . Das 12. und l e tzt e Z »klu  s k0 nz  e r t

am Freitag brachte van den beiden Großen auf dem Gebiete
der Sinfonie — Beethoven und Bruckner — deren 8. Sin¬
fonie . Das Werk des jüngeren Meisters siebt in C-Moll.
wie aucki desicn beide ersten Sinfonien , und bietet feine Ge¬
danken in allen vier Sätzen in breitester Ausdehnung . Das
erste Allegro trotz der vielen manchmal ohne rechten Zu¬
sammenhang aufeinander folgenden Einzelheiten doch klar
und durchsichtig im Aufbau , zeichnet sich durch eine Reihe
fcbr langer Steigerungszügc aus . die. immer neu ansetzend,
gegen die Söbenounkt : drängen , sich dort zu größter Brett«
entfalten und dann häufig sich olövlich entloannen . Nach
Verlöschen solcher riesigen Tonwellen von eckt sinfonischem
Einschlag gibt es dann längere Strecken in dumpfen. Tiefen,
aus denen sich die Phantasie immer von neuem emvor-
schwinat. In dem zweiten Satz, einem leicht vorüber-
buickenden Scherzo. spielen allerlei Wald - und Naturgcister
ibr neckisches Wesen. Schwere Töne schlägt der Alternatio-
satz an . Ein Prachtstück ist wieder das Adagio , das . von
choralartigen Ansätzen durchstrahlt , sich zu Episoden ent¬
wickelt und steigert , die wie ein Gebet ,n Tönen zu uns
strecken und ihre Wirkung auf ein empfängliches Gemüt nie
verfehlen werden. Der Schlußsatz verarbeitet die Sauvt-
ibemen der oorangegangenen Sätze, siebt aber in bezug auf
Schärfe und Prägnanz des Ausdrucks und Gestaltungskraft
wobl nickt ganz auf der Höbe der anderen Sätze. — Das
Kurorckester  unter Herrn Schurichts  beseisterter
und begeisternder Führung , spielte das anspruchsvolle Werk
mit aller Hingabe und entfaltete alle seine reichen Aus-
drucksmüglickkeiten vom zartesten Hauch bis zum vollen
Orchesterorkan. Die Zuhörer spendeten Beifall tn lebhaf¬
tester Weile. — Bor der Bcucknerscken Sinfonie bereitete
die ackte Sinfonie oon Beethoven mit seinem frischen, ur-
strünglicken Humor, seiner kindlichtn Frische und seiner
Klangjchönbeit den Hörern in zugvoller, reich schattierter
Wiedergabe einen ungetrübten Genuss. «Ir.

* Der preußische Kultusminister an Hans Thoma . Der
preußische Kultusminister Dr . B ö l i tz bat an Sans Tboma
in Karlsruhe anläßlich der Eröffnung der Ausstellung eines
großen Teils der Thomaschen Werke in der Berliner Natio¬
nalgalerie ein Schreiben gerichtet, in dem es u. a.  heißt : In
einer Zeit schwerer Bedrängnis und tiefer Demütigung
könnte ein Deutscher wohl an seinem Namen verzweifeln,
trüge er nicht in sich neben der Erinnerung an ein heldisches
Deutschland di« Lelbendigkeit eines geMtgen Deutschland.
Als Chef der preußischen Kunstverwaltung drängt es mich.
Ihnen für das . was Sie in unermüdetem Schaffen für di«
Bereicherung der deutsch« » Kunst wirkt« , , dantbave An« .

Wiesbadener Tagblatt.
Kellner erstatteten Anzeige und hoben gleichmäßig hervor , als Kennzeichen
de: Diebe , ein großer und ein kleiner , letzterer mit auffallend goldenem
Mund . Der Kellner gab noch an , auf einem der Geldscheine stehe sein
Vorname „Carl " . Am 18. September wurde am Mainzer H- uptb - hnhas
von zwei Ttratlleuren ein Auto genommen und eine Fahrt nach Trebur
und zurück gemacht, sowie ■am Abend die gleiche Tour . DerChauffeur er¬
hielt schließlich die verlangte Taxe und einen Schein mit der Aufschrift
„Carl ". Ein großer und ein kleiner , letzterer mit auffallend goldenem
Gebiß, waren die Fahrgäste . Der Hundertmarkschein wurde der Verräter
der Diebe und diese entlarvt . Es kam noch dazu, daß am 18. September
am Schillerplatz in Mainz , da , wo die Soldaten tagsoorher di« Elektrische
verlassen hatten , der Paß des Kaufmanns gefunden wurde . Vor dem
Kriegsgericht hatten stch die beiden Soldaten wegen Diebstahls zu verant¬
worten . Sie leugneten . Das Gericht verurteilte nach eingehender Be¬
weisaufnahme wegen zweier Diebstähle den einen zu einem Jahr Ge¬
fängnis , den anderen zu vier Jahren Militär -Zwangsarbeit.

Morgen-AusgaLe. Erstes Blatt. Sette 3. ,
dies um so bemerkenswerter , als dis Kurse der fremden
Zahlungsmittel sich im Einklänge mit dem Steigen der
Warenpreise ständig aufwärts bewegen , nur die Kurse der
Effekten  machen diese Bewegung nicht mit. Als Ur¬
sache gibt man vor allem die seit etwa 3 Wochen bestehende
Geldknappheit an. Die Gründe dieser Geldknappheit
liegen indes wohl weniger in dem großen industriellen
Geldbedarf, der ja schon seit einem Jahre ungeschwacht
anhält und niemals zu neuer Versteifung des Geldmarktes
geführt hat. als vielmehr darin, daß die Warenpreise allent¬
halben überraschend schnell gestiegen sind, daß die Noten-
presse nicht in demselben Tempo arbeiten konnte und daß
die Nachfrage nach Zahlungsmitteln sich naturgemäß erhöht,
daß die „Geldknappheit“ also nicht von Dauer sein wird,
dafür dürfte unsere Reichsdruckerei sicherlich sorgen.

Berliner Devisenkurse.

Sporr.
* Fußball . Für Sonntag Hat die Spielvereinigung Wiesbaden tn der

1. Mannschaft des Turn - und Sportvereins 1882, E . D., Raunheim , einen
spielstarken A -Verein zu Gast, welcher im Vorspiel die Spielvereinigung
mit 3:1 schlug. Das Spiel findet auf dem Splogs .-Platz hinter der B- it-
federnfabrik statt und beginnt 2.45 Uhr . Vorher , 1 Uhr , trifft die
2, Mannschaft aus di- 3. Elf von 05 Mainz , während die 3. Mannschaft
in Mainz der 4. Mannschaft von 05 Mainz gegenübersteht . — Die 1. und
2. Mannschaft des Sportklubs Viktoria Wiesbaden 1920 spielten am ver¬
gangenen Sonntag in Östlich gegen die gleichen Mannschaften des dortigen
Fußballklubs . Dt- 1. Mannschaft verlor L:0, die 2. Mannschaft (mit 10
Wann spielend) 2:0. — Der Verein für Rasenspiele Wiesbaden -Dotzheim
trägt am Sonntag folgende Spiele aus : 1., 2. und 1. Iugendmannschaft
in Hahn gegen den dortigen Sportverein die 1 b-Mannschaft tritt gegen
die 1. Mannschaft der Freien Turngemeindr Mainz an . — Am vergangenen
Sonntag fpieUen die 1. und 2. Mannschaft in Griesheim gegen die gleichen
Mannschaften der Freien Turner . 1. : 0:1, 2. : 5:1.

W.-TwB. Berlin , 18. Marz.

Holland
Buenos -Aires • . . , .
Belgien.
Norwegen , » , » » .
Dänemari : . . . . . .
Schweden . . . . . .
Finnland . . . . . . .
Italien . . . . . . . .
London . . . . . . . .
New-York . . . . . .
Paris . . . . .
Schweiz.
Spanien.
Wien (Deutsch -Oest ) .
Prag . . . . . . . . .
Budapest et « * • • •
Polen . . . . . . . . .
Bukarest . . . . . . .
Botin . . . . . . . . .

Drahtliche Anizahl un « en für
März 1922

Briet
10486. 70
102 .30

2472 .30
4859 .50

59 .S1
7427 .45

605 .65
1466 .50
1244 .75

263 .79
2602 .60
5625 .65
4494 .50

4 .12
487 .26

33 .94

183 .20

17. MSrz 1922 18. MI
Geld Brie! % Geld

10464.50 19483.50 10i.64.30
99 .90 1001 .10 7 02 . 0

2312 .65 2317 .85 2467 . 60
4840 . 15 4849 .85 48 - 0 . 10
5809 .15 5820 .85 59 .69
7227 .75 7242 .25 7412 .55

579 .40 580 .60 604 .35
1408 .55 1411 .45 1463 .50
1209 .75 1212 .25 1242 . 25

2 7 .47 278 .03 283 .21
2512 .45 2517 .55 2597 .40
5434 .45 5445 .45 5614 .35
4345 .65 4354 .35 4485 .50

3 .98 4 .02 4 .08
479 .- 480 .- 486 .25

33 .86 33 .94 34 .86

180 80 181 .20 182 ~80

Handelsteil.
Wirtschaftliche Rundschau.

Der Geschäftsbericht der Hamburg-Amerika-Linie gibt
ein gutes Spiegelbild der wirtschaftlichen Entwicklung
Deutschlands. Er zeigt, daß unsere Industrie, unser Handel
und unser Gewerbe sich allmählich wieder aus dem grpßen
Zusammenbruch, den der verlorene Krieg und die Revo¬
lution brachte, emporrafft. Die Hamburg-Amerika-Linie,
die vor dem Kriege mehr als 1.3 Millionen Brutto-Register-
Tonnen aufwies, verfügt jetzt über eine Flotte von 408 080
Brutto-Reeister-Tonnen, und wenn man berücksichtigt, daß
Deutschlands gesamte Seegeltung  noch vor
2 Jahren gleich Null war, so bedeutet dies einen schönen
Anfang, und man darf mit Vertrauen der Zukunft unserer
Schiffahrt entgegensehen . Bezeichnend für das Aufleben
unserer Wirtschaft, die freilich Hand in Hand geht mit dem
schlechten Stande unserer Währung, war das Geschält auf
der Leipziger Messe,  die niemals so große An¬
regungen gebracht hat wie diesmal . Auf allen Gebieten
wurden Aufträge in größtem Umfange erteilt und nament¬
lich sind die Orders, die das Textilgewerbe  in Leipzig
erhalten hat, über alles Erwarten feroß. Hiermit erklärt
sich auch wohl die starke Nachfrage, die in der letzten Zeit
an der Börse nach Aktien des Textilgewerbes bestanden
hat. Das Ausland, das längere Zeit hindurch etwas zurück¬
haltender schien, ist in Leipzig in großem Maßstarbe als
Käufer aufgetreten und insbesondere die Luxus¬
industrie.  bei der das Inlandsgeschäf zu wünschen
übrig läßt, zieht daraus erhebliche Vorteile.

Nächst dem Textilgewerbe war es vor allem die ge¬
samte Maschinenindustrie,  die aus der Leipziger
Messe ihre Vorteile gezogen hat. Schon jüngst wurde an
dieser Stelle angedeutet, daß das Maschinengewerbe , das
als Gradmesser der Wirtschaftslage angesehen wird, sich
bei uns in einer sehr guten Entwicklung befindet, und auch
Zweige, die vor kurzem noch vernachlässigt lagen, haben
auf diesem Gebiete jetzt eine Belebung zu verzeichnen.

Man sollte meinen, daß angesichts dieser guten in¬
dustriellen Lage auch die sozialen Verhältnisse im Innern
Deutschlands sich befriedigend gestalten . Aber gerade
daraus, daß dies keineswegs der Fall ist, geht nur zu deut¬
lich hervor, daß es sich um eine Scheinkoni unk für
handelt. Die Preise für Erzeugnisse aller Art sind in stän¬
digem Steigen hegrillen, ebenso Löhne und Gehälter. Trotz¬
dem wird in weiten Kreisen der Bevölkerung schwere Ktege
geführt über unzulängliche Entlohnung. In der Tat wird
es für den Familienvater heute von Tag zu Tag schwerer,
selbst die Bedürfnisse eines bescheidenen Haushaltes zu
bestreiten . . . . .Weite Kreise sind gegenwärtig angesichts der ge¬
schilderten Verhältnisse wieder einmal bemüht, durch
Börsenspekulationen  ihre Einnahmen aufzü-
bessem . Das Publikum hat damit bisher nicht gerade viel
Erfolg gehabt, denn die Ansätze zur Hausse werden meist
wied er abgelöst durch entsprechende Rückschläge. Es ist

fenmimi au-szusvrechen. Die Ausstellung eines großen Teiles
Ihres Lebenswerkes . die ick heute in der Nationalgalerie
eröffnet habe, gilt mir als sin Zeugnis der inneren Einheit
Urtieres Volkes und Vaterlandes. Die vielen Menschen aus
allen deutschen Stämmen , die nun hier vor dem Reichtum
Ihrer Schöpfung stehen, werden die Form bewundern und
im Gehalt den Kern deutchen Wesens empfinden , der uns
allen gemeinsam und teuer ist.

* Eine Stelle für Urkundenschutz. Die Erhaltung der in
öffentlichem wie in privatem Besitz in Archiven. Registra¬
turen und Sammlungen befindlichen Urkunden ist eine An¬
gelegenheit . mit der lick ver Denkmalsschutz bisher nur
wenig beschäftigt batte . Wie in der bei v. Oerthel u. Co.
fr. Friedenau erscheinenden .Autographen -Rundschau" mit¬
geteilt wird , ist nun zu diesem Zweck eine neue Gruppe des
Landesamtes für Denkmalspflege in Stuttgart ins Leben
gerufen worden. Diele Abteilung , die den Namen ..Archi-
valirnichutz" führt , soll vor allem die Eigentümer bei Er¬
haltung . zweckmäßiger Ausstellung und Verwaltung von
Akten beraien und dort eingreisen , wo Gefahr der Beschä¬
digung oder Vernicklung von wertvollen Akten drobt.

Kleine Chronik.
Theater und Literatur . Die Uraufführung von Mar

Roof « ns  Komödie ..Das letzte Rennen  findet am
Dienstag , den 21. März . im Landestheatex zu Darmstad  1
statt . Ferner wurde Paul Kornfelds  neues Werk „D e r
ewige Trau  tn". eine Komödie , von der Generalintendan,
zur Uraufführung für Darmstadt angenommen.

Bildende Kunst und Musik. Die öochschätzuvg alt¬
javanischer Kunst, die heut« in weiten Kreisen Mittel - und
Westeuropas Verständnis findet , zeigte sich in ben Preisen,
di« auf der Versteigerung javanischer Kleinkunst beim Kunst-
auktronshaus M a t f>. Lemvertz (6 . bis 11. Märs ) in
Köln  angelegt wurden. Vorzüglich war fs  die Kleinskulvtur
in Elfenbein und Holz (Relsuke), die mit ihren 800 Katalog¬
nummern die zahlreich erschienenen Lieblmber feffelte. Preis«
von mehreren Tausend Mark für eine dieser nur ein Paar
Zentimeter messende» Schnitzereien waren keine Seltenheit.
Sehr viel Liebhaber und dementsprechend hohe Preise fanden
auch die Schwertstichblätter , unter denen viele über Tausend
Mark liefen, während die meist in Lack aus geführten Inro
(Arzneibüchschen) geradezu erstaunliche Preis « brachten . —
Aus der Berlmer Ralionasgaleri « sind vier Feder-
Handzeichnungen vonMarKlinger gestohlen
worden , die zusammen einen Wert von 120 000 Mk. dar¬
stellen. Die Bilder sind zum Teil aus den Rahmen heraus¬
geschnitten worden. — Der Porträtmaler Reinhold L e p -
si us . Mitglted der Akademie der Künste, tft in Berlin im
Alter vom 65 Jahren gestorben.

Tagblatt -Sammlungen.
Es gingen bei uns ein : Für die Hilfe für »ie «otlei »en»en «lteN

Leute : Fr . I . H. Heimerdtnger , Inh . Gustav Floersheim und Berthold
Heimerdinger , 2500 M ., Seidenhaus Marchand Süll M ., M . F . 200 M.,
P . A. 59 M ., L. I . St.  2 » M ., ffi. Hübner 20 M ., zusammen 3290 M.,'
für die Sommerpslege armer Kinder : M . A. 400 M.

Wettervoraussage für Sonntag , 19. März 1922
▼on der Meteorolog . Abteilung des Physikal . Vereins zu Frankfurt «. V,
Wolkig bis heiter , trocken , nachts lerchter Frost , am Tage

mild , Nordostwind.

Vertreter : A . W . Milch , Wiesbaden , Oranienstr . 35,2.
Fernsprecher 1419. F70Kranke.

Vier Urteile
von Tausenden . Radiumbad Brambach , d. 2. 8. 20. „Ich
kenne Ihren Apparat seit langem und bin mit seinen Wirk¬
ungen bei lang anhaltenden sehr schwachen Dauerströmen
sehr zufrieden , gez. Dr. Petersens Sanatorium .“ — Frau
Richard Liedtke , Werdohl , den 26. 7. 21. „ Wegen eines
Nervenleidens hatte ich Ihren Apparat im Gebrauch . Er
hat mir gute Dienste getan .“ — Elberfeld , d . 16. 12. 20.
Frau C. Eichmann : „daß der Apparat bei Frauenleiden
von ausgezeichneter Wirkung ist .“ — Loretto , d. 1. 2. 20;
Frau Jäger : „Bin mit dem Apparat sehr zufrieden und
habe das Blasenleiden in 6 Sitzungen geheilt .“

Wie in Fachkreisen zur Genüge bekannt , ist der paten¬
tierte Wohlmuth -Apparat konkurrenzlos in seiner Art und
nicht mit billigeren Elektrisiermaschinen oder sogenannten
Heilapparaten zu verwechseln . Dies sieht auch der Laie
beim ersten Vergleich . Nähere Auskunft geben unsere
Geschäftsstellen kostenlos , desgleichen Prospekte und Zeug¬
nisse. Apparate miet - und kaufweise . Miete wird bei
Kauf angerechnet.
. G. Wohlmuth & Go. A.-G. Generalvertretung : Wohl-
muth -lnstitute Wiesbaden , Eltviller Str . 14 (hinter d. Ring¬
kirche ), Telephon Nr . 2980 und Mainz , Mitternachtsgasse 1,
Nähe Tietz.

Gesunde
Zahne

Gesunder
Nagen

Zahnseiie überall zu haben!
L d. Alumini um dose.

Wer an Hühneraugen leidet,
schneiden . Völlig gefahrlos , dabei erstaunlich schnell
wirkend , ist das in allen Drogerien und Apotheken erhält¬
liche Hühneraugen • Lebewohl , während Horn¬
haut auf der bohle  durch Lebewobl - Ballen-
Scbeiben verblüffend schnell entfernt wird. Kein Ver¬
rutschen , kein Fest kleben am Strumpf . Preis 6.— u. 7-r0 Mk.
Drogerien : H . Kräh , Wellritzstr . 27, ) . Llndner,
Fredrichstr . 16, Drog . Machenhelmer, Bismarckring,
Drog . Minor , Schwalbacher Str. F70

Die Morgen-AnsgaD« umfaßt J6 Seiten
Vauvtschristieiter : tz. » » «tfch.

Vermiiwortll » fllr d«u politischen Teil : tz. Lekisch - fflr den Unter,
hoiiungmeil : F . « llnther : fllr den lokalen und provinziellen Teil sowie
»errchisiaal und tzandei : W. « tz; für die Anzeigen und Rellainen»

tz. Dornaus , sämtlich in Wt -,dad «n.
Drucku. « erlog derL. Schellen » erg 'schen Hosduchdru-kereiin « «»»»»»

r
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Sette i . ©mittag, 18. MLrz 1822.
Erstes Matt. Nr. ISS.

Vas Haus der großen Vorräte

/
J ackenkleider

aus günstigen Einkäufen notii  sehr preiswert!
Mantel -Kleider

dunkelblau und melierte Stoffe , flotte
Machart . . 1450.—, 1275.—, 875.—,

695- aus reinwoll . Kammgarn , in uni u . färb.
Stickerei . 746.—, 505. ,

Jackenkleider aus  Gabardine Mantel -Kleider
reinwoll . Kammgarn , Donegals offen,
beste Verarbei ung , tadelloser Sit ?,

2175.—, 1875.—, 1575.—,

Covercoat -Mäntel
fesche jugendliche Formen , aus guten
Stoffen . 615.—, 575. ,
Covercoat -Mäntel

aus Gabardine , ' in dunkelblau u. beige,
1876.—, 1560.—, 1275.—,

Trikotkleider große Mode«
in allen mod. Farben , nur neueste Fassons,

1575.—, 1250.—, 875.—,

Rolladen und Reparaturen
an denselben fertigen

Allm« i ech». AWUll etroBe 61.
Fernsprecher 118. Gegründet 1867.

ÜLHOlUKlSCHERUfiYD
f :-f 'r

MSSAQtER - , POST- UNO FRACHTDIENSC
vom AMSTERDAM «acm

fährt

!»r und Nacht!
Fernruf 2640 und 88.

SOD-ANER1KA
RERNAMBUCO . BAHIA
RIO DE JANEIRO . BANTOS
NONTEV1DEO- BUENOS AIRES

nähere Auskünfte buroh

BORN& SCHOTTENFELS
KAISER-FRIEDRICH-PLATZ 3. F130

GasgefQIIte Lampen
-j - jetzt : LuioewstP . 25,

I * laCAy dem Realgymnasium . Ti
gegenötfer

Telephon 747.

bietet mit ihren modernen u. schnellgehenden
Doppelschraubendampfern eine angenehme

Ueberfahrt

von Kristiania naoh New-York.
Nächste Abfahrten:

Berpensfiord . . . . . 7 . April
Stavangerfjord . . . . 23 . April.

Nähere Auskunft sowie Platzbelegung durch
Amtliches Reisebüro für Norwegen

Berlin W. 8 , Unter den Linden 32,
sowie die meisten privaten Reisebüros

Deutschlands . F131

Bakteriolog.-chemisches Laboratorium
Dr . HAASS

Äue ferne Xldetftutßung
denn , wie bereits mitgeteilt , haben wir aus
vorjährigen September -Okfober -Aulträgen

noch große Quantitäten

Betzen -Stoffe

Grober Posten
Pfirsich - Pyramide «,

sow. Stachelt, .. Johannis¬
beeren. Himbeeren . Brom¬
beeren , Flieder und alle
Sorten Bäume.

Jakob AeNelring.
Mainzer Straße 90.

früher Assistent am hygienischen Institut Donu,
patholog .-anatom . Institut der Universität Zürich,
Laboratorium , des Neumünstei --Hospital Zürich.

Bakteriologische , medizini ch-chemische,
klinisch -mikrosk opische Untersuchungen,

llutuntersuehungen.
Adolfsallee 31 . Fernspr . 4759.

Sprechst 9 —10 u . 8— 4 Uhr . 201

Aufklärung

innerhalb der nächsten 4—6 Wochen abzugeben.
Für diese nur prima Qualitäts -Ware hegt der

Preis bereits fest und zwar weit

untee heutigem$abtitatwn$pvei$<
Wir bitten daher , einen event . erfolglosen
Besuch bei uns zu wiederholen , da diese

Waren sukzessive hereinkommen.

<£ wald Wendel
Tuchhandl ., verbunden mit Maßschneiderei

Zweigniederlassung Wiesbaden
Qranienstraße 14. Telephon 1279.

Den ganzen Tag geöffnet.

ist erforderlich für jede Dame , welche ihren heute so wert-
Yol’en, umzupressönden Sommerhut nicht verschnitten und
verzogen haben will. TJm dies siche :* zu vermeiden , sollte jede
Dame bei Inauftraggeben ihres Hutes die
verlangen , dass derselbe tatsäc lieh fjcl .gemäss und vollständig
umpenAht wird. Mein Spezial - Betrieb bietet hierfür volle

Garantie . Ca. 40 Probier-Modelle zur Verfügung.

Kur1. Stock. Uüprissanstalt„Wiesbaden“ Jtein Lsilen,
* - Wellritzstrasse 4.

Wie ein flagnef
z ehen unsere Schaufenster
alle Passanten an .Wir führen
die neuest Frühjahrsmoden,
die schönsten Formen nicht
nurlnunserenSchautensfern,
sondern auch im Laden.
Kommen Sie,

kaufen Sie!
Sie werden wiederkommen

bei Bedarf.
Niederlage der Marke Hassla,
die bevorzugte Marke der

eleganten Welt . 277

fdiohhans Iiwrt , — ’Gegr . 1869. Fernspr . 3955.

r
£
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Größtes und ältestes Spezial -Geschäft am Platze. :: Wagenpark über 40 Automobile.
Vermietung eleganter

PriDatHutomobilB
offen und gesdilossen.

Luxus-Gesellschafts-Autos.

fluta-Taxameter.
Tag-u.Nachtbetrieb

Telephon 6 (63 , 6161, 6 (62.

Vecheigermg
Zufolge Auftrags des Herrn Testamentsvoll¬

streckers versteigere ich am

Donnerstag, den 23. März cr.,
vormittags 10 Uhr beginnend,

ohne Pause, im Hause

Vela Bista
Schützenstr.4dahier
nachfolgende Mobilien und Hausbaltungsgegenstände
freiwillig öffentlich meistbietend gegen gleich bare \
Zahlung, als:

1. Mah.-Schlafzimmer, besteh, aus:
2 Veiten, kompl., mit Einlagen,
1 3tür. Spiegelschrank, 1 Wäsche¬
schrank, 1 Waschkommode mit
Spiegel und Marmor, 2 Nacht-
ttschen, 2 Handtuchhalternu. zwei
Stühlen;

2. 1 Nußh.-Speisezimmer, bestehend
aus: 1 Büfett, 1 kredenz, 1 Aus¬
ziehtisch und 6 Stühle;

3. 1 Wohnzimmer, bestehend aus:
1 Sofa, 2 Sesselnu. 4 Stühlen,
1 Tisch und 1 Vertiko;

4. 1 Herrenzimmer, bestehend aus:
1 Bücherschrank, 1 antiken Roll-
pult, 1 Aktenständeru. 1 Tisch;

5. 1 schöner antiker 2tür. Kirschbaum,
schrank.

Ferner: 2 guterhaltene Sofas und Chaiselongues,
2 schöne eich. Vertikos und Kommoden. 1 2tür
Spiegelschrank, 1- u. 2t Kleiderlchränke, 3 gute
kompl. Betten , 1 schöne Waschkommode mit
Spiegel u. Marmor, Nachttische und Handtuch¬
halter. diverse ein». Tische, Nipp-, Dauern- und
Spieltisch«, 1 eich. Damenschreibtisch, 1 Nähtisch,
2 Rohrsessel, verstellbarer Polster- und Liege,
sessel, Noten- und Aktenstänoer, 1 Rollschränk¬
chen. div . Regale und Wandbretter, 1 Wand-
rtagere mit Lexikon und and. Büchern, 1 Regu¬
lator, 1 Schwarzwälderube, 2 Hinsavotheken,
1 Flurgarderobe. 1 schöner Maiolika-Zimmer-
ofen, div. Teppiche und Borlagen, Tür- und
Fensterportieren, 2 Trumeausvieael, kl. Wand¬
spiegel. 2 Schreibtischgarnituren, diverse versch
Hängelampen. 2 Nachttisckilamoen und Ampeln,
2 schöne Küchenschräni«, 2 Anrichten, Kuchen¬
bretter, 1 Tisch, 1 Werkzeug- und Putzschrank
1 Ablaufbrett, 1 Eissüirank, 1 schöner Gasherd
mit Bratofcn und Backhaube, 1 Tisch mit Wäsche-
Mangel, versch. Reisekoffer, 1 A.rzahl verschied.
Küchensachen und dr» viele andere zum Haus¬
halt gehörenden Gegenstände.

Besichtigung am Mittwoch von 3—5 Uhr nachmittags

Wiesbadener Auktionshaus

Willy Wink
Auktionator und Tarator

handelsgerichtlicheingetragen
Wiesbaden, Luisenstrahe 43.

Telephon 5207.

JKunsthandlung Qteichard
‘Saunusstrasse 18 “Saunusstrasse 18

Stets Singang

aparter Ĥolzschnitte und R̂adierungen
erster Künstler Oelgemälde

Ankauf guter Oelgemälde und Stiche. 276

®atm *®ndulatim
ermöglich ! Jeder Dame , den Kopf zu wafchen,
ohne die Ondulalion zu verlieren , auch das
wlderlfc>enlTIge Haar erhöli eine wunderbare
dauernde Onduioflon . - Vorbaflelluno erforderlich  _

Räftnet  L Jacobt
WilhelmIXr . 5 ©. Tel . 5959 .

Nachlaß
Mobiliar-

Versteigerung
Mittwoch, den 22. Marz 1922
vormittags 354 Ubr beginnend (ohne Pause)

versteigere ich im Auftrag der Erben u. a. in meinem
Bersteigerungslokale

22 Neugasse 22
nachverreichnetes guterhaltene Mobiliar:

1- u, 2tür. Kleiderschränke, 1 Wäscheschrank, nußb
Kommoden, Waschkommode, Nachttische, Konsole,
Tische, Stühle , 1 Küchen.Einrichtung, nußb. und
lackierte Betten u. Federbetten, 1 weih lackiertes
Kinderbett mit Messing, Sofas , Chaiselongue,
Kleinmöbel aller Art, 1 Brots« Brat- u. Backofen
(Junker u. Ruh), 1 Waschmaschine, 1 Waschmange,
1 Singer -Näbmaschiue, Regulator, Weckeruhr,
Doublee-Taschenuhre«, Hirschgeweihe, verschiedene
Oelgemälde, u. «. Tierftiick von Prof. Frey aus der
Mannheimer Galerie, Original , alte Stiche aus
dem 17. Jabrh., Spiegel , 1 Grammophon mit 20
Platten , 1 Geige, Beleuchtungskörper Messing ),
1 Meyers Lexikon, versch. Klassiker. 1 Leiter, Mar-
kisen-Stoffe , Aufstellsachen. 1 Kaffee-Service , Ein¬
machgläser u. -Krüge. Haushaltungsgegenstände,
Kleider, Hüte, Kragen, Schuhe, 2 Wagenräder,
zwei Deichseln. 1 Wagenwinde, Kaffenschrank-
Transvortgeschirre, 1 Sitzbadewanne u. a. mehr

öffentlich freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung gestattet.

ötieöridi US«
Auktionator und Taxator.

S87V Telephon 387V.
HL. Versteigerungen non ganzen Nachläsien,

Wohnungseinrichtungen und Einzelgegenständen
malm titxwü  ew»e« uaejw»m<ti. SB.JJ.

®-saugbücher, Geschäfts-bücher, Post- , Reise-
u. Sier-Kortons, Mod.

Briefs»adiere»PapierwSschk,
alle Schul artikel billigst.
Carl J .Lang , « leichstr.Sö,
Ecke Walramstr. Tel. 4747.

herbe. Öfen,
transp.Kessel

neu und gebraucht,
stets auf Lager, verk.

preiSw.

ffßffermannLKohn
Drudcustratze8

Tel. 1830 Tel. 1830

wibMel
aller Art. eigene Anfer¬
tigung . empfiehlt

Z. Mohren.
g Römerberg 9.

R orbflasdien

WeinfäikSien
neu u . gebraucht

ebrlditbütfen
liefert frei Haus

Sauar.GSiienstr.lB. Fernruf 5971.

10 009M ÜOt
kür Borwärtsftrebende u.

Erfinder!
AuM. Anreg. und beste
Berdienstmöglichkeit biet.
Broschüre gratis d. F162

F. Erdmann u. Co..
Berlin.

Königorätzer Straste >71.

Syphilis
Haut- and Geschledits’eiden

Blotuntersuchungencsw.
Spezial - Arzt

appr. Im Ausland,
WIESBADEN
IMarktstis 6.

11-1, 4-7, Snnntai 11-1.

1

kl  MMmlstM«
morgen Montag, 20. Marz,
vorm. 9V, Uhr beginnend durchgehend ohne Pause in
meinem Bersteigerungslokale

22 Wellritzstratze 22
Zum Ausgebot lymmen:

1 kleiner Kassenschran ?, 2 meiste Flurtoi 'ett.,
Tische, Stühle , Banke, Holzkoffer, Ruderapparat,
sehr gute Wa'chmaschine, Sitzbadewanne, Kinder-
wanne, Gas- u. eleltr . Lüiter u. Wanuarme , Gold-
spieg l, Bilder , große Anzahl Nipp- und Aufstell-
gegenstände, Kristall. Ta,e -aufs tz, Damen- und
Herrenkteider, Stiefel , Tischbecken, Portieren,
Musch elsammlug , Opernglas , Giasausstellschränk-
chen, Gasherde mit Gestell, Regulator , Kuckucksuhr,
Glas-, Porzellan-, Küchen- und Kochgeschirre und
vieles andere m .hr

freiwillig meistbietend gegen Barzahüng.

Georg Jäger
»ijtetSÄ ß.W»WmgsI!.« !MtSl

Wellritzstratze 22 Telephon 2443
Gegründet 1887

Im Aufträge de» Testamentsvollstrecker» de,
4 Oberstleutnant S . Dabrenstaedt versteigere ich am

Dienstag, den 21. März cr.
vormittags %'A Uhr beginnend, in der Wohnung

51t. 3 « MIM 51t. 3,2. Blige
folgendes sehr gute Nachlaß-Dlobiliar , als:
1M .-WGMM-MWW,

bestehend aus : 2 Betten mit Roßhaarmatratzen,
3tür. Sviegetschrank, Waschkousole mit Marmor,
Spiegel . Toilette -Kommode. 2 Nachttischen und
Handtuchständer:

I sehr Wne sWaxze
bestehend aus : Vertiko, Spiegel mit Trumeau,
Stegtisch, Nipptijch, Büstenstünder. Staffelet mit
Bildermappe, 2 Sofas u. 6 Stühlen mit Seiden-
berug und dazu paffenden Portieren:

WeN'WniMr'Wsl.
als : Büfett, Kredenz, 10 Stühle , Spieltisch,
Paneelbretter, Nubb.-Auszichtisch, Serviertisch,
Eichen-Bücherschrank, Rußb.-H.-Schreibtisch mit
Aufsatz, Nukü.-Spiegel mit Trumeau, Nipp- und
and. Tische. Sessel, Stühle , Büstenständer, Bilder.
Bücher-, Ripp-, Aufstell- u. Tekorationsgrgen-
stäude, darunter Fayence-Krüge u. -Wandteller rc^
Porzellan, Gläser u. sonst. Elassachcn, Bestecke und
andere Eebrauchsgegenstände, Opernglas , golden«
Damenuhr, Ringe, elektr. Lüster u. Lampen. Tep¬
piche, Gardinen, Weißzeug, Tischdecken, Kiichen-
Einrichtung, Tonnengarnituc mit Brett , Küchen¬
geschirr und sonstiges Hausgeräte

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Bersteigcrungstage von 8 Uhr ab.

Wilhelm Helfrich
Auktionator und beeidigter Tarator.

Tel. 2941.  Schwalbacher Str . 23. Tel . 2941.

Weinversteigerung
zu Mainz.

Mittwoch , den 22. März , nm 11 Uhr , imj
„Saale der Mainzer Liedertafel", Große Bleicke 56, j
versteigern wir

50 Halbstück 1920er
eigenes Gewächs , größtenteils Natur weine!
aus besseren und besten Lagen von Oppenheim
und Dienheim. ,

Allgemeine Probetage : Donnerstag, den 9 I
und Dienstag, den 14. Mürz in Oppenheim, Amts- l
ger-chtsplatz Rr. 2, sowie am BersteigerungstaaeI
von morgens 10 Uhr ab. F26|

Willy und Ludwig Winter
Weingutsbesitzer, Oppenheim am Rhein
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!Malepartus!
WIESBADEN.

Ab Sonntag , den 19 . März:
Eröffnung des neu renovierten

Wein-Restaurant „Malepartus“
Langgasse 19.

Jeden Nachmittag von 4 bis 6 Uhr?
mit

Erstklassige Liköre und Weine . — Kaltes Büfett.
» 4

Wer
bat mit einem Senk,
Leon , angeblich a. Zürich.
Bahnboffy .. 84. ln © e»
fchäftsverbind . gestanden?
Adresse bitte unter Ver-
aütuna der Auslagen u.
E. 953 im Taabl .-Berlag
nlederzulegen ._ _

!Malepartus!
Rendezvous du monde seieci?

Restaurant „Malepartus“
Langgasse 19.

Tous les fours aprfes - mldl de 4 ä‘ 6 heurcs

L'6tablissement est nouveau resfaurd trds citic
Tous les consommalions sont de premifer dtoix ..

He kaufen
sehr vorteilhaft

Damenhttte
Große Auswahl in jeder

Kein Laden ! Preislage.—Umarbeiten
Billige Preisei nach den neuesten Modell-Formen.

Else Eiffert -Engel
Wiesbaden, Hellmundstraße  S.

Einige gröhere

eichene Speisezimmer
»ottte ; me Ausiührung , e».n . mit Standuhren,
1,50 — 2,65 m breit, Stuttgarter Fabrikat,

eichene Schlafzimmer»
hell und dunkel, m. echtem Marmor,

u. a. Küchen , Kleinmöbel « . n. preiswert.
Möbelvertrieb B. Ostermann

Telephon 2188 . Klaren thaler Str . 4.

Meiner werten Kundschaft zur Mit¬teilung , daß ich meine Annahme¬
stelle — Rheinstiaße 101 — am 20. d.
Mts . aufgebe . — Meine Färberei uod

Reinig ng bleibt nie vorher

Webergasse 38
Das mir bis ' er geschenkte Ver¬
trauen bitte i (h auch ferner bewahren

zu wollen.

Empfehle mifch gleichzeitig im Färben
und Reinigen sämtlicher Damen - und
Herren - Garderoben . Schnellste Be¬
dienung un 1 fachmänn sehe Behand¬
lung zugesichert . Abhole i und Zu-

ste lung kostenlos.
Hochachtungsvoll

Färberei
dtio  Pröger
38 Webergasse 38

VMM!
MJctteinM

Die Person , die am
12. b». MS . goldenes
Kettenarmband i. Nero-
berggebiet fand, wurde
durch Nachforschung er¬
mittelt . Abgabe bis zum
21. dS. beim Fundbüro.
Nach diesem Termin
ersolgi Sirafanzeige.

Religiöse Woche
der Freunde evangsiischer Freiheit
8 Vorträge 10 M., Einzelvortrag5 M.

Näheres durch Plakate und redakt . lell .^

Saal der Loge Plato . ffife.
AMß  Am Freitag, den L4. März, abds. >/ß  Ehr N»

JSfwiederholt auf vielseit . Wunsch der Privat - | | j
« gelehrte Rieh . Heise (ehern . Besitzer e. Nerv .- W

Senator ) sein . popul .-wissensch . E .nieitungs - gj

VorM ur IMG

Junge Damen u. Herren,
die arwillt sind, einem

beirutreten . werden böN.
um ihre werten Adressen
„beten . Otterten unter
l fu  an den Taabl.-V.

it In
Damen

hellerer Stände welche
Kunstseide aute Mhl*
arbeiten anirrtiaen Unn ..
werden unter Diskretion
um „eil . Adressen unter
I . 815 an den Tagblatt-
N - rlaa gebeten.

Suche
Dobermann«

Deckrüden
mit Stammbaum

für braune bündln.

Bleichslratze S,
1. Etage.

Dame
welche in Kurlage
2 —3 Zlmmer

imöbliert ) besitzt, kann
iich in diskreter Weise
an vornehmem rentablen
Unternehmen

beleilrgen.
Havital nickt eriorderlich.
Die Räume werden nur
werktags von ^7-t . ben.L. , 55 Taabl B

l P , ar. D .-Wilbleber
Aa 'bschuhe (36—37). aut
erhalt ., gegen ern Paar
Salbschuhe (39) »u ver¬
tauschen gesucht.

Desbuttes . _ _
mtolnefttake 39 . P . l

S 'umenkübel . « - rtenfäf, .. » asser . .
gutter ». Kehrichtbütten , Eimer 4.7e— 5 .75 Man,
«or f aschen für « etränke . chem sibe Zw de, Ende
d« Weite -intr - ffend . eichte Lpülbütten . neu¬
schöne solide Arbeit , do . Werntrichter. «>00 neue
eichene stässer, 60 Liter , alle mit ü Ei .enre. ie»
abgebunden.

aller Art Flaschensorte « und
litUUU | Umhüllungen jeglicher nur denk,
bare « Art. Fässer , auch defek.e Fässer.

/Sahai*  Göbenstratze 16,
W (SUvVf Fernruf 5971.

WM

Besatzungs-Wohnungen
Freigabe -, Entschäd.-An rüge , vorschriftsm . Inventar
verzeichn, und lonstige Eingaben auf Grund reicher
Ersahu m. best. Ersolg . Alündl . Auskunft k- stenlo ».

Baumeister Hansel,
Seerobenstrahe 30, 3.

SdiulranzenR

Liebevolle Pflege
für 2 str. Buben bei nur
besseren Leuten oder ernz
Dame gesucht. Bett vor¬
handen . Gesl . Offerten
unter T. »52 an den
Tagbl .-Berlag.

! und kür solche Menschen die mit den Wider-
| war i -beiten d s Lebens nicht fertig werden.
1Diesem Vortrag folgt auch wied r der überall
Aufselien erregende Kursus von 8 Abenden.

V\ er leicht erregbar und gereizt , mutlos,
unentschlossen , ängstlich , zerstreut , vergeß¬
lich , schüchtern u. befangen ist , wer sich
nichts zutraut , grundlos errötet , stottert,
schnell ermüdet,an Schreibfurcht , Oedanken-
flucht u. sonst , nervös . Störungen (^chlsf-
losigk ., Herz - u . Verdauungsftör .) leidet usw.
al denen zeigt Herr Heise , dieser" gründl.

1Kenner des menschlich . Seelenlebens , einen
Denen Weg , wie man sich von diesen u. ähnl
Uebeln unbedingt sicher u . dauernd b f eien
kann . Kart . z.Vortrag z. 4—7 M., Steuer extra
im Reisebüro Bettenmayer u. Stöopler , Rhein-

L straße 41 , und an der Abendkasse K 4,
In all n OroBstadt 11 ansvei kauf ~

Wiedereröffnung!
Teile

meiner
verehrten
Kundschaft

mit , daö
_ nach

Vorendung d . Renovation mein

|yrivat-KFittag- und jlbendtiseh|
ab Moniag , den 2.0 . März , wieder
in vollem Umfang geöffnet ist.

Hochachtungsvoll
Max Christians , Rheinstr. 62.

Taxationen.
Viele kennen den hohen Wert ihrer
antiken Kunstschätze

nicht. Die Zeit ist zu ernst, um etwas zu
verschleudern; deshalb taxiere ich als lang¬
jähriger Fachmann und Kenner jedem gratis
und kostenlos alte Kunstgegenstände. Bitte
gefällige Zuschriften unter Q. 952 an den
Tagbl.-Verlag. _

für Knaben u . Mädchen
noch sehr billig«

Nerostrasse 8, Seitenban.
unnirEna

i-

ursprüaa .iche
»rück durch

erhallen ihre
Farbe waschecht zurück- -
Dr. Uderftavt- Haar-Pigment.
gahlr . alänz. Anerk. Zu haben

—— ——— m Apvthef. u. einschl. Ge chäft.
Depot: .. chützcuhaf.AP- theke, Wiesbaden, Langgafse 11.
Wiederverkäufer und Vertreter geiucht. gabnlation:
- - - - - u & m- rlio

Phonola«

für persönliches
Spiel mit

KünstlerroSlen
und

Handspiel.

Frz.
Gegr. 1884.

Pianos
Alleinverkauf.

■Dea

Vorführung.

Broschüren.

für elektrische
Wiedergabe des

Criginal-

Künstlerspiels
und Handspie)

Scheilenberg
Kirchgasse 33.

274

Tel. 6444.

Br. Uverstadt * Eô « . « - *• «erliu SW. 48.
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Ausbildung von Herrn- n.Berufsfahrern
zur Führung von Krafiwa ’; en über¬
nimmt zu kulanten Bedingungen diefriuatlehrsehule

der Automobil-Zentrale Wiesbaden
Reichhaltiges Lehrmaterial

Größte und besteingerichtete Reparatur-Werkstätte am Platze
Bahnhofstr . 20 . Tel . 6160 , 6161, 6162.

Grammophon
die führende Weltmarke.

Gramola
Tisch - und Stand -Apparat.
GrammosiMm

in Truhenform.
Elektro -Gramola
mit elektr . Antrieb u. Ausschalter.

Großes Lager zu Originalpreisen.
Getrennte Vorspiel -Räume
für Apparate u. Platt n.

7rz.Schellenberg
Kirdigasse SS.

Gegr. 1864. Tel. 0444. 13

Wams und behaglidi
wirkt eine Wohnung erst dann , wenn die Wandbekleidung
eine ansprechende ist . Meine neuen Mueterkarten
enthalten eine hervorragend schöne Auswahl künstlerisch
guter Tapeten in allen Preislagen — Vorschläge und
Mustersendungen stehen jederzeit gerne zur Verfügung.

Wilhelm Gerhardt , Mauriistae 5.
Tapeten Telephon 5265 . Linoleum

Wie

Eberhard mit dem Barte
einst beliebt , so beliebt s 'nd heute die hervorragenden

Qualitäten der

STAHLWAREN,
alle ausgefChrten Reparaturen und Schleifereien , die

Eberhardt der Jüngere
nur FAULBRUNNEHSTRASSE 6 liefert.

51t.133. Bonnteg, 19. » zML Witsbsdmfr Tsglilsll. Mges-Mziibe. Beiles Mit.

Möbel u. Pianos werd.
wie neu aufvol .. revar .,
Eich.-Möbel umaebeizl in
mod. Farben . Kraubner,
Rbeingauer Stratze 15.

Herd-

Reinigungi
-ReDtiilllten

führt preiswert aus
IMfermüiiii&W

D>udenftraße 8.
Tel p ou 830.

Zalousten
uub RollschutzwLuderepariert

WUh. Krombach.
Epez.-Werkst.,

Frankenstr . 19. Tel.  2693.

Garten
arbeiten

werden ausgeführt.

Karl Schirg
Gärtner , Ke lerstraße II.
SlMMmlW

sowie Besorg. von Immo¬
bilien - Geschäften übern.
Fach-Beamter gegen Ver¬
gütung nach Ueberein-
kunft. Anschrift unter
K. 3^2 Taabl .-Verlaa.

Matz-Korsetts
aus best. Stoffen werden
vreisw . anaefertigt . desal.
Aenderuncen . sowie Rev.
Förster. Köbenstraste 4. 1_jJ pfe l_ _
Buntstickereien
Decken. Killen rc.. arbeitet
schnell und billig

Saberer . Bleichstr. 33.

Jumpers . Kinder -Räutel.
Wämse. sowie Strümpfe
werden in den modernsten
Arten gestrickt. Verarbeit«
auch Schafwolle u. kann
auf Wunsch dieselbe dazu
liefern.

Hellmundstrabe 2. 3 r.

Putz
Emvf. mich im Anfertig,

von Borten - u. Seiden-
büten n. d. neuest. Mode:
daselbst w. Hüte billig u.
gut aufgearb . u. mitge¬
brachte Zutat , verwendet.

Frau M. Bitz.
Lothringer Srr . 32. 2 t.

Wäsche u. Gardinen
werden zum Stopfen an¬
genommen. Offerten unt.
H. 943 Taabl .-Rerlag.

Gardinen w. gespannt
rrriedrichstrakie 41. 3
Wäsch, übern, n. Wüsche.

Scharnbarststrade 25. Br.Scharnbarststrade 25. P r.WMIMeUW
wird in sauberster Aus¬
führung bei solid. Preis,
gewaschen u. gebügelt bei
Kr. O. Stallmann , Wies¬
baden. Blatter Str 10.>aden. Blauer Str H
BlwlmflsltfMtnMnDliit

wird angenommen Lebr-
stratze 1. 1 St.

Unsere alten Leute hungern und darben . Biele habe« ihre
Arbeitskraft verloren xund ihren letzten Sparpfennig durch die Geld¬
entwertung dahinschwinden sehen. Kraftlos und ungerüstet stehen sie
im Kampf ums Dasein. Sie haben als Beamte , Lehrer , Arbeiter , Ge¬
werbetreibende und auch im Hause ihr Leben lang ihrem Volke treu
gedient und sind heute dem Elend preisgegeben . Wir dürfen das nicht
dulden , es ist heilige Pflicht ihnen zu helfen.

Ein . jeder spende «ach feinen Kräften. Grobe Mittel
sind erforderlich.

Beiträge nehmen alle hiesigen Banken und Postanstalten sowie
der Tagblatt -Berlag entgegen. Einzahlungen auf Postscheckkonto 19400
Postamt Frankfurt a/M.

Altershilfe des Deutschen Dolles.
Dolksfammlung für das notleidende Alter.

Reichs -Arbeitsausschuß : Charitasrerband für das kath. Deutschland.
Zentralausschuß für d e innere Mission der >eut chen evangelischen Kirche. Deutscher
Verein iür ländlche Wohlfahrts- »nd Heimatspflege. Deutscher Verein für öffent¬
liche und privaie Fürsorge . Deutscher Zentralausschuß für die Auslandshilse.
ZentralwvhlfahrtssteUe der deutschen Juden.

Ortsausschuh Wiesbaden : Stachrat Arntz, Frau M. Breskich, Frl.
L. Budde, Frau K. Dietrich, Frau L Fresenius, Frau I . v. Freyhold , Konsul
Fritsch, Oberarzt Dr . Gerönne , Hauptschriftleiter Gorrenz , Stadtpfarrer Gruber,
Justizrat Guttmann , Frau L. Hengstenberg, Frl . I . Hofmann , K. Kramer , Landes-
rat Kranzbühler , Polizeiprästdent Krauie, Bezirkerabbiner Dr . Lazarus , Stadirat
Meier , Frau M. Momm, H. Montandon, Frau A. Reben, Frau M. Roether,
Stadtrat Dr . Sperling , Frau A. Schipper, Landesrat Schlüter , Prediger Tichirn,
Dekan Dr . Beesenmeyer. F 378

Patentbüro
Adelfstraße S.

* Hervorragende Qualitätszigarre
Unsortiert ! Ungepreßt!

Zigarrenhaus Gustav Meyer
Langgasse 26 = Taunusslr . -4

Telephon 451
Beachten Sie meine Scnaufensf sr I

Nassauische Landesbank
Nassauische Sparkasse.

Ab 20 . Marz 1922 haben wir in der

Staat!.Lotterie-Einnahme Holasstralle IS
Herrn Ernst Kern

eine SammelsteUe der Nassauischen Sparkasse errichtet.
Kassenstunden : Vormittaes von 9—1 Uhr

Nachmittags „ 3—6 Uhr.
Die Sammelstelle erledigt folgende Geschäfte:

Annahme und Auszahlung von Spareinlagen,
und zwar sowohl auf neue , als auch auf bereits bestehende

Sparkassenbücher der Nassauischen Sparkasse.
Einlösung von Schecks auf die Nassauische Sparkasse,

Einlösung von Zinsscheinen, F35S
Entgegennahme von Versicherungsanträgen

für die Hessen -Nassauische Lebensversicherungsanstalt.
Direktion der Nassauischen Laudesbank.

UNITED AMERICAN LINES INC.
Erste Abfahrt der „ RESOLUTE “ ab Hamburg fl . April
Erste Alsfalirt der „ HELBANCE* 1 ab Hamburg 2 . Hai
n ■ ja  mag n b 8 D fp% n « « p n ■ ■# mir AI ■ c Geschäftsstelle in Wiesbaden
Es M Bf ! DUl ! b B ß SU £l B ILM LI 11 1 Bl TAUNUSSTRASSE ii.Lu- ~_:r j F30!

Infolge Dispositionsändernng sind wir in der
Lage anzubieten:

128/95 PS. Mercedes-Sportphaeton
6-Zylinder -Flugmotortyp , Aluminium -Karosserie,

fabrikneu

111/89 PS.Steiger-Spezia!-Sport-2sitzer
prachtvolles Ausstellungsstück , so gut wie neu,
6 Conti -Cord -Decken , Bosch -Licht und -Anlasser,

Drahtspeichenräder.

Kruck Werke Wiesbaden, G.m.b.H.
Wiesbaden , Schiersteiner 1 Str . 2 ! b. F. 5969



^ Weidlich« Personen

^ kaufmSnnische»Personal

Perfekte
Stenotypistin
in franzö ische1».
ceutsche" "-prache

per I. April ge  uebt.
Griindl. Kenntnisse
der Buchhaltung und
Bnro rbe te Bed ng.
Offir ' . i n er E. 9,1
an den Tgbl.-Verlag

3Bna.Serläuferir
cus der Strumpfbrandie
sowie
Lehrmädchen

per sofort « sucht.
Borsuftelien bei
A. SeiQO’s Ilaffif.

Moritzllrntze 50.

Junge Mädchen
für leickte Arbeiten sof.
gesucht.

®. A. Sie, « .
Pharma ». Fabrik.

Bersandbiiro. Wiesbaden.
Dre iweidenllr. 3. Erdg.

Hauspersonal 1)

flinÄugöttnetin
wer erfahr. Kindermädch
'mit prima ZeugmsteM
um 1. Avril gesucht. An-
nbote unter L. 935 an
'en Taabl .-Derlas

LehrmädchenIaus achtbarer Familie zuOstern gesuch'.
Nietschmann

.Undergärlnerin.
cbild. Fräul .. oder er¬

fahrene Frau , zu 2 Kind.
(4 u. 8 I .) tagsüber ge
ucht. Borftell. vorm. 1t
der nachm. 4 Uhr. Hotel

. Goldene Kette". Gold-
In-' sse7. Zimmer 33.

1 MnstSlIM
| m einem Kinde nachm,gesucht. PorzuktellenHotel -Weines Reh".

^GewerüH «, Person«^

Schwester
od. ärzl!. Gehilfin
(evt. auch Anfang.) in
Dauerstellung aesuck'

Dr. Stein.
Nheinllratze 7.

Borftcll. 9—10 u. 5—6

Unabh.Frau
od. Mädchen
zur Hilfeleistung f. ärztl.
Anstalt ^«sucht.
Off. n. B 955 Taobl.-V

Gesucht fürs Ausland
perfekte Herrschafts-

I löckin. zugleich Haus-
Ibälterin . Fiäul . mit g.
IZeugn.. zu deutscher
I Herrschaft. Ang. Stell.
I Hades Gehalt. Off. u.
>U. 941 Tagbl.-Verlaa.
Einfache filtere Stütze,

die kochen kann, in mrttl.
Rheing.-Hotel bei Fam.»
Anichl. gef. Off. Schreiber.
Dambacktal 12. E. 2.
Stütze !. kleineren Hausb

.alsbald geiucht. pfieiten
mit Eehallsansvrüchen u.

| U. 955 an den Tagbl.-VlFür nachmittags 3—7
Uhr gesucht zu Dame
best. Fräulem

. für Nähen u. kleine Be¬
hilflichkeiten. Offert, u

IT. 947 an den Tagdl.-V
Haustöchter

die aut kacken kann, ae-
sucht. Offerten u. L. 948
an den Taahl. Verlag,

Junges Fräulein .
aus guter Familie rum
Anlern i. Kochen. Backen.
Einmach. ges. Frl . Bolien-
kötter. Rbeinstrahe 15. 3.

ln kl. Saushalt . Wäsche
nutzer dem Hause, gesucht‘ 46. 3.

Jg . Mädchen od. Frau
o. 9—ii Uhr vorm. ges.
Wiegand. Moritz str. 12. 2

- s , r i StundenfrauOrden«. Mädchen̂ r -Mädchen tä«n* 3
aber 4 Stunden gesucht.
Börner. Albrecktstr. 20 2.

zum l . April ges. Singer.
Gsienhogengafse 2.

in klein. Haushalt (Ehe
naar u. -1 Kind) gesucht.
Schulentlass, nicht aus-
geschlollen.

EbrenreiÄ.
Barckllratze7. 1 St . .
Für kleinen Haushalt

jehrliches Mädchen
welches bügeln u. etwas
kochen kann van Ausland,
für sofort aesnckT Nah
Johannisberger Strafte 7.
hartem rechts.

Ein braves ehrUches
MM8« M

ab 1. 4. 22 von 9—3 Uhr
gesüßt  Bismar ckr. 1. 3 r_

Msnatsfrau
oder -Mädchen gesucht
2—3 Std . täglich. Gute
Bezahl. Kaiser-Friedrich

iRln ? 1L_L-Monatsrau
von 8—11 u. 2—4 Uhr I
ge sucht  Markl llrabe 29,

sofort oder später zu eneagi .-ren gesucht,
guten Leistung' n Lebensstellung.

Schrill che Ange »t- Atit L benslau ', Zeugni--.
abschriften, Referenzen erbeien.

„Wilizgltz"8i>hn!ei»LCo. A.-E.
Sckterttein/Rheingu. F3 2

w. autbüraerlidi,foifit in
]kl. Haushalt (3 Perl .) bei
hohem Lohn u. enter Be¬
handlung ver sofort oder
t . Avril für oauernd ge¬
sucht. Näheres Karser-
Friedrich-Ring 72. 2

, Monatsmädch. od. -«»rau ivorm. sof. ges. Gnersenau-
vorm. gesucht Gneisenau-

\ » ratze 27 2 t.__
Saubere Putzfraû
gesucht.

Junabaner.
Ellenhaoenaafse14.

Lehrling
für kau m.;n iscl.es Büro esucht.

Marl Blumer S Sobo
Hnlzbaarbeitun sfabrik , Dotzheim « StraBe 61.

MS mir bei Pflege mein
irei Kinder (2—6 Jahre)
’iilft lev Kindergärln.).

Frau Dr. Srnubn « .
Uhlandstratze8

Zu 2iähr. Kinde hellere

finDOTäftoin
ne auch im Hausb. etw
nisbelfen kann, von Aus
ländern ab 1. Avril ge
lucht. Personen, nur mi
rllerbesten Referenzenkw
vorsvrechen vorm, bis 3

Blücherstratze 17. 3.
Weker

Friedrichstratze_
Solides tüchtiges

, Alleinmädchen
mit guten 3emm. gesucht
Nüdesheim er S ir. 10. 1.

in kl. ruhigen Dillenhaus
halt zum 1. Mai unter
-ünstiaen Beding, gesucht.
~Ihr, im Taabl .-P Va

Zum baldigen Eintritt
Ilucht ein

älterer Herr
Iein aut angelerntes bell.
Hausmädchen.
Näh. im Tagbl.-V. v-

täglich von S—10 Uhr
vorm, gesucht. 150 Mark
monatl. Porstellen 9—12
”her 3- 6 Uhr im Laden
Waaemannstr. 5. Wagner

BSr Ig . Mädchen
für leichte Arbeit gesucht

Frl . Berghämer.
Ellviller Siratze 14
Mittelbau 2 links. .

Suche zum 1. 4. oder
15. 4. ein zuverlässiges

Mädchen
das aut kochen kann, in
kl. Haushalt. Zweitmadch.
sarh Ihowaeftratze 21.

Weg Heirat mein.
Mädchens das 12 I
da ist. suche ick ein
zuverl. Alleinmiidchen

Idas gut kocht für m.
kl. Haush l2 Pers.).IGoethestratze 12. 2.

Ehrliche und le.ßige
Putzfrau

Ibie auch Lefjere Hous^
Jarbeit versteht, für j.d nI Samstag gesucht. Frau
II . Run'en, Nerotal 29.

Für AuszügeMonteur
Schlosser

voll», sellüt. Arbeit., «cs.
Ernst Elen. Aufzug- und
Maschinenfabrik Sckwal-
ia-her Siratze 43. _

Tüchtige

HlMlWÄtt
iofort für dauernd gesucht.
Hartmann-Fuchs
Grolle Buraftratze 9 1

Seit ständige

3atfen-,Mo -«.
MmMccinu

sucht
Piroth , Friedrichstr.37

Eine tüchtigeMz-Mellnill
Bers. Hausschneideriin

flesumt Lr'iienstr. 47. Part

P«s. Eßjneiöetiii
für Kinderkleider ins
Saus gesucht. Offerten u.
E. 952 an den Taob .-N
Pers. LeitzWMöheltii
für feine Wäsche (Hand¬
arbeit) geflickt. Näberes
Iobannisberger Strabe 7.
Parterre rechts.

für den Nachmittag ins
Haus gesucht. Ollert. u
I . 949 an den Taahl .-D

Tiickti e jüngere
Hohlsaumnäherin

gesucht. Näb. Bismarck-
ring 16 3 lin ks.

Jüngere .Maschinen- Naberin
für sofort gesucht. Scherf.
Bleickstrahe 15.

, -. „ Jon Uuslfinöcrin
14— 18W . iÖDdjßn ver sofort einJÜAtlnes

I Bewbtt. Noonitratze 15
MÄlWsWW
UI2 Kindern. 5 u. !K 2.
für nachmittags gesucht
Beller. Kaiser-Friedrich
lfing 34. Parterre.

Gesucht sofort oder svät.
infaebe. sehr zuverlässige,
nckl »» iunge

Jungfer

„esuckt Gehalt 300 Mark.
Gute Zeuanille ertorderl.“ Ul 55 3.

Mdchen gesucht
Heleneiistratze7. Part.

. Zu sogleich oder »um
l Avril wird etn edr-

I liebes, sauberes

, Mlll'NhSWll
welches flicken u. Sveitz-
zeug nähen kann, geiucht.

Pension .Rbcingold.
Lanzstratze 9.

für leid. Dame. Kranken-
'chwester vorhanden Be-
oerberinnen mit nur best,
omviehlungen woll Off.
nit Bild und Eehalts-
infvrückgnu. U. 938 .an >—— - —
en Taabl -Verlag etnr. Für kl. Haush. (2 Pers )

-nett . anlt. Mädchen ges.
Oesueht sehr zuverl.

Jungfer
oder1.KausmidcRsn.
perl , nähen, fl cken,
womögl frisieren er-
wiinsc t. Muß kinder-
ieb sein, da Pflege

eines jähr . Kindes zu
übern, st Ge t rn t
auf Reiseii. Näh. te
Frau San.-Rat Yiek,

Taunus-; raB>88,2.

Friedrichst ratze 57. 3 r.
Mädchen

für ganz oder tagsüber
gesucht. Konditorei Koma.
Friedrichstratze 10._
Alleinmädchen

oder Stütze
| bei bobem Lohn aeiucktDr. Fonrobert.

^ ' 6GL

Alleinmädchen.
das etwas kochen kann
und bereits in Stellung
war. für Privatbausbalt
(2 Personen), f. 1. Avril
eventuell früher, gesucht.

Scherer.
Gaetbeitratze4. 3.

Zuvevliisfigeo

Mädchen
oder einfache Stütze für
l-ickte Hausarbeit in kl.
Haushalt zu inng. Ebev.
mit Kind gesucht.Goebek.

Dambacktal 16^
Sucke »um 1. Aorii brav

langes HlflBfflen
cm liebsten vom Lande
für Kücken- u. öausarb.

Mahler.
Beetho venstra tz?.^.

Tüchtiges
Allein mädchen
bei gutem Lohn gesucht
Adolfsallee 31. 2.

Ndelheidstra tzr,
Suche

Tüchtiges
1 hausniWen

neben Köchinu. DienerI
zum 1. April gesucht.

F-au I . R nken,
Nerotol 29.

SflrBece MM
für Büro ver sofert ges.

Recktsanwali Klein.
Rheinstrütze 38.

MWRkS
vcr sofort gesucht.

SEuttmann.
Ordentliches

Laufmädchen
gegen gute Bezahlung u.
Lehrmädchen ges. Diode
Salon Anno Jabn , Wll
helmstratze l6. 1.
C Männl iche Pers onen J

(Ü »ufm»nnisch«̂ P r̂s»»>aI^

Ig . Buchhalter
aus der Weinbrancke.

Kontoristen
sucht F238

Stellennachweis
für kaulinänn. Angestellte

Im Städt . Arbe itsamt.,
Drohe Bernch-Akt.-Ee!.

luckt an allen OrtenRonfleute,*Beamte,
iPtMtnle

als stille Vermittler arg.
hohe Vrov Einträglicher
Redenermerb. Unterstütz,
durch Fachmann. Ang. u.
S 345 an den Taool.-N

Arve itsfreudige

s^ rovisions-

i Junger Schneider(in)
gesucht. Stutzen. Adelhetd-
stratze 99. Eth. 2. t_WM S« IM
in und autzer dem Hause
gesucht Rheinstratze 30.
bei Leininger̂ „

. Erst! Dam2Bsc!niidar
Ider 1—2 Stück in der

Woche mitu acht,
außer dem Hause

. "esucht OlTeit. unter
[S. 9 8 an Tgbl -Verlag

Tapez.-LehrL ges Berger.
Kimmermcnastratz- 19. .

MemWU
gesucht. Milb. Bauman«.
Hellmundstrase46,_
Eßjjn aöjtiuer(Eltern
in die Lehre gesucht.

F. Jakob. Fnfeur.
Rheinaauer - tratzê ll^,

MU -WIvg
gesucht. Seim. Ehrenoart.
Damen- u. Herrenlristur.
Saalaalle 38 am Kockbn

Aussetzer
gesucht: auck für renllen.
Beamten geeignet.

Trottoir- Rci _
Sauberen Jungen

für leichte Arbeiten lofort
gesucht. Pension Abegg-
strotze  '

Mt.Mmtß
"UÄtt

cdbncibcr
gesucht, der sich lm Grov-
stück einarberten wlll.

Wachvmvtb.
Nödcrltrade 10

WMWW
für Grob- und Kleinstuck
cfucht. Höchster Tarifs

j«br Fleckskl. Jabnitr . TL
Schneider-Gehilfe

u. -Lehrling
gesucht Seerobenstr. 13.
SßsmsL - ,——_Rockschneider..
gesucht. Steeg. Wortd-
jtratze 19. 2.

Tüchtiges

sofort gesucht.
Ma'chinenstrickerei

Debusmann
Totzhe mer Str . I7t.

Aelterer allcinsted. Herr
sucht»ur selbständig, und
nollständ. Versorgung setn.
kleinen Haushalts

IjiusPmn
I in gesetzten Jahren . Er
j nietet ruhiges angenehm. . -
Ä läSKÄS : Hausmädchen

Juche
zu mögl. halb. Antritt
zuverlässiges luckt. Allem»
Mädchen. Mit Zeugiulle»
melden. Fr. Cammer« .

>Bi smarckring4. 1.
Zurerlälliaes

Allein mädchen
iur kl. herrfchaftl. Haush.
in heau. Etagenwohnung
gestickt. „ „ . .Rea.-Rat Neubautz.

S-bützenstrütze_4. 2.

Ig . Mädchen
ober Frau für Öausarb.
gef. Sonnenberg. Wies
baden« Stratze 15,.

Tücht. Mädchen
hef gutem Lobn gesucht
(siaetbestratze 14. Part.

Reisende
zum Befuck der Landkund¬
schaft sucht leistungsfäbige
Oel- u. Fettgratzhandluns
Offerten unter E. 928 an
den Taobf.-Verlao.

Lehrling
; r~ .. w | für kaufm. Bureau zuAllein mädchen Ostern geinckt. Offert, u.

nack dem Ausland gesucht. >̂ > ?.--—
BorzustellenHotel „Weibes Rotz,

äs  iwmi
für Kücke und Saus bei
gutem Lobn ins Rhein-
gau «eiucht. Vorzustellen
am Sonntag in

Erbenbeim. Rbeinstr. 2

öausbur 'cke.
jüngerer, fletfeiser und
emvfobleNer. für ^Dauer¬
stellung. Briefe mit Lobn-
ansvruck. bisber. Tätig¬
keit unter T. 953 an den
Taabl .-Berlag.

Z« N Batldjt
evtl, auch Schuljunge, ge¬
sucht. Näb. im Tagdl^
Der lag. vv

Laufbursche
gestickt. A Web« u. Co.»
Wilhelmstratze6.

s Weii-Seliltze
f Weiblich« Personen ^
(  gausmLnnUchkSP̂-rlonal l̂

Fräulein
perfett Französisch fvreck..
su» t St . als Cmwanas-
dame oder Kiillr-rerln.
Kaution kann gelte Ul w.n. F. °'i7 Tagbl.-D,

Putz-
Arbeiterin

per sofort gekuckt.
M. Schulz,

Wel lritzstratze 2,.
Tücht. Friseuse,

welche gut onduliert, ge¬
sucht. Jakob. Rbeingauer
strotze >1. . -

Bess. lunges
Mädchen

nickt unter 17 Jahr .. kann
in hiesiger «ui geleiteter
Gärtnerei als Dolontarin
eintreten gegen sofortige
Vergütung. Offerten u
U. 949 an den Taebl.-B.

unter T. 948 an den Tag-
I hlatt-Verlaa.

0n cherchs
ki7ss bonne

Icuis ne re de maftre.
Exceilente pia e An-
gleterre. Voyage |
p iy6. Ausd feuime
de >hamlpre cou-
turibre, pour avtil.
Räponse s. VV. 941
Ta bl.-Verlag,

, Alleinsteh. Akademiker
sucht kl. Rentnerln ». K-.
40 bis 5« Jahre , die Ein¬
richtung bringt und Haus¬halt führt : spät, levensl.
Rente. Offerten unter

IT. 951 an den Tagbl.-Vl

Giüifld). WM»
welches aut kocht, sowie
solides Hausmädchen ge¬

flucht Parlktratze 24

wird gesucht ^ ^Paulinenstrotze9.
Zuoerl. ält. Mädchen.

in Küche und Haushalt
erfahren, bei gutem Lohn
Kost und Behantzlung,zu
zwei Personen für mög¬
lichst bald gesucht Bluch« -
stratze 33. Part , r._

!Allein mädchen
egen guten Lohn und

Behandlung zum 1. April
Igeluckt

Biebricker Str . 39. V.
Für kl. Haushalt (zwei

Perl .. Frau leid.) rüstige
Frau od. Fräuleiu
bei gutem Lobn u. guter
Bebandlung gesucht.Keller.

Lehrling
mit guter Schulbildung
bei grün dl. Ausbildung

gesucht.

|Drogerie Moehus
Taunus-traBe 27.

Wir juchen zu Ottern
Ieinen

Letzrlmg
j mit guter Schulbildung,

gte inbera u, Vorfan«,« ,

1 Lehrling
Sohn achtbar« Familie,

Ifür mein Geschäft. Markt- .
iolatz3. ver 1. Avril oderz
spät« gesucht.

Hermann Knapp,
__ _ ___ _ _ Fnedrichstr. 8.
3g . Mädchen Ir»««erbliches Personal)

auch Schulmädchen, für
>Kind u. Haushalt tags¬
über oder für halbe Tage

Ausland!
Tilckt. feines Haus¬

mädchen fürs Ausland
-.u feiner Herrick. ges.
Gute Herrschastszeuo-
nille. aut Bügeln und
leine Wäsche verstehen.
Ana. *St .. hob. Lobn.

Aelterer ledigerGärtner
evana.. »um 1. Avril ge-
stickt. Dauerstellung, mil
Kostu. Logis. Reflektant,
wollen fick vorstellen im
Evonael. Rettungsbaus.

'Gesucht
für bie Pflege eines ca.
4 Morgen »roh. Obst- u.
Ziergartens einen ledigen
.zuverläffigen älterenGärtner.

Billa »Liebenbur,".
Sonnenbera. ,Wiesbadener Siratze 90.

«IttltttWliH
gegen Vergütung gesucht.
Anständiger spitzig«

S«tt?M »NlkI
-.der Gebille dauernd ges
Müller. VlaHer Sir . 84,
Zahntechniker
Lehrling ges.

Ord. Mädchen od. Frau
tagsüber iofort gesucht,
«m den. Herd« strotze4, 3.3an«tsm.Mi?n
tagsüber »u 3iöbr. Kind
ab 1. Avril gesuchtHoffmann.

Philiovsbergstratze 13

—M
Allein mädchen
welches selbständig locken
kann, gegen hoben Lobn
,„m 1. Avril gesucht
Wiesbaden. Neubera 14.

iofort gesuchtTnabl.-gtalnfl.
9tä6 im

Vc
-lädchen

oder unabb. Frau iur
einige Stunden vorm.
,esucht. Näb. Klopstock-
tratze 21. 3 r.

8t «P« lioft . Junge
in die Lehre gesucht.
« Leukel. Spenglenn..

Liiisenstratze 5.
Lehrling

(Installation u. Spengl.)
iucki Adolf Schneider,
Marinstrabe 26,--

Spenäler- und
Installateur - Lehrllnagesucht. Georg Schmidt.M . tptbe ckstratze 21.

Wo
kann jg. Mädchen
ohne Parkennln nackm.
au' einem Bureau Be¬
schäftigung finden? Oft... m w  an h Taahl -B.
Schriftl. Heimarbeit gef.

Lff. u. W. 954 Taabl.-3
r  Ge« « bN»es CerlnnoTj

Junge seb, D°me. ,
französische Svrachkennt-
niife. sucht Stellung als
Empfangsdame bei Arzt
oder Zahnarzt. Offerten
unter S. 947 an den
Toahl.-Derlog.

WeiWickerin
erstklallia im Sticken ll.
Aufreichnenr. Art. luckt

Heimarbeit.
Näh. im Taohl.-Derl. Hy
— Modistin
sucht Heimarbeit. On. u.
\L  ftb4 Tagbl.-Verlas,,

EllltMSloW
fleitzig. in allen Arbeiten
erfahren. lucht passenden
Wirkungskreis, am liebst,
in grob. Betrieb, bi« od.
auswärts . Gute Behand¬
lung Bedingung. Eetl.
Offerten bis 23. unter
O. 953 an den Taohl.-M.

Svengler-
und Jnstallateur -Lebrlin,
gesucht. Anton Drehen.
Sleinga sse 11._ _

1 Lehrling
Ifür Buchbinderei gesucht.

W beeb.
Sch illerplatz 3.

Pns. fififettfeSuL
solid« Ebaraki.. fudit St.
oder ionft. Vertrauensvoll.
oh » « 947 Taahl.-̂ r,

Nettes Serpierfräuler».
25 Jahre alt sucht ERU.
in gutem Hause. Geil.
Offerten unterS. 948 an
den Taghl.-Verlag.
C vauopersonal |
Solid. Zimmermädchen

sucht Stelle zu holländ.Eerrschaft nach Holland.fferten unter L. 949 an
den Taghl.-Verlaa.
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Als Hausdame
Keiellichafterin od Reiie-
benleiterin in gut . Säule
suckt evang . Dome. 26 I.im Haushalt durchaus
erfahren . Stell , im Aus¬
lande am liebst. Holland.
Langjährige Zeugnisse u.
Refrz . a. “Berfiin. Näh . bei

*?r Konsul Petersson.
«onnenberner Stinke 13

Beliere solide lückt

tlötesbadener Tagblatt.

Il

VBBEÄVFBBM
kür Konfektion gesucht.

J. BACHARACH

36 Jahre alt . Wai ê. per¬
fekt im Kochen. Backen,
sowie in sämtlichen Haus¬
arbeiten . gute Zeugnisse
u. Emosehl .. sucht Stell,
zum 15. Aoril . Angeb. u.
ib _ 94p an den Tachl .-N.

feebilh . ölt . Fräulein?
in der Führung eines

aush --lts durchaus er-
ahren sucht Stellung in

.ein . Hause bei Herrn od.
alt . Ehepaar . Oll . unter
K. 944 an den Taghl.-Bl

Distlng. Dame
^Wienerin ). umllckllge

ausftau . Mus.. Franz .,
ngl .. prima Ref ., Zeugn.,
>cht passende Stellung.
ngeb. u. M. »36 T .-Nl.
Dehildete junge

sucht Beschäftigung in g.
Familie , in Haush . oder
bei Kindern , bei freier
Wohnung und Verpfleg .,
ohne Gehalt Offerten u.
m 349 Togbl .-Verlaa

«e te-es

8 noerftSiilein
nerf Franz , u. Italien
sprech.. in Krankenpflege
u . Kindereartenarb . hew.
mit oorzügl . Referenzen
sucht Wirkungskreis . Oll

U. 347 an d. Taahl -B

Dame
Sperfekt im Kpchen undaush .. s nass. St . sofort

L . u. D »49 Tagbl .-V
Miere AM

sucht zum 1. April , event.
früher . Stelle als Stütze
oder Alleinmädchen. Oll
u O. 3 g an d, Tnab ' .-N
Besseres Mädchen
in Küche und Haushalt
erfahren , sucht Stelle als
Allennnädchen oder ein¬
fache Stütze, per 1. Avril
Raheres Schwalbacher
Straße 52. 4 St.

kiltze Ballung
in Sanatorium oder grotz.
Fremdenoension . wo Ge¬
legenheit geboten, mich
weit , zu vervollkommnen.
In Krankenvfl . musgeb ..
Kenntnisse in Wirtschaft
vorhanden . Oifert . erb u
L. .V 211 an Rud . Mokse.
Leiv-ia. _ Ft 94
Mädchen s. tags üb. Arv.

Dotzh. Str . 98 Mth . 9 r.
Ärlt . Frau i. Beschäftig

für nachm. 2—3 Eid . ev.
a . Maschinennähen . Näh
im Tagbl .-Verlag . . Hx

Tü chtige  branchekundige

erste Verkäuferin
für ein Speztal -WLsche-
Ausstattungs . Geschäft
möglichst sofort oder später
gesucht. Offerten unter

_ F. 948 Tagblatt - Verlag.

Branche kundige

Verkäuferin
oder

Verkäufer
zum baldigen oder ‘päteren Eintritt bei

hoher Vergi) ung
MT gesucht . "Mg

Rhein. Leinen- Compagnie
Dannemann & Sohn

Friedrichstraße 40. I riedrichstraEe40.

Jüngere Bettlerin
mit Cprachkenntn 'ssen aus der Papierbranche
esucht. G fl. Offerten unter 8. 952 an den

Tag bl Verlag.

Selbständige Taillen-, Sock-,Jacken-
und Kantelarbeiterin

80fort rsucht S . Guttman n.

Heimarbeit
auf

KMMlkelkr Jumpers
in Wolle und Kunstseide zu vergeben.
Wefl. Offerten unter 6 . 951 an den

Ta ;bl.-Ver 'ag.

Morgen-AusgaSe. Zweites Blatt. Seite 11.

Tüchtige Handstickerinnen
und Lehrmädchen sucht

Kunst» und Kurbeistiderei
Fr. A. Sack u. Schroedter

__ » irchgase "9.

IDäufie und nuntattimaen
. . .

In meinem Hause ßndet

erste Verkäuferin
welche die Wäschebranche von Grund auf
versteht und in der L ge ist , elegante Braut¬
ausstattungen selbständig zu vei kaufen und
in Arbeit zu geben , für ßald oder später an¬
genehmen Posten.

Bei entsprechenden Leistungen

Lebensstellung.
Gell. An ebote mit Bild , Gehalt und

Zeugnisabschriften erbeten an F134

Helnridi Sdimarz

t Männliche Personen .

t Gewerbliches Personal 1
Tüchtiger strebsamer

Metzger
veriekt im Schlachten u.
Wurstmachen, sucht o. sof.
Stellung oder sonst. Be¬
schäftigung. Offerten unt.

349 an den Taobl .-B

seeks position as Chauffeur
a . valet . Good mechani-
cian a. references Leiters
u . F. 335 Taghl .-Verlag
Fleißiger solid, ehrlicherArbetter

32 I .. lucht Beschäftigung
irgendwelcher Art . Ollert
»' L 343,an d. Taabl .-A

Anstand, nücht. Mann
sucht 3—4 Tage in der
Woche Beschäftigung. Off.
u. S . 944 Toghl .-Berla a.

Packer!
Tstcht. erfahrener Mann,

gkwiffenh. kn Versand u.
Eroedition . gestützt auf
langjähr . Zeugnisse, sucht
irgend welche Be«chäftig.
Offerten unter D. 953 an
den Tadbl .-Verlaa.ZnWg. junger Mm
!2 I .. seither In künstler.

Berufe tätig , sucht per
sof. od. I . Avril Stellung
als Diener . Neisehegl..
Reisender oder sonstigen
Vertrauensvollen in mit.
Hause. Zuschr. u. L. 959
an den Taabl.»Verlag. ,

Taillen - und
Rockarbeiterinnen

selbständige, erste Kräfte sür dauernd gesucht.lifgoni), Ifliinus||[flji6!Z.

Jüngere

Zigarettenpackerinnen
UiiiiiiiiuiiiiiiitiiiiiimiinTi 'iitttt iiiiiiiiOiiiUtOiiliiiiliillI

stellt ein

Zigarettenfabrik Laurens
Taunusstraße 60.

(Behüte Llilk emiMil
m iugenöiiioe üdeiierinro

per sofort ges» tzt.

Rheinische Metallkapsel -Fabrik
_ Schröder &- Co., Aarstrast«  69

Zur Beaufs ch igung und Anleitung von
weibl. Arbeitokrästen mehrere tüchtige

MlM
gesucht. Bewer erinnen , n cht unter 24 Jahren,
welche nachweislichähnlichen Posten bekleidet
haben, erhalten den Vorzug.

Offerten mit Blld und Zeugnisabschriften
unter H. 650 an Ann . -Erv . D. Frenz,
8. m. b. H., Mainz . ° ~ a'

Lehrmädchen
#

aus guter Familie für Verkauf
gegen sofortige Vergütung zum
alsbaldigen Eintritt gesucht.

»I
fl.

Größt. Unternehmen Mitteldeutschlands
für Wäscheausstaltungen

Wiesbaden
Ecke Eirchgasse und Frledrichgtraße.

Perfekte selbständigeRodarbeiterin
zur Unterstützung der Direktrice gesucht.

O' fert.  unt r M. 954 an den Tagbl .-Berl

In Herrschaft!, ruh gen Haushalt (2 Pers .)
| wohlerfahrene und gut empfolehne

flöflin oder Mtze gefugt
_ Sonnenberger Straft« 25.

Stütze
tüchtig und erfahren , möglichst per "sofort gesucht.
Olserten unter E . 14638 an « nn .»CrP . D. Krem.
G. a.. b. H., Mai .iz. S ^26

Kaufmann
oder

Techniker
für Baumate ' ialienhandlung gesucht. Bei
guten Leistungen T >lhaber !chaft möglich und
Aussicht auf Geschäftsführerposten . Offerten
mit Lebenslauf und GeHaltsan prüchen unter
W. 950 a" den Taobl -Ver ag.

Von großem Fabrikbüro in Mainz wird für sofort

ein junger Mann
teventL Anfänger)

für einfache Büroarbeiten gesucht.
Angebote mit Bich, Zeugnisabschriften und

GeHaltsansprüchen unter H 1648 an Anm-Exp.
D- Frenz, G. m. b. H., Nrainz.

Tüchtiger , gut eingeführter

Vertreter
für den provis-onsweisen Verkauf erstklassiger

Sofft-an)MfMünWOfn
n Ctadt u. Kreis Wiesbaden , Ober« u. Unter¬

taunuskreis , Rh >ing, a von Verkaufsorgauisa ion
iuer größeren Bindfadensabriken - Vereinigung

für sofort gesucht.
Bewerbungen erb ten unter A. 802 an den

Taqb .«Verlag zur Weiterbeförderung.

jroIonioIioarengroBDnnöIiiiig
mcht mög ichst sofort tüchtigen branchekund gen
Reisenden für engeführte üouren. Offerten
mit Zeugnisabschriften u. Angaben von Referenzen
unter SS 945 on den Tagil .-Berlag.

Tin nur branchekundtger

Lagerhalter
«esacht.

W. Hinnenberg
Inst , f. Elektrotechnik. Langgasse 15.

Möbelkredithaus
sucht Ia Verkäufer , nur aus der Branche,
der auch die Bücherbearbeitu g ver¬
steht . Offerten mit Gchaltsansprüchen,
Bild und Zeugnisabschr ften unter
S. 954 an den Tagbl .-Verlag.

Wir suchen zum Ausbau unserer Organisat on
einen gewandten, sleißigeu Herrn , möglichst
mit ausgedehnten Beziehungen. Demselben
soll bei Leistungcfäh gleit dir Leitung eines
Büros übertragen werden. Einarbeitung er¬
folgt durch sachlundige Persönlichkeit, deMl.
tatkräftige Unterstützung. Offer en erbeten
unter r . 944 an den Tagblatt « Verlag.

Lehrling
mit guter Schulbildung u 'ch schöner Handschrift zur
Ausbildung im Krankmkafienweien baldniöglichst gesucht.

Leibst e chnebene Offerien an

Wcher- ll. Maler-ZiinMzs'Milkelikasse
_Uesßadell , a}eur»?ftr«8e21.

Weingroßhandlnng im Rheingau sucht per sof

WkklllWfll SM
als Erpedienten — Korrespondenten . Stenogr
und Mascĥnenschr. Bedingung . — Dauerstellung . Aus»'
iührl. Angel ote unter A. 809 an den Tagbl.-Verlag

J‘ für Großsti ck , Westen und Hosen,
finden für große Partien , bei höch¬
sten Löhnen , dauernde Arbeit.

a Kleider ~ FaL »rlit
M. Rosenlhal <& Co.

o Mainz , Kraueniobstraße 60.

Tüchtiger Weinküfer
bet auch erfahrener Chauffeur ist miv
Führerschein besitzt per sofort gesucht.
Prima Referenzen und Zeugnisse Be«
dmgung, Off. >. 951 Tagb att -Berlag.

k» MW MV
vr.Mann&Co. Cham.Fabrik,Kainza.Rh.

Christophstraße 2. 1 b'27

Zum sofortigen Eintritt sucht hiesiges
Industrieunternehmen einen äußerst zuver¬
lässigen tüchtigen

Privat-Chauffeur.
Es kommen nur wlche Bewerber in Frage,

welche mit Interesse das Fahrzeug behandeln
und denen daran gelegen ist, eine gut ezahlte
Dauerstellung zu schalten . Angabe seitheriger
Tätigkeit evtl. Beifügung eines Lichtbildes
erbeten unter tz. 950 an den Tagbl.-Verlag.

Großslückmacher
in oder außer dem Hause gesucht.

W Mit , « riM l
O
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Kontrolleur
sucht

Walhalla-Lichtspiele
Vorzustellen nachmittags ab 2 Uhr.

Kleine Familie
suckt 2—3 möbl. Zimmer
mit Kucke oder Kuchen¬
benutz.. Nabe Wilbelm-
straße. Off. u. O. 024  an
den Taabl.-Berlag._

Hiesige
sucht zum 1. April ds . Js.

Bant
1. April ds . Js.

mehrere Jungen
aus achtbaren Familie « F302

mit gutem Bottsschulzeugnis als

Büro -Lausburschen.
Angebote unter M . S2S an den Tagbl .-V«rl.

Drei oder vier
gut möblierte

Zimmer
jmit Küche per sofort oder
im nächsten Monat ge¬
sucht für drei ständig in
Wiesbaden wobn. Damen.
Bevorzugt Villenauartier.
Angebote unter T. 832
an den Taabl .-Berlaa.

Möbl. Zimmer
mit separatem Eingang,
wenn möglich Zentrum,
für bald zu mieten ge¬
sucht. Gefällige Offerten
unter K. 842 an den
Taabl.-Berlag.

Kurvillaviertel
Sonnenzimmer. 2 Betten,
per sofort von 2 Damen
gesucht (Morgenkaffee).
Preisofferten unt. F. 844
an den Taabl .-Berlag._

KW Xoünuno
LSchlafzimmer
1Wohnzimmer
und Küche oder Kücken-
benutzuns. Off- mit Pr.

Iu. ll . 828 Taabl .-Verlag.

Kaufmann sucht ^
1 ffiöl sHIHi

sowie ein leeres Zimmer
zu mieten. Offerten unt.
R 848 an den Tagbl .-B.

Für Botengänge und leichte Büroarbeiten wird
von größerem Büro in Mainz

ein Zunge (14—16 Jahre alt)
bei guter Bezahlung gesucht. Besondere Kenntnisse
nicht erforderlich. Selbstgeschriebene Anfragen mit
Bild sind zu richten unter M . 1849 an Ann . »Erp.
D. Frenz , G. m. b. H., Main, . * 26

Dame ..
best. Kr., Ende -0. angpn. Auß., arbeitsfr . u.
perf. in all. häusl. Arb. u. Küche , vorz . Klavier
spielend, Französisch sprechend, sueht Stella als

Hausdame oder Stütze
in herrschaft iches Haus . Erstkl . Ref.

Angebote unt . A. 811 an den Tagbl .-Verlag.

sehr elü
LSchlafzimrner
1Speisezimmer

und 1 Küche
, unabhängig. für die Zeit
vom 15. Juli dis zum

130. September
gesucht.

IAnmelder, bei
Fr. Dieterle.

i ..Rotes Saus ".fftrrf'oaiio 76 Wiesbaden,

MWm
mit 5 Betten für drei
Monate gesucht. Off. unt.
S . S4ü on d Tagbl .-B

Pens ., langsähriger Äassenbeamter
48 Jahre, im Gericht.. , Grundbuch, und Sozial-Ber.
sicherungswesen erfahren, sucht bei Bank oder sonstigem
Institut, auch auSw. Fil ale, Bertrauensstellung.
Gehült nach Uebercink. Kaution vorhanden. Offerten
unter 9,0 an den Tagbl.-Verlag._

MiUM
sucht möbl. Wohnung

bestehend aus Cchlafzim..
Sveiferim.. mit Kucken-
benutzuna. Ans. mit Vr.

I 843 Taabl.-Derlag.

Franzose!
welcher etwas Deutsch spricht , instr . gewandt,
sowie Buchhaltung u. Büroarbeiten kennt,

sucht per sofort Stelle
in größ. Büro (frans, oder deutsch ). Ref. sind
vorh Off. mit Geh.-Ang. u. D. 856 an Tbl.-Verl.

Vertrauensposten
sucht Geschäftsmannvon gutem Ruf, 'irgendwelcher
Art. (Kaution kann gestellt werden). Offerten unter
F. 950 an den Tagbl.-Verlag.

Gärtner (Verwalter)
Landwirischaffsgartnerei. befähigt groß, wie kl.
tri»b ielbstänoig rentabel zu verw.. Erkabrung in
Niebbalt sucht bis 1. Mai ob. später Dauerstellung.
Geil Offerten an Fritz Werner. Wiesbaden. Platter
Kirabe 15. erbeten

'ShWk  Heu
berufstätig , mir abends
iu Sause, sucht 1 oder 2
möbl. Zimmer
gemütlich u. bell, otm«
Frühstück, »mn. 1. Avril
oder später, bei Familie.
Angebote mit Preis unt.
B. 927 an den Tagbl.-V

Wer vermietet

Sofort oder später

lutiitL 3isnm«
von jung. Herrn gesucht
Off, u. E. 948 Taabl .-V.

wo Kind tagsüber Mit
beaufsichtigt werd. kann?
Bett wird gestellt. Off.
unter U. 952 an den
Taabl .-Verlüg._

Gesucht
3—4 unmöblierte Zimmer.
Off. an L. D.. Sonnen-
berger Straße 22.,_
Zwei unmöbl.

Zimmer
| von Dame bei guter Be-
zablun».' zu . _mieten aririmt.
Offerten unter U. 951 an

-ounjier anttand. Herr.
beschäftigt rm staatlichen
Dienst. sucht Z,mm«
mit Kaffee oder voller
Pension. Gefl. Offerten
mit Preisangabe unter
M. 944 an den Tasbl .-
Derlag. ^ - -Vornehme Dame
sucht in nur fein. Sause
gut möbliertes Schlaf¬
zimmer b. 400 Mk. Otst
mit Preis unter <£. 948
an den Taabl .-Verlas.

Französin sucht

1Mbl. SlhIGm«
mit KückenbenutzOff. u.
G »45 an d. Taab'.-Verl.

Zrmmer.
elegant möbliert , mn
Klavier, von Sen »u
mieten gesucht. Offerten
unter H. 848 an den
Tagbl.-Verlag.

Leeres Zimmer
oder Mansarde vit Koch¬
gelegenheit gesucht. Off.
i, . I . 958 Taabl .-Berlag,
Leeres, evtl. möbl. ..3im.

mit 2 Betten u. Kuchen-
benutzung gesucht. Geft.
Offerten unter O. 948 an
den Taabl .-Berlag. _
Welche Familie

l oder Dame würde einer
Dame gegen Hilfeleistung
im Sausbalt ein unmöbl.
Zimmer abgeben? An¬
gebote unter O. 942 an
den Taabl -Berlaa.

Für sofort
oder ssäter einen Laden,
in nur guter Lage zu
mieten gesuckit. Gefällige
Offerten unter a.  932 an
den Tagbl.-Verlag.

Suche
Laden

oder Lager
im Stadtinuern.

Vermittlung wird
honoriert.

Off. unt. I . 947 an
den Taqbl.-Verlag.

SeWWlMA
1 mit ca. 15 Qmtr. u. 1
mit ca. 40 Qmtr. « oden-
«äcke. etwa 50 Vers, fasst,
evt. in Souterrain , auch
Sofeinbau . nabe Stabt
sofort gesucht. , „ „

Televbon  59 97.

Suche
>in d. Nähem. Geschäftŝ

§Rmr«
1 bezw. Werkstatt(llnter-
I haus), b. gut. Bezahl.

Pianohaus
H. Schütten

Wilhelmstr. 16.

Tausche
. 4-Zim.-Wohn.
2. Et ., a. d. Schiersteiner
Straße , gegen 5—6-ZiM.-
Wohn.. mögt. Part , oder
1. Etage, in guter Lage.
Off. U. U. 993 Tagbl.-Vst

jMainz —
Wiesbaden.

U schöne Zimmer. Mainz.
1 gegen 4—5.. Zim . Wies¬
baden. möglichst Sud-

Iviertel , ru tauschen ge¬
sucht Off. u S . 950 an
den Taobl .-Berlag.

mit Toreinfahrt, möglichst
mit Bureauraum., per so¬
fort oder 1. Juli gesucht.
Offerten mit Preis unter
W. 945 an d. Tagbl .-V.

Oerufstiit. Franzose.
Dauermieter, lackt2 möblierte

Zimmer
mit ie 1 Bett (el. Lickt),
möglichst in einem Sause.
Offerten unter D. 959 an
den. Taabl -Berlaa.

Fräulein
sucht möbl. Zimmer auf
sofort oder 1. Avril in

dem Sause zu mieten.
L u 8JI 952 Tagbl .-Bsts
WstWWM

oder

MmietiiiW
Läden u. Geschäftsräume.
4 aewerbl . Räume , zirka
70 Qmtr.. ab 1. 4. z. vm.
Näb. Serrngartenftr. 7,1
Möblierte Wohnungen.

(Mont niObL Bohnung
zu verm. 3 gr. Ziminer.
Dienerzim.. mit 0. ohne
Küche, mit all. Zubebor.
mit oder ohne Auto-
Garage. 1. Etage. Salte-
stclle der Straßenbahn
Schierstein. Anfragen u.
M. 949 an d Tagbl .-D.

Junges kinderlos. Ehe¬
paar snÄt leeres
Zi» « Md KW.

Sausverwalt , oder dersl.
kann übernommen werd.
Offerten unter ®. 947
an den Taabl .-Berlag.i uni

Luche f. mutrale Au»i
L—«.Aim. . Wohnung mit
Küchenb., hohe Bezahl« a.
Rlauthe, Luisenstr. 16 St ».

ZllMWbiliI
(bei Wiesbaden) lof. oder
später für einen oder
mehrere Monate

elegant möblierte
4-5'3tm.-M)niin8
evt. mit Küche, zu ver¬
mieten. Os st u. 952
an den Taabl.-Berlag.

Dame sucht2leere, sonnige WM
San .. Küche. Mädchen»..
schöne Lage. a. in Billa.
(Wohnungsamt einverit.).
Dreisoffert , u. M. 834
an den Taabl .-Berlag._

Möbl. Zimmer. Maus. ,c.

Nchmis«"'LL
Für Vermieter r°sten>os
MautHe, Luiseustr.ll»,2tb .2
Schön möbliertes Wobn-
und Schlafzimmer mn
Klavier und Televbow
benutzung ,u vermieten
Borckstraße 31. 3 r.

Ein einfaches Zimmer, im
Zentrum ael.. meist, nur
zum Schlafen geeignet
evt. mit Kuchenbenutz,
ist g. Preisang . zu verm.
Off. u. S . 859 Tagül.-B.

Gut mübiierteS
Wohn«u.Doppel
, schlafzimmer

|sosort gegen gute Be-
I zahl, gesucht. Osf. unt.
] S . 940 a. d.Tagbl.-Verst

Rubiae solide i. Dame
sucht im Villenauartier
ein großes oder 2 kleinere

NmM W.
sonnige Lage, mit Ball.
Angebote unter W 933
on den Togbl.-Berlag.

WohMngs-MüHer
würde einer best. Bürgers-
witwe ein Zimmer, mobl. ,
od. unmöbl.. mit Kuchen¬
benutzung ablasten? Off.
u. fi. 949 Tagbl .-Derlag. !

Ausländer
zahlt Hohe Miete für kleine möbl. oder leere Villa oder
Etagen-Wohnung. Offerten unter I . 953 Tagdl.-Berl.

Ausländer zahlt gut
für möbl . od. leere Wohnung
event. auch mehrere Büroräume oder Frontspitze für

lWoh nzwecke. Offerten unter B . 956 an Tagbl.-Berlat,.

Erste amerikan. Familie
sucht

10- 12 3iram«,
gute Lage, beste BezatzluaS.

Rur direkte Offerten (Agenten verbeten) unter D. 984
an den Tagbt.-Berlag._ _ _

Tausche
!tchöne ar. 5-Z.-Wobnung.
Parterre, mit Vorgarten.
Adolfsallee , 'gegen 5- oder

>g-Z.-Wobn.. 1, od. 2. St .,
im Südoiertel . n. Babnb.
Rüderes unter D. 927 an
den Tagbl -Berlag.  _

Wohnungstausch
einer schonen 5-Z>m.-W.
mit Zubehör in Rudes-
heim (Mietsvr 1200 Mk.)
gegen eine gleiche oder
kleinere Wohnung tn
Wiesbaden gesucht. Off.
n. K. 948 Taabl.-Berlag

Wohnungstausch
Wiesbaden—Bonn!

Herrschaft!. 6-3, -Wohn..
mit Bad. 1. Etage. Zen¬
tralbeiz.. m bester Lage
Bonns , gegen ähnliche m
Wiesbaden zu tauschen
gesucht. Offerten unter
ITC 94? an den Tanbl.-L

Tausche
meine herrschaftl. Etagem
Wohnung in Biebrich
gegen herrschaftl. 6- vis
8-Zim . - Etagen - Wohn,
in Wiesbaden ' kaufe
auch kleine 1-Familien-
Billa . Gefällige Offerten
unter D. 951 an den
Taabl .-B erlag.,.

Laden
mit 2 Zimmern u. Mche
gegen 2 Zimmer u. KuSe
zu tauschen Offerten u.
W 944 an den Taabl.-B,

Laden
mit 3-3 .-Wohn. »u vert.
geg. 3—4-Z.-W0HN.. Bdb.
(Laden - Einrichtung ,ll
v̂erkaufen.) Offerten unt.
O 845 an den Taghl.-B.

EÄvMk 1

1 wiuut «w.c^ srsÄi
Herr von außerhalb sucht

zur zeitweiligen Benutz,
.ein gut möbl. nngeftörtes
Zimmer, ev. Wohn- und

1 Schlafzimmer . Offerten u.« «41 nn den Tagül .-Bl.

Gut möbliertes >
Zimmer

mit voller Pension, mogl. >
im Zentrum, von Dame
leiuckt. Offerten un'^ Verlag.

TunppIT
möglichst im Zentr. Off.

S , 952 Taabl .-Berlag

Laden oder Etage
in guter Geschäftslage

zu mieten gesucht.
Miete egal.

Off. u. M. 958 an TgbL-Verlag.

Lagerraum

r ztapttalten-Aiigedsie 1

Wer WM
Iauf 1. oder L. ßopoibelof
ansultacn beabnLnai, w.
lick an die F 88S

Direktion de» » au», u.
Grnndbestver-Berrin».

®. v . Wie,baden.
Luisenstraße 18.

Delevbone 439 n. 6287,,
, Ich leibe selbst Veld aus

Svv . oder kaufe solche.
Genaue Off. M. 642 T.-B.

L 5 952 Taabl .-Derlag.  <

Suche l Wohnungen
zu vertauschen

Bankbeamter „
suckt aeräumig. gut mobl.WM-II.Olch.
in gutem ruhig- Sause.
Offerten unter E. »31 an
den Taabl -Derla L,-

in guter Lage, m besterem
Sause, für die Sommer¬
monate 3 oder 4 Zimmer,
mit Kückenbenutzuns. An¬
gebote mit Preisangabe
unter B . 952 an den Tag-
dlatt -Berlag

raff , L. u. stockw.
^l ?̂ 'Off. B. 926 T.-Vst

Möbliert. .Wl>W' v. KüjlchlMer
mit od. ohne Küchenben..
von geschäftstätig. Ebe-

_ oaar per sofort gesucht
Suche gegen höbe Miete . Off.

unmöblierte 3 - Zimmer- u. B. 954 Ta gbl.-Verlag,Ä®St|1-2  sus mm Simm«
Offerten unter W. 951 and-n Taabl .-Berlag.

Französische Famiiie
wünscht 4-3 iin.-W«hnung
mit Küche, nicht möbliert
und im Zentrum der
Stadt , zu mieten. Ge« .
Offerten unter F. 838 an
den Taabl .-Berlag.

von selbst deutsch. Kauf¬
mann (Dauermieter) sof.
oder Avril gesucht. „Dolle
Pension sebr erwünscht.
Rabe Vabnboi od. Sauvt-
vost bevorzugt. Off. mit
Preisang . unter B . 947
an den Ta abl.-Berlag

Gesucht möblierte
1«oder2«Zimmer

Wohnung
(bringend) Offerten mit
Preisangabe u. D. 952

cm̂ n^TaabO "'ÄsStall. Slmilk
aus 5 erw. Personen und
2 Kindern, woblerzogen.
sucht

möblierte Wohnung
von 4 Zimmern mit allen
Beauemlichkeiten. Offert,
unter R. 741« an Ann.-
Expedition D. Frenz.
Wi- sbad«»

Fräulein, alleinttebend

'möbl. %mu.
Off, u. F. 945 Tagbl.-B.

Zwei best. jge. Serren
suchen ver 1. Avril bei
vornehmer Familie
gut niödhöllesZ« er
mit 2 Betten. Offert, in.
Preisang . u. E 944 an!d n̂ Tanbl -iLerlag.

Bcrüist tatiae Dame
sucht m»bl. Zimmer mit
Frühstück. Angebote mit
Preis unter M. 946 an
den Tagbl.-Verlag.

Tausche

BlesMtni'BirttWi!
Wer tauscht 3—träum.

Wohnung in Wiesbaden
gegen 3r.. mit oder ohne
4 Mans.. Wohnung in
Biebrick. Off. u. S . 851
an den Taabl .-Derlaa.

Meine schön« 6-Zimmer-
WoHnnn« mit Küche geg.

gut möbliert, von Dame
für bald zu mieten ge¬
sucht. Ee« . Offerten unt.
T„ 959 an dev. Taobl .-D.

MM Mm«
u. Ä. 950 an den Tagbl .-
^ eriaa erbeten,  -
Urbild . Schwede, sucht
per sofort ein gutmSdl.Zimmer.
Off. mit Preisang . unter
B. 7421 °n .Ann.-Erved.
D. Frenz. Wiesbaden.

iffiti lwschlr-Z-'M «.
in MmM

mit Küche gegen eben-
solche in Wiesbaden oder

LL
Tausche

kleine sonnige 3-Zimmer-
Wobnung. Pilleno ., gegen
große 3-Zimmer - Wohn..
Borderb.. gute Lage Gr« .
Offerten unter W. 846 an
d».n Taabl.-Berlag

Möbliertes
Zimmer

in guter Lage sucht per
sofort eine iunse deutsche
Dame, in SMung Ge« .Offerten untcst 8 . 8»3 an
den Tagbl.-Perlast,_
’ Sleltere Dame
(Ausländ .) sucht . möbl.
Zimmer, mit Bedienung
u. Pension Offerten unt.
T. 927 an den Tagbl .-Bl.

Möbl. Zimmer
ev mit Pens., von Serrn
ver 1. April geiücht. Off.
mit Preisangabe unter
Nr. 3 . 15381 an Ann..
Elved . D. Fre« . Mainz.

Tausche
snnnigeS-M-Mn.
bette Lage. 2 Balkons.
Bad. Lickt und Zubehör,
«eaen 5—8 - 3 >m. - Wsbi.

u. M 841 -
Suche neuz. 2—3-^, — .

Westend und Parterre
ausgeschlossen. Erve 5-Z.-
Wobn., Südoiertel . 1 St.
in Tausch. Wobnungsamt
verständigt. Ee« . Offert.

>unter T. »35 an denTaabl .-Ve rlüg,

meine gr. belle 4-Ztm.-
Wobn.. 3. Stock, m. gr.
Ball .. Nabe Babnb^ geg.
6 bis 7 Zimmer in guter
Lase. Off. u. S . »42 an
den Tagbl- Derlag.

akad. gebildet, sucht Be¬
teil. m. 220—300 Mille
an eingeführt., gut rent.
Unternehm. Gefl. Ang.
u. Z.  939 Tagbl.-Verl.

3—4-Zim . - Wohnung zu
tauschen gesucht. Ee« .
Offerten unter W. 948 an
den Tasbl .-Verlag.

Grobe moderne
Z'MmmMM)

(nabe Ningkirche) gegen
t-S-MMM »««
(Zentrum) zu tauschen
gesucht. Offerten unterU. 948 Taabl .-Berlag.

mm-mnM.  iS

Beteiligung
gesucht!

an industr oder lonstigem
nachweisl. rentablen ge¬
sunden Unternehm„ evt.
auch Solzbranche. Kamtal
bis '•i  Million . Oikert. u.
^ 943 -r -.- M Pe- ' -g_«euere Dame,
sehr erfahr, im Penstons-
wesen. Franz, sprechend,
sucht Beteiligung mit 20-
bis 30 960 Mark, event.
Vertrauensposten. Schrift¬
liche Offerten u. B. 94»
an den Tagbl.-Verlay.

^ ^ KavitaUen-Geluchê ^
Don Selbstgeber

Darlehen von 4000 Matt
Sicherheit gesucht.

Tausche , 3-3 .-Mabnung
nebst Klicke, mit Zubebor
u. bewobnb. . Mansarde,
schöne Lage, in Mainz,
gegen eine 3—̂ -.Zimmer-Wobnung in Wiesbaden.
Näheres bei
F Odenwald. Wiesbaden.

NüdesHi'imer Str . 29.
Tausche

meine schöne 3-Ziinmer-
Wobnung. nabe . Zreten-
ring gegen ebeniolche rm
Kurviertcl. Offerten unt.
F. 054 an den Tagbl .-VI.

8MW1W!
Möbl Wohnung von

4 Zimmer u. Küche. Nähe
Alwincnstrabe. geg. groß.,
auch unmöblierte, in selb.
Liertel . «u tauschen nel.
Offerten unter M. 958
an den Tagbl .-Verlag.

ückzahlung in Monats¬
raten. Ge« . Offerten
unter W. 947 an den
Taabl .-Berlag._

lOOOO Mark
sur Erweit . kleiner fein.
Pension für kurze Zeit
gegen bobe Zinsen, abso¬
lute Sicherheit, ru leibe»

flfjtidit.
Off, tt. D. 952 Taabl.-B.

290091L
dis 1000M

Igegen bobe Zinsen und
gute Sicherheit zum Kauf
eines guten Objektes nur
von Selbstgeber gesucht.
Geld kann in kurzer Zeit
rurückbezablt oder event.
als Syootbek eingetragen
werden Off. u. O. 938

1an den Tagbl.-Verlag.

I I -
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1000000  Mark
an ganzen oder geteilt von best eingefüllter , aufblühender

Chemischer Fabrik
mit großem, gesicherten Abnehmerkreis u. Rentabilität,
gegen Sicherheit, Zinsen und Gewinnbeteiligung gesucht.
Offerten unter 0 . 947 an den Tagbl.-Verlag.

DIE

iimiiuiiiiiiHiiiiiiimiiiiuiiiiiiiiiii
VERKEHRS-GESELLSCHAFT;

BÜRO:
tMlHELM- !
STRASSE9

ECKE
BISMARCK|

PLATZ

EMPFIEHLT

40009)» .
gekuckt gegen Sicherheit
und Kobe Zinken. Off.

"SLm
auf 1. Stelle f. Gelckäfts-
baus in bester Lage
Wiesbadens gekuckt. Off.
unter E. 3 . Ala -Haasen-
itei» u. Bögler . Saar¬
brücken 3. F71

Kapitalisten
gesucht!

als tätige oder stille Teil
baber . für ein altes , gut.
induktr. llnternebm . , w
Errichtung einer Aktien¬
gesellschaft. Nur seriöse
Selbstreffrkt . finden Be
rüMchtiaung . Offert u.

Taabl.L. »43 -Vertag.

100000 AU.
auf etwa 1 Jahr und vielfacher Sicherheit von
hiesigem Geschäftsmann zu lechen gesucht.

Offerten  unter kl. 948 an den Tagbl.-Verl.

Ich suche mich
an der Verwertung einer gesunden geschäft¬
lichen Idee, event. auch an gutgehendem
Geschäft oder Fabrik

finanziell zu beteiligen.
Off. unt. L. 951 an den Tagbl.-Verl. erbeten

ZW. M -Lchr..chm.W.-'D.
perf . Dtsch.-Französ. wünscht Beteiligung oder Mitarbeit
an intr . rent . Unternehmen, auch Reise od. sonst. Art.
Ebenfalls Unternehmungen für Besatzg. od. Wieder¬
aufbau gen. Beteiligung oder Kaution 60—70 ( 00 Mt.
Olferten unter 0 . A. an die Ann.-Exped. C. Schäfer,
Bad Kreuznach, Kreuzstraße 88, FüOOi

Wein-II.WtiiOligrGWllliig
am Rhein, mit bedeutendem Weinbcrgbesitz, suchr

Interessengemeinschaft mit angesehener

ÄM « ÜBcingroponDluno
zwecks Errichtung einer Mtien -Geellschaft. An¬

gebote unter I-. SS8 an de» Tagblatt -Berlag.

MHM oft« ZeilhLdM
für neu zu gründendes Schokol.-Engros -Gesch. per so¬
fort bei hohem Gewinnanteil gesucht. Durchschnittlicher
Umsatz 9 > Mi le monatl . Offerten unter G. 954 an
den Tagbl.-Verlag._

Billa
vornehme ruhige Lage.
10 Zimmer . Garage , sr.
Garten , eot . mit Einrich¬
tung zu verkaufen. Off.
non Selbstkäufern unter
O. 951 Taabl .-Verlaa

cMMvE j
Grundstücke

_i VIESEN
FÜR . KÄUFER KOSTENLOS

Morgen-Ausgabe. Zweites Blatt . Seite L3.

L C &.
Coulinstr . 8 » Tel . 2827

Kauf und Verkauf
von Villen , Wohn¬

end Geschäftshäuser » ,
Hotel8 , Pensionen,

Geschäften .

Hypotheken - Finaneterangen

Gc/sr &c+*/£oei_r.x.nur

Conoasnfet
Lillr«
GMifei
!)0lel5 ifm.
zu verkaufen durch

Schotteiifels&CL
gegr. 1875.

Jmmobilien -Vermittl.
Theater -Kolon. 29/31.

Neues Haus zu verkaufen
Das Haus Gaugasse 26 mit Seitenbau , Schlacht

haus und Laden, sowie Pferdestall für 2 Pferde
Remise, Schweinestall ist zu verkaufen.

Angebote an die Geschäftsstelle des HauS» und
«rundbesitzervereius (Bürgervereiu ) Biebrich Gartcn-
straße 7. F200i

Garten
auch für Gärtner geeignet, bestellt mit Saat , zirka
700 Johannis - u. Stachelbeersträucher, Rosen, Stauden,
Obstbäume, Erdbeeren , Flieder , Wasser, Mistbeet mit
6 Kasten, sofort zu verkaufen.

Herbst, AuenAler Kratze9, M. %

Einfamilienhaus
I mit 6 bis 7 Zimmern u. Garten sofort zu kaufen
sgesucht. 5-Z mmer-Wohnung im Tausch. Gefl.
Offerten unter Ä . 951 an den Tagbl .-Verlag .

Tüchtigem Damen¬
oder Herren -Friseur

ist Gelegenheit geboten, sich an hiesigem, größeren
erstklasf . Friseurgeschaft zu assoziieren . Kleine
Kapitaleinlage erwün cht, jedoch nicht absolut erforder-
lich. Glänzende Existen-. Angebote erbeten unter
L. 945 an den Tagbl.-Verlag._

Znumbilim~]
CJmmobMen-BerkSufe)

Spechti Co,
Langgasse 9
Telefon 1880

Immobilien
Jeder Art

für Kauf u. Miete

Hypotheken

Bauberatung

Verwaltungen

mit Garten , in der Nähe
des Kurhauses,

für Mk. 500000.— zu verk.
j. Schottenfels&Co.

Theater-Kolonnade 29 31.

W,hn ..Nach» .-Bür » jLion&Cie.
ISufmfi. fftr. 8. S. 70«. |
Größte Auswahl von s

' Miet -̂ Kauf «öiekten j

Läiiii!. ZlWirng
in schöner ibyll. Lage. %
Stunden von Bahnstation.
7 Wobnr .. dio. Stall ., ca.
3v, Morgen Karten uni
Land. 98 Obstbäume, fl.
Wasser, daher f. Kühner -,
Gänse- u. Entenzucht oass..
mit dem leb. u tot . Jnv ..
für 188»88 Mk.. mit rund
88 888 Mk. Anzahl., verk.

Otto Enael . Adolfftr. 7.

Am schnellstenu. besten
verkaufen Sie

Villa
Wohnhaus

Geschäft
durch

G. Pivert
Taunusstraße 1. 2. Stock.

Laudsttz. ,
Billa . m. Nebengebaud .,

30 Morgen Land , und
Inventar , sowie einige
prima Geschäfts- und
Etagenhäuser , sowie Villa
osort , u verkauf. Blies.

ontzstraße 15._M

Etagen-
Haus

im Südoiertel . mit Werk¬
statt . Lager . Bur .. Tor¬
einfahrt . wegen Wegzugs
zu verkaufen. Offert , u.s. 953 au den Tagdl.-B.

NW BtzMllÜllüg
Etagenhaus

mit Laden
wegzugshalber v. Besitzer
für 260 000 Mk. zu verk.FrauA. Metz
Dotzbeimer Straße 68.

Schön geieg.. so.id gebautst

Etagenhaus
wegen Wegzugs für

Mk. 4E0 803 zu verkaufen.
J.Schottenfels&Co.
Theater-Kolonnads 29/31.

Villen,
Wohn- vl Geschäfts-

Häuser
in allen Preislagen.

Eielf Eiter
28 Lftoggasse 28

gegenüber vem Tagblatt-Haus
Eingang Römertor 1.

Telefon 3777.

Hotel
«ut eingerichtet, llmst. w.
für 1800 000 Mark

zil öetiDUfSii.
llebernabme sofort. Off.
(̂ F^ »5Sanb ^ Togbb -V.

Zu verkaufen:
Größ . Haus , Westend,
40J OOOM., Wohnungs«
gelegen!)eit ; Ät. HauS,
Westend, mit Stallung,
140000; Gr . Geschäfts-
Hans, Näh.Güterbaynh .,
Stallg .,Garage, 350000,
Miete 21 000 ; Haus,
nördtStadtteü , 100 000,
6000 Miete, evtl, freie
Wohng.; » l. Hofraite,
nahe Badeort , Wohnh.,
Stallung , Scheune, Re¬
mise, Garien u. 10 Mrg.
Ackerland, 110060; Kl.
Landhaus m.G., 30 Obst-
bänme, Haltest«d.Elektr.,
Nähe d.Stadt , 55 000 M.

Fr . M . Schwab,
Loreleyring 4, 2

PeiWils-ßaiis
mit voller Konzession, in
herrlicher Lage. 6 Min.
v. Station , zu verk. Anz.
280 888 Mk. mindestens.

v . Engel . Adolistr. 7.

9ie[tauration
mit Tanzsaal

für Fabrik . Erbolungs-
beim (Sanatorium ) uiw.
aeeign.. Nähe Wiesbaden
gelegen, zu verk. Off. u.
S 855 an den Tagbl .-N
fiffllfpr «fchäfte uff».,

kl , verkauft , sucht
Mauthe, Lmseustr. 18, Ab.

mit Läden , bestens ein¬
gerichtet . in guter Lage,
für 800 000 Mk. zu verk.
Off. nur von Selbstlauf,
u. L. 955 an den Tag
blatt -Berlan.  _

Grundstücks-Anteile.
nabe der Stadt , zu verk.
Off , u. F. 928 Lasbl .-Vl .
^JmmobUlen -KaufgekuLel

wlmmobihen %
für Käufer kostenlos.

An- u. Verkauf von
Villen , Wohn - und

Geschäftshäusern,
Hotels , Pensionen

tisw,
Verwaltung

Bauberatung .

K . Hassler
Langgasse 27

Eing . Goldgasse 18,2
da Telephon 3825 . sä

Villen
direkt von Besttzern zu
kaufen gesucht. Vermittl.
zwecklos. Offerten unter
O . 933 an den Tagbl .-V.

Zu kaufen gesucht
Villa oder Landhaus
mit Garten in schöner
Lage. Off. u. ft . 1540 an
Jakob Mayer , Ann.«
Exp. Frankfurt a. Vl.

Villa
an der Sonnenberger Straße , 12 Zim.,
Zentralheizung , auch für Pension ge¬
eignet , zu verkaufen . Pr . : 750 Mille.

Holzmann St  Co.
CoulinstraHe 8. lei . 2827 u . 3958.

Etagenhaus
herrschaftl ., Ecklage , 5-Z.-Wohnung .,
wovon eine mit Genehmig , des Woh¬
nungsamtes zum 1. April beziehbar,
zu verkaufen . Mie' seing . 25 Mille.

Holzmann & Co.
Coulinstraße 8. Tel. 2827 u. J

3 Hotels
iaerstkl . Kurort , Nähe Frankfurt a . M.
1. 70 Zim., möb !., 2. 22  Zim ., möbl .,

3. 16 Zim., möbl.
glänzend reüssierend , z. T. Jahresbetr.

1. Preis 3 Mille, 2. Preis 2 Mille,
3. Preis I®/« Mille, zu verkaufen.

Holxmana ä Cs.
Coolinotrafie 8. Cal. 2827 o» 8S6S.

Billa.
, bis 8 Zimmer , von
Ausländer zu kaufen ge¬
tickt. Eefl . Offerten vom
Eigentümer u. S . 851 an
den Tagbl .-Verl a«.

Eine herrschaftlichemoderne
Villa

mit schön, groß. Garten,
in bester Höhenlage. ohne
Zwischenhändler gegen so¬
fort . Barzahl , zu k. aes
Off, u. S . 952 Taabl .-B

üfiufe Heine SiUo
Etagenhäuser , in outet
sonniger Lage. Offert , u.
F. 852 an den Taabl .-B.

SSjlllhl
eine fdjßne Silin
zu kaufen, mit e. freien
Wobnung mit 5 oder 6
Zimmern . Besitzer kann
dauernd wobnen bleiben.
Off, ti. K. 955 Taabl .-R.

Waldvilla
mit etwas Land u. Gart .,
bis 20 Kmtr . von Wies¬
baden. gegen bar zu

kaufen gesucht.
Offerten unter v . 955 an
den Taabl .-Verlaa. _

Landhaus
mit .
mit Preis unter —.
an den Taabl -Verlaa

«arten gesucht. Off.
: E. 947

möbliertes
od . unmöbliertes

T Wohnhaus , w
♦Villa od .Hotel :»

von direktem Inter¬
essenten zu kaufen
gesucht . Angebote
v. Agenten verbeten.
Angebote n. H. 327
an den Tagbl .-Veri.

Haus
mit Biet-,fein-(Mt

Uli -Bejtntni
*n kaufen aesucht. Sehe
Amabluug . Offert.
T . »33 .... __ unteran d. Tagbl.-V.

Villa
oderLandhaus

,n kaufen gesucht
mit Garten , in Wiesbad.
t,der nächster Umgebung,
beaueme Verbindung mit
der Stadt , sofort beziebb.
Off u D. 894 Taal '1-V

ober Biilü
mit bald beziebb. Räum-
cot. mit Möbeln , auch
nur Etage von 8—7 3~
zu kaufen gesucht.

Enael . Adolfstraße 7.

Wohnhaus
oder Landhaus
auch außerhalb Wiesbad ..
mit sofort oder in Bälde
freiwerdender Wohnung,
sofort zu kaufen gesackt.
Offerten unter D. »47
an den Tagbl .-Verlag.

fälligen,liiiidifift
in Wiesbaden oder Um¬
gebung . zu kaufen oder
zu mieten gekuckt. Off. u.
a  951 an den Taabl .-D.

Südoiertel.
». Zweck«jVSaus für oe» .

(Lagerräume « .)
zu kaufen gesuckt.

O. Engel . Adolffir. 7.

sofort

Grundstücks-undfskiisjsirt IM.
Scnwalbacher Str . 4 Telephon 5884 '

An - und Verkauf
▼oa Vill<n , Herrscbatts - . Wahn - und

- Geschillsäüu «rn , Hotehi, Passionen
und QvacMiten after Art.

Kostenlos für Käufer.



N

Immobilien
b uBUCICilCII
Für Käufer kostenlos.

Wieliastr. öö Gegründet iss«. Fernruf 6855
Kauf und MieteI Kapital-Anlagen

von GeschättshlusernI Finanzierungen
und Villen. | Hypotheken.

Fast neuer iWnjuaV
, ui . TAI- Figur preiswert
,u berfaufen. Diesenbach.

[Wheinfirnfte 47. (Stb . 2 1.
Feldgr. Anzug,,,

für 18—20:äbr. lg. Mann
,u verkaufen bei Eilfert.Zietenring t Htb. 2 I.

Neuer Burschen-Anzug.
grau-weiß geivr.. ru,oerk.
Näb. Ebebaldt. Romer-
bera 8. 4.

Eins, poliertes Bett
mit Svrungr . u.. See-
grasmatr .. eisis. Tisch ge¬
beizt. Handtuchh.. Eas-
zuglamve. elektr. einger..
rote Portieren zu verk.
bei Bogaenreiter, Scharn-
borstttraße 15._

Gcbr. Bett. Svrungr.,
Roßbaarmatr.. Deckbett u.
2 Killen, zu vk. Groitzich.Römerberg 8. 2 l.. 1t—1.
Ein weises Kinderbett.

g. erb., perl . bill . Weber.
Schwalbacher Str . 21. 8 l

mmm

Haus
Rbein-, Bleich-. . Nüdes-
beimer Straße, sofort v.
Eigentümer zu k. aei. Ost.

O. 955 Tagbl -Berlog.

SU Haus
mit-mind. 4 Zim.. Küche.
Bad u. etwas Garten, in
Wiesbaden oder Umgeb.
im Preis bis zu 200 000
Mark zu kaufen gesucht.
Ost. u. ft. 95« Tagbl.-Ä.

Haus
mit «roßen, Hof u. Raum
(für Garage geeignet).

zu kaufen gesucht
Offerten unter D. 9t»4 an
von Taabl Berloa.

Schöner schwarzer Luchs.
5 M.. vk. Lautenichlager.
Karlitraße 28.__

37 Hühner
en bloc zu verkaufen.Gäbet. Rambam.

Legebübner. liähna,
u. gelunb. zu verk. Na»,
bei Wittwer. Sonnenberg.
Kaoellenstraße 17. L

10 Hübner, 1 Hahn
zu verk. Spriestersbach,Weidenbornstraße21.

Hühner
und Hafen zu verkaufen
bei Schlereth. Westend-
straße 39. Hth. 2.

sehr gelehrig, iunm ge¬
sund. mit großem Bauer,
abreisebalb. für 1200 Mk.
zu verlaufen Daondoi-

zu verk. Werner. Nieder¬
woldstraß' 14 Stb. 3.

Brut -Erer
von erstilassigen rern-

[ « W J |
C Prtvat-BerkSufsj
«lufschniitgcfchSstm. gut.
41 To>esei>>n. verk. Off. ». «
L. 941 Ta bl-Perl. Rückp. r
Qnl ^»^mittel -Geschafiemit o nvc.umen
u. sons io-e Ge chiite v'-rk. -
!v authe.Luisenstr!6,Stb. 2. (k

Ein Pferd i
mit Rolle, sehr gut er- i
halten. 25 bis 30 3tt . b
Tragkraft, zu oerkarrfen»
Wellritzstraße 16 S . P.

Ein Plerd r
zu verk. WUh. Maurer , dLudwigstraße8. ;

Ein KWm;
mm Weitermysten Um- -
stände halber »u verk.

Ernst. Adlerstraße 13.
Zwei trächt. Ziegen, ein

Erst!.. 3 Haien vk. Peter.
Nettelbeckstraße 22. 3
Ged. w. bornloje

In Saanenzrege .
(Neberläufer) zu verk.
Böbm. Rieblstraße 6.
Hochträcht.. weiße horn¬

lose Ziege zum 2. Male
lammend, vk. Baumann.
Steingaste 14. Part.

Dobermann.
4 Monate alt . zu ver¬
kaufen. Adr. lm Tagbl.-
Berlam Vck

Hunde
i.  Schutz u. Putz, rasten-
rein u. gesund, kaufen
Sie in der Internal.
Hunde-Zentrale H. Diss«.
Weisenau bei Mainz,
Langgaste 19.

IM/lIlllkWlRlIi)
Rüde, reinrastig. ru verk.
Friedrichstr. 55. 2 links.

Deutscher Schäferhund.
7 Monate alt . ru „ver¬
kaufen Aßmannshauser
Straße 6. unter der Holz-
bandlung Fries u. C».

Deutscher Schäferhund.
reinr.. in Polizeidrestur.
besonders als Begleit- u.
Schutzbund ausaebildet.
umständehalber zu verk.
Sund wird vorgetuhrt.

Peter . Polireiwachtm^
Rettelbeckstraße 22. 3 Ct.

. ..... .27) . —.
(Hi. vk. Roth . Rbeinstr ^Nl- -- ™*- -

Bruteier
i hochpräm. reinrast,
bubnfarb. Italienern
^ abzugcben

Köhler.
Konell rmtroße 42.
Zur Kommunion! .

Herren-Hoie.
gestreift, mittlere Große,
sowie Herren- Hut C->3)
zu verk. Stern . Nero
Itraße 42. 2 r.__

Sommer-Paletot
(Covercoat), sehr gut erb-,
zu verkaufen. Wachsmuth
Röderstraße 10._ .

, Noch satt neuer amertk.
Gummi-Mantel, einzelne
Hosen mit Weste prers-
wert zu verkaufen.

Kontn». , .Feldstraße .8 1. Stock I,
Einige Knab - u. Mädch.-

Kleider für ca. 12iäbrig.. i
!zu verkaufen. Hagedorn,
!Jdsteiner Straße 3. von
2 bis 8 Ubr.

Rock und Weste. .
schwarz, s. Konfirmanden
zu verk. Birck. Bismarck-
rina 21. 2 links.

l Gut erb. Damenstiefel
(Er . .27) verk. Levdecker.
Walluser - traße 12 2.

Ein P . Damenstiesel
(Größe 88) billig zu per-
kaufen. Rinnert. Eltviller
Str aße 18. 3 links.

Elegante graue Wild¬
leder-Stiefel und Lack-
schube lchr. 89). einmal
getrogen zu verk. Krame,
Kirchoasse9. 1.__

2 P . D.-St,riel . wenig
getragen. Gr. 10. ru-oerk

Förster . Gö>'enstr. 1 t l.ecnen-Esdlt efel
Größe 16. wenig getraa..
für 250 Mk. zu verk. bei

!Kran. Älrndtstrabe 1.I
Br. Herrenschube, neu.

iEr . 45. Fahnenschild »u
Iverk. Zorn- .Röderstr 14.Verschiedene

2!» läs. Bettstelle. Sitz
u. Liegewagen u. 8flam.
Gaskocher zu verk. Brühl.
Göbenktraße 16 Hth. 1. .
Eevolst. Svrungr.. See¬

gras- u. Kavokmatr. verk.
Jung. Friedrichstr. 14.

3mMstlllg
Iguterhaltenes Wohn-
| zimmer(als Cmpfongs-
| -immer für Aerzte
>geei.net) zu verlausen.

Heed
INiederwa dstr. 9, Htb.

Prachtvolles
Nußb.-Büfett

25 Wiener Stuhle
mit Ledersitz sofort zu
verlausen bei Jager . Hell-mundstraße 15. 1.
Kleider ihr. m. Wäsche

abteil. u. Divl.-Schreibt
zu vk. Hieß. Emser Str . 5t

«ebr.
oreiswcrt zu verk. Sachs.
Kork straße 11. 1._
Büfett. Kürtoil . zu verk

Händler verbeten. Jö ch
Dokbeimer Strane 38. P

Antikes ^
Mahagoni-bAanWn

zu verk. Belicht, von 11
bis 1 Uhr. Höndl. verb.

Frau Buller.
«douellenstroße 12 2 St

Grbr. Küche. Kinder-
IKiavowagen. Holländer
barm . Mess. - Gasluster

“■S zu verk ,11 Ubr.

Marine-Paradejacke, vast
Ifür Lift, zu verk. Woln.!Adlerstraße 31. 8 r.

Hellgraues Jackenklell»"

Neues dunkelblaues
Jackenklriß

Weißes Kvnfirm.-KlM'

Schneider-
Iacksnkleid

1 schw. Kostüm
1 Frackanzua. 1 weih-
Hose. 1 btll . Seidenkleid
6 neuer mod Maßanzug
für 2500 Mk. zu verk.Mover.
Rikolasstreße  89 Dark, l.

Schneiderkostüms
fast neu. 850 Mk.. graues
Kostüm gut erb.. 3v0Mk
zu verkaufen. Bernhard.
Hermannstraße 16._

Elegante
Straßen Neider
auch Gesellschaftskleider,
auch vast-nd iür Bar - u.
Bübnendamen. zu verk.Wirsner.
Eltviller Straße A. 3 lks.
Damenreilrock

Deutsche SMaiernunorn,
pracktv. Tier. 1 Jahr alt.
zu verkaufen. Näheres
zu erfragen Schwalbacher
Straße 45. bei Zun«, oder
dikrkt beim Besitzer. Gast¬
wirt Wilb. Baumann.
Wolfrnba uien. Oberlahm

Wolfsspitz.
nicht reinr.. sehr wachs, u.
treu, zu verk. SÄarnhorst-
stroße  15. 3 r

mit Hut
prima Siefs. Imal oetr..
1 beige Jackenkleid verk.
Autor. Göbe nftraße 10.
tztzw. seid, eeftt. 3a«
zu verkaufen bei Alsdorf.
Oranienftr  54 Htb 2 lks.

j nreiswert »u verk. bei
^ BernbardtEllenboaenoolfe . ....

, Damen-Strohhut.
Wachstuch- R-senbut und

i Deckbett zu verk. Strauß.
\SchwalbacherStr . 59 -Le'r. ÄdUM
I für Alter bis 2 I .. billig
zu verkaufen.

Stern. N roitr. 48. 2 r,
, Eritl.-Wöiche bill. Sulz-
| ba ch. Jaulbrunnenftr . 11.

Leinene Stehkragen
(Er . 11) zu vk. Msbrrng.
SckarnborMtraße 14.
2DM. ji-Ä.eltiilyel

reinleiu.. nicht gebraucht
Größe 8.10X1 60. zu verk
Bauer. Eoetbeftr. 5. Pi Wdeiiseiez
zu verkaufen bei Becker.
Kiedricker Straße 5. 3.

Was .endecke
gebr.. 3X4 Metec. verk.
Meinecke. Grabenstr. 9. 1
2Motogl.-AppZlüle

(10X15 u. 13X18). letzt
m. dovv. Äusz.. 2 Perfchl.

IDovv.-Anaft.. F . 6.8. ,u
verkaufen bei

Pb . Schlosser.
[flreffrfttnhe 10 Stb . lks. 1.

Aquarium
.m. Fischen zu verk. Anzus
!Sonntag von 11—2 UhrDiefenbach.

Rämerbcrg 8. 3. St.
Eebr . febr guterkalt.
Konzertzither

zu verkaufen. Schumann.
Hartinoftraße 7. Hlh. .2.

Weißer Pinscher
12 W. alt . umständehald.t  verkaufen bei Mitter.aueraalie 19. Hth. L

Prächtiger Pinscher.
iu Monat«, vreisw. zu
verk. Näb. Rbeingauer
Straße 20. 2 rechts.

Schwarze
>n - Stru

du w,. ,uUftn bei_—..—-■
Göbenftraße 16. Hth. 1.

Seiden - Strickfacke
zu verkaufen bei Martin.

Ein Eebrock.
gut erhalten, billig zu
verkaufen bei

Emil Savvel,Sedanftraße' 7. Htb. 1.

MWiNWig
mtttl. Größe zu verkaufen.Birkenstock.

Ludwigstraß« 1.
Konfirmanden- Anzug,

Sakko - Anzug. Dawen-
Mantel . blau. u. seidenes
Kleid vreiswert zu verk.
Hörner. Römerderg 24.

SlijWMUl
komvl.. 3tür. Sviegelschr.,
Vertiko. Sofa preiswert
abzugeben

Zellerkraut.
Eöbenstrade 29. 1. Stock■ bei Rücker.

Herrenzimmer
fast neu. verkauft .Ph' l. Horamel.

Eltville am Rhein.MönR«mi!ble
^ Eins. «ebr. Bett

mit Svrungr .. Klctder-
büste mit Gestell(Er . 44)
Handnäbmaschine zu vcr-

>kauten bei Engrlmann.

Ifebr aut erhalten, mit
Svrungrabmen billig zu

>verk. Antoni. Romer-
lberg «. S1- »!.

Gr. Küchentlich. auch für
Büro, zu verk. Hemme,

jDtudemtraße 7._
Glitt Ir eitinriipng
zu verkaufen. Näheres

Färberei Pröoer.
Rbeivüraße 101.

Arbeitstisch-Platte
>1.30X 0.80 dickeŝ öolzneu. rnit zwei Bocken.
175 Mk. u. 2 Gießkannen
,u verkaufen bei Becker.

!Raon stroße 6. 2 l.  _ k
Mi  UilkmMe

zu verkaufen. E. Stößer.
herma nn ftroße 15.
Zu verk. , r. Reisekoffer

(1 .05X0 .60X0 .60) blauer
Kinderklavvw. m. Derd
2 Mess.-Easlüster. 2-. u
»flammig. Rumpf. Hirsch-
graben 7. 1 r._

Takelwage. Handnäb
masch.. Easlampen Mess.

.Putzmasch.. kl. Bierschalter
Petrol .-Lampen. Zimmer
osen. Bobnenstangen zt!
verkaufen. Händler.. verbeten. Triebert. Römer
bera 2.  -

Hüb che Gliederpuppe.
85 cm groß . verk . Simon
Luilens tr aße 17. 3 r.

UPMtifrDüP
als Kranken- u. Liefer,
Wagen zu benutzen, m,
tadellos. Bereisung gegen
Gebot zu verkaufen. F71
Anton Diwey,

Würzburg, Babnbosftr. 18
Einen fast neuen dovpel-

spännigen
Fuhrwagen

.zu verk. oder verrauschen
gegen eine leickte Jeder-
rolle. Jakob Kneuoper.
Biebrich. Schloßstraße 23
Kleine Rolle

für kl. Pferd oder Esel-
gesoann. ein Laufgitter
eine gut erbalt. polierte
Kommode. 1 pol. ovaler
Tisch. I Glasglocke(80X
35 cm) zu verkaufen.

Gärtnere, Weber.
Auk amm.

zu verkaufen bei Besier.
Albrechtitroße10. Stb. _

Ki idrrwagen zu verk.
Beller. Aldrechlstr. 10. H-

. Eebr. Kniderw. zu .verk.
IWisst. Herderitr. 7, H. 3;Hocheleganter

Kinderwagen,
auf Riemen*Federgestell
zu verkaufen bei Knorr,
Borckitraße 13, Parch

Kinderwagen,
dunkelblau, billig su .ver
kaufen. Konder. Hirfch-
oraben 22.  2. _

Kinder-Kiavpwagen vk.
Weber. Walramitr. 12. 2 r

Kinder-Klavvwagen. .
weiß lackiert. Eumml-
räder. zu verkaufen
o. Knebel. Sonnenberg.

Tennelbachstraße 17.
Jall neuer
Sportwagen

für 400 Mk. zu verkaufen
Amui. Sonntag v 9——12
Emser Straße 10. 2 St.
bei Bach.

Schöner Sportwagen
zu verkaufen. Näb. zu
erfr. b. Claas .' Lothringer
Ttraße 32 Hth. 2 St.

Fahrrad
>tark. out erb . billig zu
verk. Ernst. Moritzstr. 38.
2 Sr, von 10—3 Ubr.

Gut erb. Herrenrad
billig zu verk. Sch»ll.
Jrankenstraße 1. 3 Iints;

Fa», neues S?brradzu vertäuten. <y. Botsch.Walramstraße-30. Htb. 1

IjiTÜnP
«5t . 1.80X0.90). ioro. eine
3tcil. Soül - Einrichtung
innen weiß emailliert su
verkaufen bei Mar Koch.
St . Goar a. Rh._

Großer Herd
iZimmerofen u. Gasofen
gut erhalten, zu verk.
Näb. Blron. Bterftadt.
Wiesbadener Si r. 16,

, Ein Herd,
gut erbalt., u. ein kleiner
Oien zu verk. bei Müller.
Hellmundstrâie 20.

Restaurations-Herd,
1.75 lang. 0 90 br. 2 Back^Öfen. 2 Wärmeöfen, gut
erhalten, vreiswert abzu-
geben bei Dreienhardt.

>Neudorf (Rhg.).

Möbellack
weg. Arbeitsüberbäufung
billig abzugeben.

Louis Jumeau.
Bülowitr. 4._

MOWIM
zirka 20 bis 25 Kilo,
krillall- u. bleifrei, abzu-

>geoen. Offerten unter
W. S5S Taabl.-Nerlag. .

jilllviSlchie
!zu verk. Dambaibtal 39.

Dabasco u. Eoldbirke m.
rund gebautem. 3türigem
Kvmmodeiischrank. hervor¬
ragend schöne Mod., billig
abzugeben bei Rosenkranz.
Blücbervlatz  3 ._

kelsgriiMW
«chlaszimmer-Einrichtnna.
weiß lack., beliebend aus
2schläs. Bett . Schrank.
Waschkommode. Nachttrich
u. Stubl billig -zu verk.

Schmidt u. Scibert.
?>el>'n-'pßr'' ß>> 21 P,rt.

Aotze LchnWeii
abzugeben. E. Heinrich,Mlbelmstraße 42

2 gchlöii Dung
zu verkaufen bei Meuer,
Dotzbeimer Straße 78.
f HSndler -Berköufe

Gut erhaltene
Krack-, Smoking-, Eeh-
rock-. Sakko- u. Eiltawa-,-
Anzüae. Schlüpfer. Raol..
Neberzieber. einige Reite
Stoffe, schwarzeu färb.
Holen billig abzugeben.
Kleider werden auch an-
gekauit de; Steimann.
Rauenthaler Straße 7.der Ringrirche,

Frack-Anzug. " .
komvlett. und Eebrock
mit Weste, fast neu. ech-
klaisige Maßarbeit, billig
ii verkaufen bei Ho
ivievlatz6 Part , r

Moderne
Schlaf' im. - Einrichtungen,
drei hochmoderne Küchen
vreiswer, zu verkaufen.

Schmidt u. Seibert.
Helenenstroße 24 Part . ,
Säiönes vrima gearb.

Speisezimmer
dunkel-eichen, komol.. mit
-tandubr usw.. iow. eich.
Herrenzimmer
Mit Eobelingarn . sofort
vreiswert zu verkaufen.Graubner

3 Adlerstraße 3.
an der Büdinaen Straße.
Einzelne gebrauchte1- u.

2tür. vol. u. lackierte

Mau!
Union!
Kult).

WMlS . malm
Schul? ratze 64

Tel. 915. F27
Elektr. Balm. Ka sertor

Gasherd mrt Ständer
,u verk. Becker. Dotzbeimer

!Streß « 87. 1 r.

(dcvvels.) mit zwei dreh¬
baren Sesseln verk. billigst

Möbel-Zentral«,
28 Morit-.Itraße 28.

Bücherschrank
Schreibtisch, eich, gebeizt.
Kücheneinr. billig verk.
Roienkranz. Blüchervl. 3.

Kl. Kassenscheanl. I
2 eis. Ausbängetastenmit
Glas und Svieaelruck-
wand billig ,u verkaufen.

Haielau.
Roievlatz 6, Part , r.

l.

En^ Federkarren
und ein Stoßkarren.
geeignet für Gärtner zu
verk bei Hammesfabr.
« . -rnbenstrabe 11. -
"fMildwagen bill. , . vk.

.h, , Weilst raße 6. P.
jiWi  SnDfflflflen
billig »u verk. „ Schäfer.
SStTtÖ. K.-Ktappwagen

vreisw. zu verk. Schmidt.
Göbenltiade 5 Mtb. 3 l. '

ein- u. vierflam.. zu verk
Schramm.

Rbeinauuer Str . 11. 3 r
Gut erhaltene

Betrol.-Zuglamve
zu verkaufen. Anzuleben
Sonntag, vormittag; von
11—l Ubr. bei Hobmann. >
Zietenring 3. Hth. 1.

Große Zmkbadewanne.
lall neu. sowie eine
kleinere, gebraucht, zu
verkaufen; daselbst ein
fast neuer Trauerhut bill
zu verkaufen. Näheres |
zu erfragen Taunus-
itrgße,59̂ L — -

1 Emaill . Badewanne
zu verk. Bender. Nleder-
waldstroße 8. Part , rechts

«eiveg chir
Dampfkessel

siebend). 2.5 Atmoivbär
>ebr aut erkalten, sowie
-ine fast neue Wasche
mannet zu veUauien.

Diebl u. Schmitz..
G. m. b. H.. Dotzheim.

Teleobon 2333. _
Komplettes Schuhmacher-
Werkzeug mit Leisten zu
^erkaufen. Ott. Ervacher
Straße 4. Htb. 2 r.

„Lv!vv"'llW.-Mh!e
iür Getreide Eltemikalien
->iw.. für 150 Mk. ,u vcrk
Ruckes. Adlcrstr' ße 55SlaiffiengefifU
aus Holz, für 4000 Fl ..
u. 1 defekt. Gasherd ök.Rau. Hochstraße4. ,_Rolläden

| fast neu. 18 Stück, in ver-
schiedenen Großen, sehr^
billig abzugeben

Frank u. M- rr.
KirchsM . -

Mi mm
billig zu verkaufen. Best.
ELbenstr. 26. Tel. 1621.

Fast neueŝ Saustsr3teU.. 2.20 Mtr . Hobe.
82 breit, mit Oberlicht.
iu verk. Möbrin«. Scharn-
lorstitraße 44.

bochberrickaftl. elca. Ar
beit, eingelegt, ferner m.
1 breit. Bett mit Roßb.-
Matratz.. 2 nleickiem ein¬
zelne saub Betten W.asch-
u. a. Kommod.. Kleider-
schränke. 1- u. 2turig
Sekretär. Dwlomat. mit
Seü.. Bücherschr.. Büfett.
Vertiko. Glas- u, Z,er-icbränke. Mab.-Auszleh-
und andere Tische

einzelne Schränkeu. ieol.
K' einmöbel all. Alt bill.

für 50 Flaschen, ein dito
(200 Flaschen). 25-Kilo-
Dezimalwase für Post-
kolli. 5-Kilo-Meistngschal-
wage. Wirtschafts- und
Svülbütten . eichen, neu.
Stück 95 Mk.. eine Rolle
Wellvaove. Korbständer
mit Zinkkübel für Palme
abzugeben.

Sauer
Eöben st raße 16.

Mchen-Elnricht.. 2tur.
Schrank. Kommode.. Itsche.
45 m Läufer, einhettl.
Muster.' b. z. vk. Haselau.
Bosevlatz 6 Po rt . r.

Gut erhaltene
KWen-EilikiNNg

Papier -Geschäft
Ischöner Laden, moderne Einrichtung , günstige

Lage, (evtl, mit Wohnung ) zu vcrkauien.
iGeil . Anfragen unter II 943 an Tgbl -Verlag.

9/24 PS . Adler
Innensteuerungs-Limousine, Baujahr 1 2̂1, mit allem

modernen Zubdiör au gestatt, t , zu
Terkaufen. Zu besichtigen:

Garage Bretiing
Bcrtramstr . 15.

2,70 lang, 1,35 breit,

H MiBfeiet
12 Ctm. dick, 2,54x1,28 , für Kühlräume

haben abzugeben: I

Lembach&Schleicher, G.m.b.H.
Wiesbaden . Gutenbergstraße 4.
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Brillanten
kauft höchst zahlend

Gustav Struck
Taunusstrasse 19 , 2.

[ SllUsMe
H stltze NL 'mL

Häuser, aüor Art.
Manthe , Luisenstr. >6, Ltd.

e. r rschäft - ei.
l Ost. W. 888 Togbl -B.

Kräftiger reinrastiger

Hund
wachsam und sehr Ttfiarf.
Rüde . ca. 1 Jahr , au kauf,
gesucht. Angabe d. Gatt .,
sowie genaue Alters - und
Preisangabe u. Ö. 945
an den Taabl . Verlag.

Gold-,
Silber-

Gegenstände taust n>
höchsten Preisen. 196
C. Struck , Goldschmied.

M>ä e!Sl.« r ' 15. Tel. 2191

liMiilii!
Kaufe äu  höchsten Tages¬
preis Herren , u Damen-
Kleidunnsst .. hauntsäckiich
Anzüse . anck Wäsche. Nur
mit erhaltene Stücke.

M . Minski.
Frankenstr . 3. Karte aen.

Achtung H
Kaufe von Herrschaften

«etr . Herren - u Damen¬
kleider Bett -. Kinder - u.
Baby -Wäfcke Möbel all.
Art Ott » Göll . Sckarn-
horststrabe 12. 2 Stiegen.
(Postkarte o.enüat .5

MkH-.Ssire«-
ll. MölHöld.. Lösche
Möbel. Leppiche, Läufer.
Leckbetten. b ardinen usw

taust D . Sipper,
Niei lstr«?« I I. TU. 4d?a.

Hunkelbl . od. I ' warzes

Zl-t!iNliüS
(46> z» kaufen nei. Off.
«. X. 9<9 anJi . Tn abl .-D.

Gut erh Amu «,
mittlere Grobe, zu kaufen
gesuckt. Scholz. Hirsch-
grnb en 14. 2

Kaule Sakko-Anmg . .
modern , wenig getr .. für
mittlere Fjg . Off. unter
35. 979 anjren Taabl .-Vl
Üjelöü MM
] „_ 0 nutrrhn !]
(Grobe 46) zu kaufen.
Offert , mit Preisann . u.
K 945 an dem Taabl .-V

Ankauf
nnr von Herrschaften!

Getr . H.- u Dam .-Stiefel,
Herrrnkl .. WL'che. Koffer.
Ferngläser . vlmt. Aovar ..
Aufftellsachen nfw.
Bahn . 15 Koldrasse 15.
Sichten Sir bitte auf

Namen 25shü.

Zu kaufen gesucht

1 Piano
und Mufikzimmer - Ein¬
richtung. Eefl . Angebote
unter E. 949 an de,.
Tagbl .-Verlag.

Apparat, sowie gutesCello
zu kaufen gesucht. An¬
gebote unter ll. 9 l0 an
den Tagblatt- erlag.

Gutes Grammophon
oder Gramola zu kaufen
gesucht. Ponath . Wellntz-
strabe 40, 2 - --
Sckoner grober moderner
Kla ?iern «ten-Ständer

aus Meiking oder Messing
mit Mahagoni , preiswert
zu kaufen gesucht.

Waaenserl . Biebrich.
Rheinaaus tr . 17.

Zu kaufe« gesucht aus
Prio .. moü. gut erhalt.

Smmiiikl
ev. ohne Sckrank. Eiert.
Bismarckring 23. 1.

LINM
Gut erhalt nes

Tchlas;immer mit 2 betten
od r Kiuderz mmer

gesucht. Händler-Angebote
verd. Ofs. unter M . 919
an oen Taibl .-Verlag.

und

GEinrit̂ungen
jeder Art laust höchst-

zahlend gegen Kase
Peter , Hermannstr. 17,1

Te ephon 2447.

Ein Paar braune oder
Lack-Reitstiefel

Gr 39. zu kaufen gesuckt.
Ana . mit Preisangabe u.
O 949 an den Taabl N

Lchön. LtllvieW ' ÄpM
oder Läufer zu k. gesuckt.

Klei ,.. Aerostrabe 29.
Zwei gut erbaltene
Steppdecken

oder Kulten zu kaufen
gesucht. Offerten unter
L. 954 an den Tagbl .-Vl.

Adreßbuch 1921
esuckt. Off . an Gorsch.
orststrabe 7.
Schreibmaschine

zu kaufen geflickt.
Sulzbrrger.

Abelbeids!: 75. T . 772.
Schreibmaschine

zu k. ges. Schroll-Wahl.
Kirckgalle 19. Tel . 554.

Möbel
Lüster. Bilder . Buch» re.
kauft A. Brabm . Nettel¬
beckstrabe 13.

bessere, sowie einfache, so¬
wie für Pension

1 Piano
zu kaufen gesucht. Preis-
Off. an Bogel, Franken-
strabe 19 1. Tel . 2693.

gegen-
stände
aller Art

für Sammelausstellung
zu hoh n Preisen zu

taufen gesucht.
Ferner einige alte

Cluvrinan und Schränke.
Jedes Angebot wird

umgehend erledigt.
Off. u. J . 948 a.Tgbl -V.

ll

I

oder ein, . Schlafzimmer-
Möbel . sowie Vertiko.
Spiegel od. Kleiderschi..
Sofa u. Deckbetten. Kissen,
ebenf. Bettwäsche. Küchen-
Einricht . od. nur Schrank
gesuckt öff . u. D. 945
an den Tagbl .-Verlag.

Für Brautpaar
Wchilnim und fiildje

oder einzcke TM
zu kauf n gesucht.

Ofs. u. 6 . 925 Togstl.-Berl.
Bettstelle mit Matratze

140 cm breit , zu kaufen
gesuckt. Off. mit Preis
an Bergmann . Bierltadter
Höbe 58.

ve kaufen üie am I eslen bei

Gustav Struck
Taunusstrasse 19 , 2.

sucht aus Prioatband:
Schlafzimmer . Speisezjm..
Herrenzimmer , Wobnzim ..
auch einz. Stücke. Plüfch-
gornitur oder Soka und
Kuchen-Einrichtung gegen
ute Bezahlung . Ofs. mit

_ _ t  unter I . 996
an den Tagbl .-Verlag.

Gutes kompl. wrihe»
Met allbett . weiß. Toil .-
tisch gesucht. Au^ Zahn.
Kaiier -Fr .-Ning 14. 1.

Kriegsbeschädigter
sucht 2tür . Nußb .-Kleiber-
schrank. 1 Anzug, schwarze
Hose (große schl. Fig .) .
Eckenkragen (Er . 385. von
b. Herrschaft zu kaufen
a. Bez. Off. E. 955 T .-B
Sofort gesucht

1- event . Ltüriger

kpikPWM
1 lackierter Kleiberfchrank.
2 gleiche nukb. - polierte
Betten mit Nachttichen.
sowie Rußb .-Biedermeier-
Sofa u. Kirschb. - Rächt,
tisch. GekL Preis -Oiiert.
erbeten an E. Vetter.
Römerberg 8.
- Aus Prisathans

ein gut erbaltener Rnb-
bäum » Kleiberschrank zu
kaufen ges. Carl Bender.
Bliiksteritraße 35.

Gu er

D:pl-Schreibtisch
evt. mit Sestel . nur aus
Prioatband gesucht Off.
mit Breisang . an Frau

C. Haufr. Biebrich.
Cberuskerweg 6. .

!!Spiegel !!
Sucke Trumeau - od. and.

Sviegel . saw. eis. Kinder¬
bett . Offert , u. E. 945
an den Taabl .-Verlag.

Anrichte
sucht Weber . Tierstadt.
Wilbelmktrabe 33.
MpITMöMlMU
tTische. kchrribmoschine
usw.) für Anwallsbüro
zu kaufen gesucht. Off. u.
S . 937 Tagbl .-Verlag . .

Regale
Gröbenanrabe Preis an

Automobil -Materraf.
Kfarenlbaler Str . 8, ...
Aiädlerkofser

(Robrvlatten ) zu kaufen
gesucht. Dheuau . Dotz-
beimer Strabe 26.

Grober SchliebkorÜ
zu kaufen gesucht. Tbrel.
Bismarckrina 10. 2.

Aus Privalband

Flurtoilette
zu kaufen gesucht gut erb.
Lauer . Hellmundftr . 13. 1.
TÄ HllOwüge»
zu kaufen gesucht. Tesch.
slletcnrlna 8. Htb.
WeMtIlWü

Kinderwaaen.
Kinderklavowaaen
und Kinderstüblchen.

Petri . Platter Straße 48.
Komme soi. " . Postkarte.

Guterbaltencrsie-me ctgeuuren
zu kaufen gesucht, event
aeg Klavvwag . u.. Derg.
zn tauscken aei. Wilhelm.
Schcffelstra^e 5. F !o.Kinder-

Sitz- und Liegewagen
aus gutem Hause gesucht.
Angebote unter T. 954
an den Tagbl .-Verlag.

zu kauien gesucht
Heinrich Lienke.

Adelbeidstrabe 11.
Damenrad

zu kaufen gemcht. Näb
bei Jung . Sonnenberg.
Blatter Strabe 42.

Aquarium
ent. mit Sorinnverricht ..
ges. stietri. Rbeingauer
Straße 10 t . , _

brauckbare

MklI
kauft stets »u böckftcm
Taaesv reise

Flaschenbandlnna

Eugen Klein
Roonstr. 4.

Telephon 5173.
Lager ) Porcktzrabr 7.

%itfflnnivn W,

Gutes Fahrrad gesucht.
Preis -Off. W. 924 T .-Ll.
Fast alle Sorten

Flaschen
werden abgeholt zu aller¬
höchsten Tagespreisen.S . Sipper
Oranienstr . 23. Tel . 3471.

'Achtung
beim Umzug!

Speicher-. Keller-. Mans-
Kram kauft Mitter.

Maueraalle 19. Htb. 1.

Hobelbank
zu kaufen gesucht. Off. u.
D. 879 Tagbl .-Verlag.

VGkk. M
Eisen. Metall uiw. wird
nbgebolt zu allerhöchsten
Tagespreisen.

S . Sipper.
Oranienstr . 23  Tel . 3471

Äetijop 'set
Felle, Metall
kaust 0 . Sinpss ' ,

Riehlstratze 11
Televbon 4378.

t

jPliotograplisclies Geschäfti
HnTnnrrnTi7M7nTnT7rn7nTnTriTn7M77i77T77r?»rrnTrrrrTn7Trn7r7»nTnri7rn

mit guter Kundschaft
zu kaufen gesucht.

Offerten unter W. 952 an den Tagbl.-Verlag. !

Kaufe als Fadimann
thne marktschreierische Reklame Platin , Gold-
U. Silbersadien , Metten , Ringre , » s
stecke ,Schmutksadhen , Zahngebisse
und uergl. , » C13 aBsKjM gewissenuait u. zu kon-wie bekannt riSCIB kurrenzlos hoh . Preisen.
Geld- ßßd Süberschniiada-WerkstattM. Schäfiein
obere V efeergasae 5«. Telephon 1506.

Bitte genau auf Hausnummer zu achten.

ßahlewifc bekam*!
dieböferiPct^
Brillanten!

IGoldSÜbcrjuPIalin-
l ß̂egenitärvdej

Zweien Arikaufitrijfj

auf nu*' 1

Der Weg zu mir lohnt!

£ Zahle mehr
S8r als jeder andere US

außerdem sind sämtl . Herrschaften bei mir von

Cuxusstener befreit
daher litte nicht früher verkaufen , bevor Sie mein

Angebot gehört haben für
Brillanten und Perlen,
Platin , Tiegel , Kontakte,

Brennstifte , Thermokauter,
Gold - und Siibergegenstände,
gold. Uhren, Ketten , kluge . Armbänder , Broschen et«.

Silher-Bestecke , Leuchter , Service, Körbe,
Becker, Taschen, Etuis (nach Bruch)

Zahngebisse
(ob ganze , zerbrochene oder in Kautschuk gefaßte)

bessere Herren- und Damen-Peize.
Grosstrat ladeno.1.Staclt

Wägernannslr . Ä 9 Telephsn 4424.
Achten Sie, bitte , ge^an auf Bswis « u. Wr. 2T.

Ins MI
lause ich jederzeit:

KunstgegenslänDe aller Art
Antiguitäten (auch Möbel)
Orientalische Teppiche
unter strenger BerschwiegenHeit zu guten Preisen.

MiinMD Mim  9r8
Inhaber : Leopold Hetz 200
amtlich bceib-ter Sadwerständig -'r.

©eflt. 1844. Wtthelmstraste 1B. Tel . 182.

;5J
Ausgekämmte Frauenhaare

lauft st-tS zu höchsten4-reisen.
A. Körting, Gr . Burgstrabe i,  3 (lein Laden).

til
verkaufen Sie am besten bei

Gustav Struck
Taumisstrasse 19 , 2.

Möbel-Anlauf!
einzelne Stücke , sowie kompl . Zimmer - und
Wohnungs-Einrichtungen werden qeg. hohe
Bezahl an -̂ okauft . Off , u E , 915 an Tagbl -V.

Miele oöer fleinste SudjDradetei
in NMden oDk  llmgsgend
sofort gegen bar zu lausen gesucht.

Offert 'N unter S.  954 an den Taabi .-Verlag.

Sriesmsrken-
8-rmrnlungen und bessere Pinzelmarken kauft zu
hohen Preisen K . Pirctii , Frankfurt s . M .,
Altegasse 29, 1. T<1. It. £14d. Kein Laden. F -OOi

Auch ‘ onntags zu sprechen ._

Für antiquarische Büchsr,
ganzeBlüiiMan tsnd einzelne Werke

alhr Wissenschaft], K4,
I alte Drucke , alte Kupferstiche mit An-

ich ' en vo r, Rirein und Nassau sind wir stets
Käufer . — Der gute Ruf unserer alten Firnia

I verbürgt ree ie und sachiemaße Erledigung aller
Angebote , Zuschriften werden sofort beantwortet.

Antiquariatsabteilung der llokstnchhandlnag

Heinridi Stcaadl
Wiesbaden , Bahnhofstraße 6 . Tel . 1073.

Speisezimmer
gelraucht, gut erhalten aus Privathand zu kaufen ge¬
jucht. Ange ote mit Preis an

<5. Koch, Worms , K'Wilhelmftraße 20, 2.

Schreibmaschine
nur tadellos erhalten , F. 89

Modell Adler ober Continental , zu kaufen ge¬
sucht. Angebote u. Z, 781 an Tagbl.-Verlag.

Alle einzelne Möbelstücke, komplePe Zimmerein-
richtungen. ganze Nachlä se, Herren - und Damenkleider,
Wäsche, Eelü- und Silberqege stände, Antiquitäten,
Roßhaare, Teppiche und sämtliche Ausstel.sad>en. —
Bitte Postkarte, komme sofort.

Jos. Schwarz. Bleickstr. 54. 2 , recht?.

Altpapier
Akten, Geschäftsbücher, Zeitungen etc., unter Garantie
des Einstampsen-, kauft

Papierwarenfabrik Wiesbaden
Armin Sartorius

Friedrichstrrste 10._ Tefephsn 25«.

[ Peihlgejelhe]
Garten

10—15 Ruten , zu pachten
.'eiucht. Rübe Mainzer¬
oder Frankfurter Straße.
Off. u. F. 946 Tagbl -V.

wmilht

Studien - ' ss^ ŝor tlriin,
Doizbeimer 8tr . 31, I r.

Ein schweb. Mädchen
von 13 I . wünscht deutsche

PlivWlIüdkü
von einer gebild. Person
mit guter Aussprache.

Tora Lambert,
zur Zeit ..Taunus ^-Hotel.

Wiesbaden.

. Deutschen
Konversations -Unterricht

erteilt geb. Dame , die auch
Franz , spricht. Fräul . Ä*
Lebcrberg 5. Tel . 938.

Hiemmen,Neugasse 5.Französisch
so EnglischI

ILekt. Stenogr phie s
Buchführung 4

chreibmascb . verleiht
Ük' er-setz .-Büro . Beeidigt.

- Companion for
exchangeot an uages.

Yo ng germ n la-iy
wishes to he ome
acquainted wilh youn
eng ish lady of good
f <m ly. Off. u. L. 947
Tagbl .-Ver ag.

Brillanlen
kauft höchstzahlend

Gustav Struck
Taunusstraße 19 , 2.
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Deux jeunes
allemands desirent

la conversation avec
deux jeunes fran?ais.
Offres saus M. 956 au
Tagbl .-Verlag.

ßü lg. Dane
lFranröstn ) ert . Unter¬
richt und Konversation.
Offerten unter I . 955 an
den Taaöl .-Vrrlaa.
Russische Dame
gibt russ . franz.. englisch,

MWersst . ' Merr ?G
Seberbera 17, Zimmer 8.

Kaafmännische M
Privatschule

von
Emil Straus

HelIche« !
Ecke Moritzftraße.

Besondere
Tamen -Avte-tungen.

PLRLQNLN - UNV

LASTKRAFTWAGEN

MOTOR PFLÜGE

General-Vertreter: Taunus •

UNERREICHT IN

AUSFÜHRUNG,LEIS JUNG

KONSTRUKTION

Garage und Reparaturwerkstätie
MalfetraDe 12. — Fernsprecher 2640.

6 . m. b. H„ Wiesbaden
Fl 30

Zs. Mzrsk
sucht zw. Konversation die
Bekanntsch e. jg . Herrn
oder Dame aus guter

amilie . Offerten unter
». 948 an den Tagbl .-Bl

Kautm.
krivLt>
sebuls

Herrn . & Clara

Bein
Kirchgasse 22

in der Luisenstraße.
j Sssinn der Semmerkiirse

Anfang und Mitte April.
|För Nchm. u. Akeedkurse

Betritt jederzeit

Gründliche Ausbildung im Putzmachen. Damen
können ihre Hüte festst anfertizen ; daselbst werden

Borden -, Seiden -, Tüll - Hüte
nach den neuesten Modellen umgearbeitet.
Tadellose Ausführung bei billigsten Preisen.

A. Heinemann, Franks. M-Direktrice
_ Sedanplatz 9, 2.

1. Deutsche Automobilfachschule MAINZ.

Chauffeur-Schule
Vom Ministerium ermächtigte Ausbildungs-

slätte für Führer von Kraftfahrzeugen. Fl5l
Kurse am 1. u. 15. jeden Monats . Telephon 940.

Äüi 'IckziM
äy Stenographie,
sMasch.-Schreiben
ISchön» u. Rund¬
schrift . Rechnen,
^Buchführg. usw.

SanfmLnnische Privatschule

WalterPaul
Friedrichstr. 51

Ecke Kirchgasse.
Tage»- «. Abendunterricht
^ in allen « inzelfSchern

beginnt jederzeit.

Klavier-Unterricht
wird gründlich erteilt

Malluier Strane 3 Bart
Biolin -Unterricht

wird erteilt . Eesl . Off.
unter B. 935 an den
Ta -bl . Berlaa. _

Wer erteilt
Eitarren-Uuterricht?

Ge fl. Offerten mit Preis
unter ft. 949 an den
Taabl .-Verlar.

Mim * EAMN
Portemonnaie

mit Inhalt von Michels¬
berg bis Schacktstrahe
verloren. Gegdn Belohn,
abzugeben bei D. Brand,

verloren. Abzugeben geg.
Belohnung bei Schmauch.
Mkolasstraste 21.

Dm . - 6lhWl
verloren.

Gegen Belohnung von
50 Marl abgugeben

S«nbb>ir».
Gefunden

1 Serrenübrriieher u. ein
Dd. Schküuel. Der Eigen¬
tümer wolle sich meld. bei

Lbr . «reinen.
Walramktrabe 31.

SWiÄ « )

MH « »WMÄrrlAusländer
oerbM jg. anst. Mann
ins Ausland . Selbiger ist
gel . Handwerker , geht
aber auch unter jeder
and . Beding , mit . Euter
Leumund ist vorhanden.
Gefl . Zuschr. u. L. 952 an
den Tagbl .-Berla «.
, „ Für Knaben.
1 Jahr alt . wird gute

Pflege gesucht.
Off . mit Preis u. E. 854
an den̂ Taabl .-Berlaa.MlgttN Knabe
8 Jahre alt . auch aufs
Land als eigen abzu¬
geben. Offerten u. H. 954
an den Tagbl .-Berlaa.

MMMigi.
Kaufm .. mit Familie , in
nrohr Rot geraten , bitt.
Edeldenk, um Beihilfe zu
einer Existenz. Grober
Dank rugesickert.

Max Gullich.

m edier
», «r 1804.

oef&
r. ftattl . Erschein..
Acht. u. häuslich.aejchäftstül . ... __

Möbel . Weibreu « u. etw.
Barvermög , vorh .. sucht
aus d. Wege die Bei . e.
ämr«kt» »ollen Herrn , in
guten Berhaltnissen . evtl,
auch nach auswärts , zw.
Heirat . Anonym zweck¬
los . Witwer ohne Kinder
nicht ausgeschlossen. Gefl.
Offerten unter G. 959 an
den Tasbl .-Berlag.

Vis sie
XBBja i?

In dieser schweren Zeit,
in der wir gegenwärtig
uns befinden , empfindet
manche Frau u. mancher
Mann das dovveite Be¬
dürfnis . ein verständnis¬
volles Wesen kennen zu
lernen . Ich macke Damen
und Herren in vornehmst,
diskretester Form sofort
miteinander bekannt rw.

soäterrr Ehe.
ftrau Lisa Dietz Witwe.

1. Ebeoermittlungsinstit ..
Luisenstraste 22, 1.

Televbon 1599.

SnWIHaMkA!
Vornehme diskr . Anbabn,
ideal . Eben durch meine
Bezieh, bis zu den ersten
Gesellschaftskr. Damen m.
oroh. Dermög .. low. reiche
Fabrikanten -. Gutsbes .- u.
Landw .-Töchter wo Einb
erm.. beauftr . mich. vast.
Eben zu verm. Vermittle
auch in nid . Kreisen.

ftrau Ella Tischler,
Grabenstraste 2. 2 Stock.

Allernsteh. geb. Dame,
Ende 40er I .. ev.. mit eig.
Heim. Ausst. u. Bermög ..
w. mit geb. Herrn im
Alter von 50—55 I .. Be¬
amter ob. Eeschäft̂ inhab ..
Witwer nicht ausgejchloss..
bekannt zu werden zwecks

üfHiüpjtyM
in Frankfurt a. M. sucht
Dame im Alter von 38
bis 42 I .. Witwe nicht
ausgeschlossen, mit entkor.
Vermögen , zwecks bald.A _ . 4 Vermögen , zwecks b

Herrat . $%*wattanon . Zuschr. erbeten W4-Rlchtanon . Zuschr. erbeten
u. II. 1418 an die Ann .-
Ervedition Mols Müller,
Mainz . F200i

kennen ru lernen . Gefl.
Offert ., mögl , mit Bild,
u. ft. T. 12656 51. an Ala-
Saakenstein n. Bögler,
ftraukfurt a. M . Diskr,
zuoesich. u. verlangt . F71

Bankbeamter , sei . Kauf¬
mann . 37 Jahre alt . evg..
vermög.. in sich. Position,
w. sich mit geb. häuslich
erzog, junger Dame zu
oerbeiraten . Witwe ». K.
nickt ausgeschlossen. Dis¬
kretion »uaestckert. Ano¬
nym. gewerbsmäh . Ver¬
mittler zwecklos. Gefl . Zu¬
schriften unter B. 946 an
den Taabl -Verlag.

fträal - anfangs 40. I ..
katb.. mit Aussteuer u' -d
klein. Barvermög ., möchte
mit Beamten oder bess.
Geschäftsmann , im Alter
von 40—50 Jahren bek.
werden , zwecks Heirat.
Offert , u Rr . W. 152,9
an A«n.-Er »ed. D. ftrrnr.
« « . b. S .. Main ». F>27

Jz.Frau
mit lli . Töchterchen. Aus¬
stattung u. kl. Vermögen,
kuckt die Bekanntschaft e.
soliden Herrn

zwecks Heirat.
Witwer mit 1 Kind be¬
vorzugt . Off. u. T . 849
an den Tagdl .-Verlag.

Akad. aeb.
40- r I .. katb..

Herr. auf.
. _ au» den

ersten Kreisen, unbedingt
zuverl . streng solid. Eba-
rakter . ersehnt

baldige
Heirat
mit einem gesunden, an-
sebnl. katbol i . Mädchen,
bis 32 I .. mit « öderem
Vermögen . Tochter eines
Fabrikbesitzers. Rentners.
Weinguts - oder Eutsbei.
käme besonders in Fräse.
Habe hohes , steigend. Ein¬
kommen. über 100 Mille
eig. Vermögen u . bervor-
rag . u. gestch berufliche
Aussichten Eefl . Zuschr.
mit Angabe der Verhält¬
nisse. u . mögl. mit Bild,
u. D. 944 an den Tagbl .-
Berlag wird ehrenhafte
streng diskr . Bebdl . »uges.

liithtjoljert
statt !. Figur , wünscht ein
braves iaub . Fräul .. nickt
unter 30 Jahren , Witwe
mit 1 Kind nickt aus-
arscklollen. zwecks Heirat
kennen ru lernen . Nur
ernstaem. Angebote nebst
Bbotoaraobie von solcken,
die sich n. einem gemütl.
Seim sebnen. u. E . 949
an den Taabl .-Verlaa.

Äugest. Doftassistent.
29 I .. leicht kriegsbeschad..
mit ca. 120 000 Mk. Ver¬
mögen, wünscht m. einem
Mäbcken. nicht über 28 I .,
zwecks soäterer Heirat
bekannt zu werd . Ernst.
Offerten mit Bild unter
B. 1419 an Ann .-Ervcd
A. Müller . Mainz . Ber
mittl . u. anon . zwecklos.

K« i»»M
48 I .. ev.. 1 Kind , sucht
ein älteres Mädchen ohne
Anhang zwecks baldiger
Beirat . Einrichtung und
Wohnung vorhanden . Off
unter K. 951 an den
Tagbl, -Verlag .

Gogr. 1865. Tel. SSS.
B»«rdigun- s.

Anstalt«»

Mk - ßiM
Firma

Ml .
«llttckogengasse 9.

Vr. Laser t» M . fMm  |
Holz- rmd

Metall'SLrgen|
t» « den Preise».

Eigene prichen-Wageni
«nd Krauzwagen.

Lieferant de» verein» \
f«r Kenerbestattnn,

LrrferaM». vennwe»
Be rein».

Buchhaltung
Einrichtung, Führung, Prüfung,

Steuerangelegen -eiten, Bilanz . Berwaltunaen be> blll.
B>dienung Offerten u. E,  9 4 an den Tagb .-Verlag.

Wir  haben im Mai persönlich in Nord*
Amerika zu arbeiten und sind dadurch
in der Lage , noch Aufträge

unter günstigen Bedingungen
zu erledigen.

Aufträge werden

bis zum 20. April 1922
täglich von 0—1 Uhr entgegengenommen.

Detektive,Kosmos*
Auskunftei

Lulsenstr . 22 F . 4180
----- (. eg-. 1909 sb.

On parle fran $ais. Enghsh spoken.
Ia Rete enzen und Erf lge.

Anlagen und Instandsetzen
von Gärten aller Art.
Reelle und preiswerte Bedienung.-

Gärtnerei A.  Wulf , Ende der Mosbacher Straße.

irsurinlsg

Direktor eines aroben
virlfeit . Unternehmens.
Ende der 20er. grobe
statt !. Ersch.. ev«.. in
«estck. Stell ., gr. Ver¬
mögen u. schön. Heim,
wünscht Heirat mit
netter , hübsch., bäusl.
Dame v. Alters , evg..
mit g. Ruf . vornehm.
Ebarkt .. mustk.. «ebild.
u. entivr . Vermögen.
Eot Einheirat i. Hot.,
Fabrik od. Crundvesitz
erw,. jedoch nickt Bed.
Nur ernstgem. Offert .,
mit Photo , w. wieder
»urvckges. werd .. unter
Ebiffer L. 929 an den
Tagbl .-Verl . Anonym
u gewerbsmäb . Verm,
oerb . Diskret . Ehren !,

Eisenbabnsekrctär . 30 I ..
mit 100 000 Mk. Bermög.,
w. mit eine« Mädchen,
nickt über ?3 I .. zwecks

Herrat
bek zu w. Ernste nickt-
anonnme Off. mit Bild
u. S . 1413 an Anm-Erv,
A. Müll « . Rai « . - Aül

leil üdernelims tierärztliche Praxis.

Sdimidt , Tierarzt
Genera ioberveterinär a. D.

Hapellenstr . 20 , Nahe der Geisbergstraüe
Fernruf 4244.

Sprechstunden: 11—12 Uhr und 3—4 Uhr.

Dukatengold 909
18 kan . Gold 759
14 kar . Gold 585

gestempelt

81» . Md 333 Eßtajial ! »• 1Z0.— h

HAFER FLOCKEN= HAFERMEHL
„CENOVTS“-Nährmittelwerke, G. in. b. H., München.
_ _ F£00^

Fensian BergganeBbaDs
Runkel, Lahn.

Für FrhoIuH ^ sbedürffisre.
Angenehmer Aufenthalt ! GroS r Garten, Wald!
_ Gute VerjtflrgUüg.  Mäßige Preiße.

Badhaus„Goldenes Kreuz“
6 Spiegclgasse 8.

Thermal-Bädsr direkt aus der Quelle.
Trinkkur im Hause . 2p

„Rngewanste Kunst MesL»aüen"
- ». «.O. m.

rckksboten
Mk»la«gr. S. c«i. 404 Jranffurt a. M.

p««»r»gr.l,r »l. Y.»3S4
Riittihmfl . llvestyewrrtz«.

SrabSenkmal-u.Zrie- hgfskunstMiesbaöen''
_Hartmkuvst . tverbekunst.

BokEnorme Auswahl stets am Lager.

70 Kirchgasso 70
Tel . 6138 . 2 4

Sfaff Karten.

Emmy Dankof
WIlhLelm Sauer

"Ms

Roonsfr . 20

Verlobte.
Dofzheimer Sfr. 143.

März 1922.

Sofie Stark
Otto Best

Verlobte.
Wiesbaden, März 1923.

Nachruf.
Am 15. d. M. verschied nach langem

Leiden unser allverehrter 1. Vorsitzender

Herr Justizrat Dl*. A. Fleischer.
Als langjähriger Vorsitzender hat der Ver¬
storbene durch seinen edlen C.'iarakter,
seine aufopferungsvolle, seLstl se Mit¬
arbeit und seinen kö6!liehen Humor zum
Zus mmenftaiten und zur Förderung des
Vereins außerordentlich viel beige ragen
und sich di Li be und Hochachtung aller
Mitf lieder ei-worben.

Wir betrauein aufrichtig den Heim¬
gang dieses edl n Mannes, den wir in Z >-
sunft sehr vermissen werden. Wir werden
ihm stet« ein ehrendes und dankbares
Andenken bewahren.

Im Namen des Vereins der Schlesier.
De :* Vorstand.

ttUung: Kurt *r*U«n » » . *.
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